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Telegramme .
Der Staatsſekretär und die Landesbiſchöfe in den Reichslanden .

[ Berlin , 10. Jan . Aus Straßburg wird gemeldet : Wie

berlautet , wurde Samstag ein längerer Miniſterrat abgehalten ,

in dem über die Antwort an die Biſchöfe beraten wurde . Die

Regierung wird ihren Standpunkt aufrecht erhalten . Die Ant⸗

wort ſoll in Form eines vom Staatsſekretär unterzeichneten

Schreibens erfolgen .

Palaſtbrand in Petersburg .

E Berkin , 11. Jan . ( Von unſerem Berliner Bureau . )

Aus Petersburg wird gemeldet : Die Urſache des Palaſtbrandes

beim Großfürſten Nikolajewitſch iſt darauf zurückzuführen , daß

in der Nähe des großen Benzinbehälters ein Ofen geweſen iſt ,

der ſtark erhitzt war , wodurch das Benzin explodierte . Der Palaſt

felbſt iſt vom Feuer verſchont geblieben und nur das vierſtöckige

Hofgebäude braunte ab . Bei dem Brande waren mehrere elek⸗

triſche Hochleitungen geſchmolzen , ſo daß Kurzſchlüſſe entſtanden

und das ganze aus Eiſen hergeſtellte Dach auf einmal elektriſch

geladen war . Eine Anzahl Leute , die über das Dach zu enfkom⸗
men fſuchten , erhielten beim Eintreten des Kurzſchluſſes ſolche

elektriſche Schläge , daß ſie unfähig waren , weiter zu gehen . Von

der Straße aus konnte man beobachten , wie Leute auf dem Dach

infolge der elektriſchen Schläge umfielen , konnten aber durch

Jeuerwehrleute aus ihrer gefährlichen Lage gerettet werden .

Wirbelſturm in Deutſch⸗Südweſtafrika .

Berlin , 9. Jan . Wie die hier eingetroffene „ üderitz⸗

buchter Zeitung “ meldet , iſt die Polizeiſtation Sendlingsdrift in

Deueſchfüdweſt durch einen Wirbelſturm vollſtändig zerſtört wor⸗

den . Das Stationsgebäude wurde durch den Wind ungefähr 20

Meter in die Höhe gehoben , auseinandergeriſſen und dann den

Abhang hinuntergeworfen . Das Wellblech wurde teils ſpiral⸗

förmig zuſammengedreht , teils zerbrochen und wie Papier zuſam⸗

mengeknickt , das Holz gebrochen und zerſplittert . Alles Akten⸗

material ſowie die Bekleidungs⸗ und Ausrüſtungsſtücke der Sta⸗

tionsbeſatzung wurden mitgeriſſen und in alle Winde zerſtreut .
Ein ſofort folgender Wolkenbruch vollendete das Zerſtörungs⸗
werk . Der Poliziſt Bölling wurde von einem ſchweren Gegen⸗

ſtand ſo unglücklich an den Kopf getroffen , daß er beſinnungslos

liegen blieb . Sendlingsdrift liegt am Oranjefluß , etwa 80 Kilo⸗

meter van ſeiner Mündung .

Verſchärfung der ungariſchen Kriſe .

Wfen , 11 . Jan . In der ungariſchen Kriſe ſteht eine Ver⸗

ſchärfung in der Haltung der Krone bevor . Wie das Volksblatt

meldet , wurde Graf Khun⸗Hederwary , der bekannte ungariſche

„Scharfmacher “, telegraphiſch zum Kaiſer nach Wien befohlen .

König Alberts Ziel .
* Antwerpen , 11 Jan . „ Patriote meldet : In tlerikalen

Kreiſen herrſcht über Neuerungen des Königs Albert äußerſte

Erregung . Der König hat den Vertretern der Stadt Brüſſel gegen⸗
über im entſchiedenen Tone die Einführung der allgemeinen
Schulpflicht , einen demokratiſchen Ausbau des Wahlrechts und

durchgreifende Arbeiterſchutzgeſetze als erſtes Ziel ſeiner Regie⸗

Lang bezeichnet .
Rußland in Finnland .

Petersburg , 11. Jan . Mit Rückſicht auf den entdeckten

großen Waffenſchmuggel nach Finnland und auf die Bomben⸗

exploſion in Tammerfors wurden auf Anordnung der Peters⸗

ſämtlicher
fin niſchen Gemeinden an der Strecke Peters⸗

burg - Wiborg aufgehoben und an 50 ruſſiſche Regie⸗

krungskommiſſare nach Finnland zur Leitung der Kommunalver⸗

waltungen entſandt .

Engliſcher Wahlkampf . N

London , 10. Jan . Der König unterzeichnete heute nach⸗
mittag im Miniſterrat , der im Buckinghampalaſt ſtattfand , die

Proklamation , durch die das Parlament formell aufgelöſt wird .

Das neue Parlament wird am 15. Februar zuſammentreten .
OLondon , 11. Jan . Von unſerem Londoner Bureau )

Oie Liberalen haben einen neuen Schlag erlitten . Zwei der kapi⸗

lalkräftigſten Anhänger ihrer Partei , die Lords Rothſchild und

Roſebery ſind öffentlich zugunſten der Unioniſten eingetreten . Die
— 8 beide Lords aus der liberalen aus⸗

Die deutſch⸗engliſchen Beziehungen .

London, 11. Jan . ( Von unſerem Londoner Bureau!)
Die „ Times “ beſpricht heute in einem ungewöhnlich langen Leit⸗

artikel die deutſch⸗engliſchen Beziehungen mit beſonderer Bezug⸗

nahme auf die Flottenfrage und wie man anerkennen muß , in

einem piel ruhigeren und vernünftigeren Ton , als man bei dieſem
Blatt ſonſt gewohnt iſt . Die „ Times “ begründet dieſe Rückſicht⸗

nahm damit , daß ſeit dem Rücktrixt des Fürſten Bülow die

deutſche Politik viel rückſichtsvoller und verſöhnlicher geworden

ſei und daher die Flottenfrage in einer Weiſe zu beſprechen er⸗

klärt , die von der großen Nation nicht übel genommen werden

kann , die zwar viel ausgezeichnete Eigenſchaften beſitze , der

aber die rechte Sachlichkeit fehle . Das Blatt ſucht im Eingang

ſeiner Ausführungen gleich die unangenehme Wirkung zu ent⸗

ſchuldigen , daß im Wahlkampf die Flottenfvage hineingezogen
wurde . Selbſt verantwortliche Staatsmänner hätten ſich nicht

davor geſcheut , ſo delikate Sachen zu berühren , meint die „Tim. “,
womit ſie natürlich Herrn Balfour treffen will , ſonſt hätte ſie

nicht Staatsmänner , ſondern Miniſter geſagt . Dann geht die

„ Times “ zur eigentlichen Erörterung der Frage über , die ihren

Kern nicht darin habe , ob Deutſchland einen Angriff auf Groß⸗
britannien wirklich plane , oder nicht . Ebenſowenig handle es ſich

darum , ob es für England beſſer ſei , Deutſchland anzugreifen ,
bevor die deutſche Flotte noch mächliger ſein würde , als bisher .
Das militärtechniſche Problem ſei in der berühmten Einleitung

zu dem deutſchen Flottengeſetz vom Jahre 1900 dargelegt . Deutſch⸗
land wolle eine ſo ſtarke Flotte haben , daß ſelbſt die großen

Seemächte es nicht angreifen können , ohne ihre eigene Vorherr⸗
ſchaft zu gefährden . Die „ Times “ zieht zum Vergleich die mili⸗
täriſche Lage auf dem europäiſchen Kontingent heran und führt
aus , daß Deutſchland ſo lange den Frieden erhalten konnte, weil

es eine übermächtige Armee beſitze , wie überhaupt die Geſchichte

der letzten Jahre bewieſen hätte , daß die gewaltigen Vorberei⸗
tungen für den Krieg eher dazu angetan ſeien , den Frieden zu er⸗

halten , als Krieg herbeizuführen .

5 Kreta und die Türkei .

* Konſtantinopel , 11. Jan . „ Sabah “ meldet : Die Ab⸗

ſendung der türkiſchen Note an die Schutzmächte erfolgte

nachdem Griechenland abgelehnt hatte , die von der Pforte ver⸗

langte Erklärung über Nich tzulaſſung der kretiſchen Abgeord⸗
neten zum griechiſchen Parlament abzugeben . Die Antwort der

derzeitigen griechiſchen Regierung erklärt ſich zu einer ſolchen

Verſicherung für die Zukunft außerſtande , betont jedoch ihre Loy⸗
gegenüber der Türkei⸗

Die Ausſichten der engliſchen Tories .

Von unſerm Londoner Korreſpondenten
5

London , 9. Jan .
Die Tories waren es , die vor Jahren die Mekhode der

amerikaniſchen gelben Preſſe auf engliſchen Boden verpflanzten.
Die Tories ſind es , die nun in England auch einen ameri⸗

kaniſchen Wahlkniff einführen , der ſo alt und ver⸗

ächtlich iſt , daß die Amerikaner ihn aufgegeben haben , keils
weil ſie ſich ſeiner ſchämten , teils weil er von den Wählern
ſchließlich verlacht wurde . In der nordamerikaniſchen Republik
war dieſer Kniff unter der Bezeichnung bekannt : „ Den britiſchen
Löwen am Schweife zwicken . “ Wenn ein Wahlkampf über eine
innere Frage der Union im Gange war und die eine der beiden

politiſchen Parteien die Entdeckung machte , daß ſie an Boden

verlor , dann pflegte ſie kurz vor dem Entſcheidungstage plötzlich
mit haarſträubenden Schreckgeſchichten über heimtückiſche bri⸗

tiſche Abſichten , die amerikaniſche Flotte zu zerſtören und die

Unabhängigkeit der Republik zu vernichten , alle Wahlkreiſe zu
überfluten , und die Wähler wurden dann dringlich erfucht , vom

innerpolitiſchen Hader abzulaſſen und ſich Schulter an Schulter

zur Abwehr britiſcher Umtriebe um die nationale Fahne zu

ſcharen . Dieſer patriotiſche Weckruf wurde ſtets reichlichſt aus⸗

geſchmückt mit „ zeitgemäßen Enthüllungen “ , mit „feierlichen
Warnungen “ und mit leidenſchaftlichen Mahnungen, „noch in

zwölfter Stunde die letzte und einzige Gelegenheit zur Wahrung
unſerer Freiheit zu ergreifen . “

Zu dieſem alten , unehrlichen , auf die Einſchüchterung der

Nervenſchwachen berechneten haben in der Verzweiflung
die britiſchen Tories ihre Zuflucht genommen , und ſo haben
ſich all die unwürdigen Erſcheinungen der vormaligen ameri⸗

kaniſchen Kampfesweiſe auf engliſchem Boden wiederholt : Wäh⸗
rend die Nankees vormals an den Schweifhaaren des britiſchen

Löwen zwickten , ergehen ſich nun die britiſchen Tories in dem

gefährlichen Spiel , an den Schwanzfedern des deutſchen und
nebenher auch an den des öſterreichiſchen Adlers zu zerren .

Die Verzweiflung der Tories iſt allerdings begreiflich.
Denn

900ganz berzwweffelk Aus den

erſt ,

der Lords mit Nachdruck aufzunehmen. In dieſ .

den Antrag die Kamm

Wahlen bom Januar 1906 gingen die Aiberalen in einer Stärke
von 399 Parlamentsmitgliedern hervor und verfügten mit Hülfe
von 84 iriſchen Nationaliſten und 29 Arbeiterparteilern ütb

eine Mehrheit von 354 Stimmen über die 158 Mitgieder ſtark⸗
unioniſtiſche Partei . Nach den ſeither ſtattgehabten Erſatz⸗
wahlen bezw . Uebertritten von der einen zur anderen Par
ſtellt ſich nun die Zuſammenſetzung des Unterhauſes
maßen :

Liberale und Radikale 885
Sozialiſtiſche Arbeiterparteiler 34

Iriſche Nationaliſten 83
168

670
Parlamentsmitglieder . Wenn man den „ Speaker “ cbrſpene
des Unterhauſes ) abrechnet , ſo beläuft ſich die gegenwärtige
Mehrheit der Liberalen , Sozialiſten und iriſchen Nationaliſten

auf 335 Stimmen , und die Unioniſten müßten alſo , um nu
die kahle Mehrheit von einer Stimme über ihre Gegner zu er⸗

langen , 168 neue Wahlkreiſe erobern . Wollten ſie aber eine

wirklich widerſtandsfähige und arbeitskräftige Mehrheit er

reichen , ſo müßten ſie ihren Gegnern an 200 Parlamentsſitz
entreißen . Das iſt in der Tat eine rieſenhafte Aufgabe .
iſt allerdings richtig , daß im Jahre 1906 die Liberalen

Arbeiterparkeiler den Unioniſten 222 Parlamentsſitze abg

wannen . Aber die damalige Lage war eine gänzlich abnor
Die Balfourſche Verwaltung war aufs äußerſte
diskreditiert und brach unter dem Sturm allgemei 555

Entrüſtung zuſammen . Aber daß die gegenwärtige Asqu it h⸗
ſche Berwaltung diskreditiert daſtände , läßt ſich ke i ne s⸗

weiggs behaupten , und ein ſo gewaltiger Umſchl
wie er im Januar 1908 erfolgte , läßt ſich daher im Ja
1910 nichterwarten . Allerdings haben ſich manche ge
mäßigte Liberale durch einzelne , 0 ihnen als ſozialiſtiſch im
rebolutionär bezeichnete Tendenze und Maßnahm 155 der
Asquithſchen Regierung beranlaßt efuſder, ins unioniſtiſt
Lager überzugehen : Die von den Liberalen und namentlich vo
ihrem radikalen Flügel angeſtrebte Einführung der
kammerherrſchaft , ſowie die den Iren als n
ihre Unterſtützung der Liberalen zu gewährende Selbſtr
tung müſſen notwendigerweiſe eine völlige Umke
des politiſchen Syſtems bewirken , auf dem das
tiſche Staatsweſen bis dahin geruht hat . Aber es di

zweifelt werden , ob die großen Maſſen des engliſchen
don der

0
krcheunen Tragweite jener eee

9295 weil die Tories 9 überzeugt haben , daß 85 Hü
von Erörterungen über abſtrakte Wrſadeeen , k 5 1
ſie auf die Anwendung des alten amexikaniſchen W̃ lt
verfallen . Der „ patriotiſche Schreckſchuß “
leicht kräftiger durchgeſchlagen haben , wenn die Ur ber
ſelben ihm nicht ſelber einen Dämpfer in Geſtalt der Ford
der allgemeinen Wehrpflicht aufgeſetzt

hät

engliſchen Maſſen erglühen in patriotiſchem Eifer
von ihnen nicht berlangk wird , ihr eigenes Haupt zr
zu kragen . Das Wort „Dienſtzwang“ hat einen ab
Klang für ſie , und der „patriotiſche Schreckſchuß “kan
nicht die von den Tories gewünſchte volle Wirkung er;

Immerhin muß mit der Möglichkeit gerechnet 0

die Liberalen nur eine ee ſpn
ſich 5285 außerſtande ſehen würde ,

obſtruktion gegenüber den Kampf um 905 V

ſich England bereits nach wenigen Monaten bon neu
Wehen eines Wahlkampfes verſetzt finden .

Radiſcher Tandtag.
( Von unſerem Burea

Karlsruhe , 105Präſident Rohrhurſt Srer kurz vor 5 Uhr die
Am Regierungstiſch 9 v . Bodnan und

5 Präſtdent Rohrhurſt
begrüßt die Abgeordneten mit dem Wunſche , daß bie⸗
Hauſes einen gleichen Fortgang wie bisher und einen für
badiſche Heimat guten Ebſchluß finden werden . Er
Verhandlungen bei aller Gegenſätzlichteit doch in den Gre
führt werden , die der Würde dieſes Hauſes und de ge
Achtung, die wir zu einander haben , ziemt, und daß der

Aul

Anſerer Arbeiten dank der Ausdauer in den Komm
dem Plenum ſich nicht allzuweit in das neue Jahr hinei
Präſident micht ſodann eine große Reihe geſchäftliche
Über eingelaufene Petitionen und Denkſchriften

Es wird ſodann in
„ „ „ 985

0

grümdet 5

Abg.

Verfahren
Verbef
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Auszahlung der Entſchädigungen .
großen Umfang der Abf
des Verfahrens zur Unmö deit n Er bitte d
einen Vorſtoß im Bundesrate in der Richtun
Abämderung der Verfahrung ordnung herb
ſollte auch dahin gewirkt w „ daß das N
und oft rückſichtslos die Kulturen ſchädige .

Abg . Schmidt⸗Bretten ( B. d. . )
begründet im Anſchluß hieran den weiteren Antrag ,
möge im Bundesrat dahin wirken , daß die
die Fnrſchadensabſchätzung entſtehenden Ko
normmen werden .

1 auf das Reich
ü

Abg . Wittemann ( Ztr . )
Begründet den mit dieſer Frage zuſammenh
größere Berückſichtigung der Verhältn
bei Einberufung der Reſerbviſten .

Abg . Neuwirth ( lib . )
kritt für höhere Sätze ein für die Quartierleiſtungen in
bern . Von der Bildung der Ortskommiſſionen ſollte ein
Gebrauch gemacht werden . Den Wünſchen des Abg . Zehnter könne
er nur beitreten , wie auch eine Abkürzung der Manöver anzu⸗
ſtreben ſei .

ngenden
e der einzelnen

Antrag um
Landesteile

D n Manö⸗

icherer

Miniſter v. Bodman
gibt einleitend zu, daß die letzten Kaiſermanöver eine
laſtung des Nordoſtens unſeres L 0 re Be⸗

zebracht haben
Wenn im einzelnen Härten und Mißſtände vorgekommen ſeien , ſo
erhläre ſich das zünächſt aus dem großen Umfange der Uebungen .
Schon früher habe er in dieſem Hauſe betont daß das Miniſterium
dahin gewirkt ichſt beſchleunigt wü12ur⸗

glich war durch
er ein außerordentlich

Es ſei auch ſchwer getweſen , den Umfang der
Schädigungen zu überſehen , als das Mansver beendet war Auch
müſſe man die Irrungen in den Abf, ätzungen im Betracht ziehen ,
weshalb vor allem darauf zu ſehen ſei , daß die Vorbereitungen der
Abſchätzung genau getroffen würden . Es kabe auch ſein Mißliches ,
wenn allzu viele Kommiſſionen in Tätigkeit treten . Gine andere
Ivage ſei die , ob durch Veveinfachung des Abſchätzungsgeſchäfts eine

me dabei auch darauf an , ob die
Mfbitärbehörde auf ihre doppelte Vertretung verzichten werde

Beſſerung eintreten könne . Es

erde .
Für die Manöver gewöhnlichen Schlags gewügten die beſtehenden
Beſtimmungen ; mit der Zeit werde auch der Truppenübungsplatzkommen und damit viele Beſchwerden in Wegfall kommen . Was die
Uebernahme der Koſten durch das Reich betreffe , ſo trage ſchon jetztdie Koſten der Vorabſchätzung das Reich . Was die Einberufungder Reſerviſten betreffe , ſo bemühe ſich das Miniſterium nach Mög⸗
lichkeit dahin zu wirken , daß den bürgerlichen Verhältniſſen veit⸗
gehend Rechnung getvagen werde .

Abg . Schofer ( Ztr . )
vertritt die Anſchauungen der Antragſteller und befürwvortet eine
narſchere Grledigung der Auszahlung der Entſchädigung und zwarin ihver vollen Höhe ; vielfach ſei auch die Entſchädigung eine viel
zu geringe . Auf der anderen Seite gebe er gern zu , daß in einer
Reihe von Orten volle Zufriedenheit herrſche und daß man vor
Allent zufrieden ſei mit der Haltung der bayeriſchen Militärver⸗
waltung , die ſich weſentlich entgegenkommender verhalte wie z. B.
die preußiſche .

Abg . Neuhaus vertritt eine Reihe
ſeinem Wahlbezirk , desgleichen die Abgg.
wovauf Miriſter v. Bodman aurf einz
kurg eingeht und ungerechte

von Beſchwerden aus
Leiſer und Röckel ,

elne ſolcher Beſchwerden
Vorwürfe auf Bezirksbeamte zurück⸗

kweiſt . Gern habe er gehört , daß man im allgemeinen mit den Ver⸗
hältniſſen zufrieden ſei . Unbilliges dürfe man auch von den Be⸗
amten nicht verlangen , die auch Menſchen ſeien .

Abg . Banſchbach ( konf . ) beſchwert ſich über die langſame
Abwicklung der Abſchätzung , ſo daß die Vermehrung der Zahl der
Kommiſſionen wünſchenswert ſei . Auch ſollte man bei der Ab⸗
ſchätzung weniger kleinlich verfahren , als vielfach geſchehen .

Abg . Kurz ( Soz . ) unterſtützt die den zur Behandlung ſtehen⸗den Anträgem zugrunde liegenden Dendentzen .
Nach einigen Schlußbemerkungen der Antragſteller erklärt der

Präſident die Annahme der geſtellten Anträge . — Nächſte Sitzung :
Dienstag ½ % Uhr : Finanzdebatte .

* * *

Petitiouen .

Karklsruhe , 10 . Januar .
Eine ganze Reihe Petitionen ſind in der heutigen Sitzung der

ztweiten Kammer bekannt gegeben worden . Wir nennen folgende :
den Handelskammer Mannheim , Karlsruhe , ſowie Heidelberg⸗

—
E,

hnie
Noch

die Regierung
den Gemeinden durch

95
Lokomotivführer , Zugmeiſter ,

rter , den Vo
Hör ,

Ol 02
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inneider

egangenen
n um ander

ſt Mann⸗in

graphenbundes
Stenographie im Juſtizd18.
an chen Mittelſch

ulvendung der

leich
den Verkehr herden auf den Staats
ſtraßen ; der Bauauffeher bei der Gr . B
tung um Einreihung in eine höhere Gehal

— Die preußiſche Thronrede wird nach offiziöſer Verlaut⸗

barung einen rein geſchäftlichen Charakter tragen und was die

Wahlreform betrifft , ſich auf die Mitteilung beſchränken ,
daß dem Landtage eine Vorlage in dieſer wichtigen Angelegen⸗
heit zu wird . N Angaben über den Inhalt dieſer

Vorlage , die erſt in zwei bis drei Wochen dem Landtag zu⸗
gehen ſoll , dürften nicht gemacht werden .

— Die Beſchöfe und die Lehrerbewegung . Die „ Straß⸗
burger Korreſpendenz “ ! ſchreibt : Wie wir
bernehmen , hat der kaiſerliche Statthater an den
Biſchof von Straßburg ein Schreiben gerichtet , in
dem er gegenüber dem Antwortſchreiben Stellung nimmt , das
der Biſchof unterm 4. ds . Mts . in Betreff der Frage des Bei⸗
tritts der elſaß⸗lothringiſchen katholiſchen Volksſchullehrer zum
Deutſchen Lehrerverein dem Staatsſekretär überſandt hat .

Badiſche Politik .
Aus der Partei .

* Schwetzingen , 10 . Jan . In der gut beſuchten Ver⸗
ſammlung des hieſigen jungliberalen Vereins ſprach heute Herr
Generalſekretär Thorbecke über „ Die jungliberale Bewegung
und die politiſchen Parteien . “

Durlach , 9. Jan . In der geſtern abgehaltenen General⸗
berſammlung des hieſigen nationalliberalen Vereins wurde
deſſen Verſchmelzung mit dem Jungliberalen Verein nach einem
Vortrag des nationall . Generalſekretärs Thorbecke ein⸗
ſtimmig beſchloſſen . Es ſteht nunmehr noch die Entſcheidung
der Generalverſammlung des junglib . Vereins aus , über die
Gründung des lib . Volksvereins . Ende Februar wird dann der
neu gegründete lib . Volksverein ſeine Tätigkeit mit einer
großen Volksverſammlung beginnen , in der ein Mitglied der
natl . Landtagsfraktion ſprechen wird .

Die Erkrankung des Finanzminiſters .
oc . Karlsruhe , 10 . Jan . Im Befinden des Herrn

Finanzminiſter Dr . Honſell iſt bis jetzt keine Aenderung ein⸗
getreten . Der Miniſter zeigt eine bewunderungswürdige Energie
und Selbſtbeherrſchung , die ihn trotz der anhaltenden Schmerzen
am Samstag ſogar einen dienſtlichen Gang nach dem Mini⸗
ſterium tun ließ . Eine Teilnahme an der bevorſtehenden
Finanzdebatte in der 2. Kammer dürfte jedoch wegen der an⸗
dauernden großen Schmerzen wohl kaum zu erwarken ſein .

Die Aufwandsentſchädigung für die Abgeordneten .
L . K. Karlsruhe , 10 . Jan . Nach dem borliegenden

Geſetzentwurfe ſollen die Abgeordneten der 1. und 2. Kammer
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kags erhalten . Dieſelbe wird betragen für die nicht in Karls⸗
ruhe wohnenden Abgeordneten der 1. Kammer 1500 Mark , der
2. Kammer 3000 Mark , für die in Karlsruhe wohnenden Ab⸗
geordneten 1000 bezw . 2000 Mark . Von Ausnahmefällen ab⸗
geſehen , wird für jeden Tag , an dem ein Abgeordneter der
Sitzung fernbleibt , ein entſprechender Betrag in Abzug gebracht .

Der Badiſche Landesbote .
* Karlsruhe , 9. Jan . Als am 24 . Dezember 1909 das

Konkursverfahren über die Badiſche Verlagsdruckerei G. m. b. H.
eröffnet wurde , war gleich darauf in den Zeitungen zu leſen , daß
das Falliſſement auf das Weitererſcheinen des demokratiſchen
„ Badiſchen Landesboten “ , der bekanntlich im Verlag der genann⸗
ten Offizin herausgegeben wird , keinen Einfluß habe ; „ durch das
Eintreten der drei linksliheralen Parteien ſei das Moeitererſchei⸗
nen des Karlsruher Parteiorgans geſichert . “ ( Vergl . Nr . 303 des
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der Vereine badiſcher
„ Schaffner und Wagen⸗
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Kündigung auf 22. Ja⸗.r Geuer
nuar . Dem Redaktions⸗ und B ſonal war ſchon vorher
gekündigt worden . einzige Ausweg iſt demnach nur der , daß
die Herſtellung des „ Bad . Landesboten “ von einer anderen
Druckerei übernommen wird . Die diesbezüglichen Unterhandlun⸗
gen fanden ſeith mit Bensheimer in Mannheim ( „ Neue
Badiſche Jan . “) und mit der „ Bad . Landeszeitung “ in
Karlsruhe ſtatt . Es haben ſich aber dem Projekt große Bedenken,
vorwiegend politiſcher Natur , entgegengeſtellt . Am Dienstag
findet wiederum eine Sitzung der Geſellſchafter ſtatt
iſt Rechtsanwalt Dr Ludwig Haas hier⸗

Zur Frage der Irrenfürſorge .
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reiches Daſein führt . Zur Beſeitigung dieſer Mißſtände , ins⸗
beſondere der ſeit Jahren andauernden Ueberfüllung der Heil⸗
und Pflegeanſtalten erſcheint die Erbauung von zwei weiteren
großen Irrenanſtalten dringend notwendig . Eine ſoeben vom
Miniſterium des Innern beröffentlichte Denkſchrift über die
Irrenfürſorge in Baden , die der bekannte Pſychiater Medizinal⸗

rat Fiſcher verfaßt hat , verlangt die ſofortige Inangriffnahme
einer Zentrale für Irrenfürſorge etwa nach dem Vorb ild der
großen Pflegeanſtalt Cleve in der Rheinprovinz oder in Buch
bei Berlin . Eine ſolche Monſtre⸗ oder Mammutanſtalt , wie
man ſie nennt , ſtellt freilich vom irrenärztlichen Standpunkt aus
durchaus nichts Erfreuliches dar . Trotzdem kann ſie zur Not⸗
wendigkeit werden , wenn der Staat ſich auf andere Weiſe der
Laſten der Irrenfürſorge nicht mehr entledigen kann ; denn eine
derartige große Anſtalt bon 1600 bis 2400 Betten ſtellt ſich
naturgemäß im Verhältnis , d. h. für das einzelne Kranken⸗
bett , weſentlich billiger als mehrere getrennte Einzelanſtalten .
Manche Einrichtungen , insbeſondere in wirtſchaftlichen Be⸗
trieben , können ohne entſprechende Mehrkoſten auch für eine
bedeutend größere Belegſchaft ausreichen ; hierher gehören die
vielerlei gemeinſchaftlichen techniſchen Anlagen und Vorkeh⸗
rungen , wie Beleuchtung , Heizung , Waſſerverſorgung , die heut⸗
zukage bei einem Anſtaltsneubau ſo große Summen berſchlingen.
Für die äußere Form der Anſtalt empftiehlt die amtkliche Denk⸗
ſchrift die Errichtung größerer Pabillons von 70 bis
100 , ja ſelbſt 150 Betten mit gärtneriſchem Betrieb . Am
zweckmäßigſten wird die neue Irren⸗Anſtalt in der Nähe eines
Bildungszentrums , d. h. einer größeren Stadt , errichtet werden .
Die Lebensbedürfniſſe und Lebenshaltung der Beamtenſchaft
wie der ganzen Anſtaltsbevölkerung , alſo auch der Kranken ,
laſſen ſich durch die ſtädtiſchen Einkaufsquellen leichter und
beſſer befriedigen , als in abgelegener , rein ländlicher Umgebung .
Vor allem ſind es die höheren Kulturintereſſen der Aerzte und
Beamten , und die Möglichkeit der geiſtigen Anregung durch
Beteiligung und Veranſtaltungen der Städte auf allen künſt⸗
leriſchen und muſtkaliſchen Gebieten , welche die Anſtaltsbeamten
in ihrem ſchweren Beruf zur Zerſtreuung , Abwechslung und Er⸗
holung ſo dringend nökig haben . Die Leitung einer ſo großen
Zentrale für Irrenpflege braucht nicht unbedingt nötig in der
Hand eines Mannes zu liegen ; die badiſche Denkſchrift empfiehlt
deshalb die Errichtung zweier in der Verwaltung pöllig ge⸗
trennter , in der ärztlichen und adminiſtrativen Leitung alſo
ganz ſelbſtändigen Krankenhausanlagen , die lediglich den Ort
des Sitzes und einzelne Zentraleinrichtungen ( wie Waſſerleitung ,
Kanaliſation , elektriſches Licht und Fernheizungswerk , Oeko⸗
nomie ) gemeinſam haben . Da aber auch die Errichtung dieſer
großen Irrenanſtalt , die vielleicht in die Nähe von Ettlingen
oder Raſtatt zu liegen käme , auf die Dauer nicht ausreicht , be⸗
ſonders mit Rückſicht auf die raſch anwachſende Bevölkerung , ſõ

ſchlägt die amtiche Denkſchrift die gleichzeitige Errichtung einer
eenn
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Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Theaternotiz . Die Intendanz teilt mit :

bringt am Donnerstag , den 13. Januar in neuer Einſtudierung
„ Die verſunkene Glocke “ von Gerhart Hauptmann . Als Rauten⸗
delein gaſtiert Alma Hamdorf vom Deutſchen Schauſpielhaus in
Hamburg . Die Regie führt Emil Reiter .

Erinnerung an Zumſteeg . Del 150 . Bedenktag der Geburt des
Komtponiſten Johann Rudolf Zumſteeg , der am 10 . Januar 1760
in Sachſenfkur ( Baden ) das Licht der Welt erblickte , erinnert nicht
kur an das Freundſchaftsverhältnis zwiſchen Schiller und den⸗
Vertoner ſeiner „ Räuber “ , ſondern auch an das Hauptverdienſt des
Muſtkers , die Literatur um eine neue Liedform , die Ballade , be⸗
Peichert zu haben . Zumſteegs Vater , ein Kammerdiener des Herzogs
Haul vdon Württemberg , wußte dem Sohne die Aufnahme in die
Harlsſchule gu erwirten , wo ſich der junge Mann ſeinen Alters⸗
Henoffert Schiller , Dannecker u. a. bald freundſchaftlich anſchloß .
Vorerſt zum Bildhauer beſtimmt , wählte er vermöge ſeiner aus⸗
geſprochenen mufikaliſchen Begabung früh die Tonkunſt als Beruf .
Er wurde 1781 Violoncelliſt , ſpäter Konzertmeiſter und Dirigent
in der Stuttgarter Hofkapelle . Kapellmeiſter Poli unterwies ihn in
der Kompoſition . Für die Richtung , die Zumſteeg beim muſikaliſchen
Schaffen einſchlug , war nicht nur ſein Bündnis mit Schiller be⸗
ſtimmend . Die damalige Zeitſtrömung überhaupt , der Einfluß
Hahdns und Mozarts auf die Neugeſtaltung der Muſik , Goethe und
Schiller im Zenith ihrer gemeinſamen Tätigkeit , alle dieſe Um⸗
ſtände wirkten zuſammen auf die ſelbſtfchöpferiſchen Fähigkeiten des
Muſikers . Im Auffinden der Bafladenform , ſo wird der „Voſf .
Ztg . “ gemeldet , wodurch er kunſtgeſchichtliche Bedeutung gewonnen ,
kam er wohl über beachtenswerte Verſuche nicht hinaus — die Form⸗
vollendung blieb erſt Schubert , Schumann und Löwe vorbehalten —,
aber er ſchuf über ſein Zeitalter hinaus eine ſtattliche Anzahl von
Liedern und Romantzen , die durch ganz Deutſchland erklangen , u. c.
„ Ritter Toggenburg “ , „ Leonore “ , „ Die Pfarrerstochter bon Tau⸗

Das Schauſpiel

Von ſonſtigen Kompoſitionen ſei der 8
auf den
Eliſe hat ſich als Liederkomponiſtin einen Namen gemacht . Sie war
außerdem die vortreffliche Leiterin des Oratorienvereins in Stutt⸗
gart , was gerade jetzt bei der zur Diskuſſton ſtehenden Frage der
weiblichen Dirigenten bemerkt zu werden verdient . Zumſteeg ſtarb
drei Jahre vor ſeinem Freunde Schiller am 27 . Januar 1802 plötz⸗
lich und unerwartet in der Fülle ſeiner ungebrochenen Schaffens⸗
kraft .

oſität wegen das „ Requiem
Tod des Grafen Zeppelin “ erwähnt . — Auch ſeine Tochter

Koſtbare Briefe . Aus Berlin wird berichtet : Am 24. und
25 . Januar kommt im Antiquariat Karl Ernſt Henriei eine wert⸗
bolle Autographenſammlung unter den Hammer , die neben Brie⸗
fen von Goethe , Schiller , Heine , Hebbel , zahlreiche Muſiker⸗Hand⸗
ſchriften , darunter Manuſkripte von Bach , Gluck , Haydn , Wagner
u. a. enthält . Unter den ungedruckten Goethe⸗Briefen intereſſiert
beſonders ein aus Weimar , den 20 . November 1804 datiertes , an
Chriſtian v. Mannlich in München gerichtetes Schreiben , das mit
den Worten beginnt : „ Die geſtochenen Blätter nach Raphael ſind
glücklich angekommen .. Auch habe ich die kupfernen Medaillen
erhalten . “ Goethe ſchreibt zum Schluſſe des zwei Seite langen
Briefes : Alles erſtatte mit Dank und unterzeichne mich mit voll⸗
kommenſter Hochachtung Ew . Hochwohlgeb . ganz gehorſamſter
Diener . “ Prachtvoll iſt daneben ein Brief , den Hebbel an Goethes
Enkel , den Kammerherrn W. W. v. Goethe aus Wien (7. Juni
1861 ) ſchreibt . Der Dichter , der aus Weimar heimgekehrt iſt , be⸗
klagt ſich über die politiſchen Unruhen in Oeſterreich : „ Das
Drama , das ſich hier abſpielt , iſt ſo ganz ohne Kern ; es kommt
mir vor , als wären hunderttauſend klappernde Mühlen aneinan⸗

benhayn “ , — Als Hauptvorbild diente ihm Mozart , deſſen Spuren

Schauſpiel hie ſal und wwenn ich vor dreizehn
Jahren ( = 1848]) doch wenigſtens von dem kreiſenden Berg das
„ Mäuslein “ erwartete , obgleich nicht mehr , ſo will ich jetzt ſchon
ſehr zufrieden ſeyn , wenn nur nicht unnützer Weiſe Blut ver⸗
goſſen wird . “ Hebbel nennt im weiteren Wien den „Krankhaft
aufgeregten Rieſenſtaat “, in den er verſchlagen ſei „ wie Jongs
in den Wallfiſchrachen . “ . . . Unter den übrigen Dichterbriefen
feſſelt uns noch ein Schreiben Heinrich Heines ( Göttingen , 26.
Januar 1824 ) , in dem der junge Poet an Chriſtiani in Lüneburg
die Worte ſagt : „ Wenn ich mir Mühe gebe , ſo möchte es mir viel⸗
leicht gelingen , daß ich einige zierliche Perioden ächter großher⸗
zoglich Weimarſcher Hofproſa zu Stande brächte . Aber
Sie werden es mir nicht verübeln , daß ich auch jetzt in meinem
gewöhnlichen abgehakten , konfuſen Jargon ſchreibe . Von meinem
Schriftſtllerruhm will ich doch wenigſtens das haben , daß ich doch19
ſo ſchreiben darf , wie es mir einfällt ( ) . “ . . . In der Raritäten⸗
Serie der Muſiker⸗Authographen finden wir zwei ungedruckte
Briefe Richard Wagners an den Schweriner Hofkapellmeiſter ,
der den Lohengrin mit Erfolg aufgeführt hat . „ Es gereicht mir
das “ , ſchreibt Wagner aus Zürich , 15. Februar 1854 , „ zum wah⸗
ren Troſt ſeit meinen letzten Erfahrungen vom Charakter der
Leipziger Aufführung derſelben Oper . Mein Mißmuth , die
Oper nicht ſelbſt einmal aufführen zu können , nimmt ſtark zu : es
mir zur wahren Qual . “ Und in dem zweiten Briefe , der ( 1867
gleichfalls nach Schwerin geht , ſpricht er die Hoffnung aus , von
ſeiner „ hochgeehrten muſilaliſchen Mitwelt vollſtändig vergeſſen
zu werden . . Das Liebſte , wos ſie mir erweiſen kann . Dies
Dies bekommt mir in ſo weit gut , daß ich ſeit einem Jahre doch
wenigſtens wieder etwas habe arbeiten können . “ „ Man werde“,
ſchreibt Wagner , nächſten Herbſt davon erfahren . “ Er ſpielt da⸗
mit auf die Meiſterſinger an .

* * *der gebaut , und nicht eine einzige gäbe Mehl . . Ich ſehe das
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annheim , 11 . Januuar .

weiteren Irrenanſtalt etwa im Bezirk Misbach vor . Bei dieſem
Anlaß ſei noch auf einen Punkt hingewieſen , den die Denkſchrift
nicht berührt , der aber für die gedeihliche Fortentwicklung der

Irrenfürſorge in Baden von größter Bedeutung iſt : die Not⸗

wendigkeit der Berufung eines hervorragenden Pſychiaters in

das Landesmedizinalkollegium . Dem Miniſterium des Innern
ſind ſeit Jahrzehnten zwei Aerzte als Hilfsreferenten beige⸗
geben , deren Zeit und Kraft aber durch alle möglichen ſonſtigen
Aufgaben , beſonders durch die Anforderungen der modernen

Hygiene ( Säuglingsfürſorge , Lungentuberkuoſe und dergleichen )
bereits in Uebermaß in Anſpruch genommen ſind . Gerade die

neueſte Denkſchrift der Regierung über die Irrenfürſorge im

Lande fordert zur Löſung ſo vieler neuer und ſchwerwiegender
Reformen auf , daß die Zentralberwaltung ohne einen im Haupg .
beruf tätigen Pſychiater kaum mehr auskommen dürfte .

Badiſche Zanderpolilik ?

Aus Stuttgart kommt folgende Meldung :

„ Seit einigen Tagen bewegen ſich die Erörterungen der
Preſſe in Württemberg und Baden auf der Grundlage einer von
der „ Württemberger Zeitung “ ausgegangenen Nachricht , daß die
Verhandlungen zwiſchen den beiden Staaten nunmehr eröffnet
ſeien . Es hieß dort , der badiſche techniſche Kommiſſär für die
Neckarkanaliſation ſei beauftragt worden , dem württembergiſchen
techniſchen Kommiſſär mitzuteilen , daß die badiſche Regierung
mit der angeregten Einberufung der adminiſtrativen und tech⸗
niſchen Beamten der drei beteiligten Staaten einverſtanden und
auch bereit iſt , die Frage der Beteiligung an den Koſten des Un⸗
ternehmens einer erneuten Erörterung zu unterziehen . Die
Oeffentlichkeit mußte , da die Meldung unwiderſprochen blieb und
in den „ Münchener Neueſten Nachrichten “ ſogar eine ausdrück⸗
liche Beſtätigung fand , annehmen , daß die Verhandlungen nun⸗
mehr in vollem Zuge ſeien . Das iſt aber ein Irrtum . Es handelt
ſich bis heute nur um die Prüfung der techniſchen Seite der
Frage . Ein offizieller Schritt der badiſchen Re⸗
gierung , der Anhaltspunkte für direkte Verhandlungen der
beiderſeitigen Regierungen über den Komplex der ganzen Frage
böte , iſt bisher nicht geſchehen . Dabei kann beſtimmt ver⸗
ſichert werden , daß er von württembergiſcher Seite mit größtem
Intereſſe aufgenommen werden würde . “

Die „ Bad . Landesztg . “ findet dieſe Nachricht höchſt befremd⸗
lich und ſucht die zaudernde Regierung vorwärts zu treiben :

Wenn auch klar iſt , daß die Erledigung der ganzen Frage
erſt auf Grund endgültiger techniſcher Pläne ſtattfinden kann ,
ſo ließe ſich doch wohl ein Weg finden , der den Württembergern
eine ihnen zuverläſſig erſcheinende Gewähr dafür gibt , daß Baden
ſeine ſpröde Stellungnahme von früher geändert hat . Ueber die

Tatſache , daß wir in Baden die Neckarkanaliſation , gleichviel aus
welchen Gründen , nicht gerade mit Volldampf gefördert haben ,
kommt man nun einmal nicht hinweg ; ebenſowenig darüber , daß
wir auf die Dauer die zwangsweiſe Neckarkanaliſation mit ſamt
Rheinſchiffahrtsabgaben bekommen werden , wenn wir jetzt nicht
ſo raſch als möglich an Württemberg ein offenes , ehrliches und
greifbares Angebot machen . Die badiſche Regierung hat die Dinge
bis hierher gelangen laſſen . Es hat einmal das Finanzminiſterium
für die Steuerkraft Mannheims gefürchtet . Es hat das andere
Mal das Eiſenbahnminiſterium an die Einnahmen der Neckar⸗
talbahn gedacht und das Miniſterium des Innern iſt über ſehr
gewiſſenhafte techniſche Erwägungen nicht hinausgekommen . Und
alle Miniſterien zuſammen haben , als dann die preußiſche Ab⸗
gabenpolitik auf dem Plan erſchien , ſich treu⸗badiſch ihr ent⸗

t. Aber die Neckarkanaliſation und die Schiffahrts⸗
die Eiſenbahnpolitik dazu im Zuſammenhang

denken und zu behandeln , das haben ſie leider nicht getan .
Wenigſtens ſehen die bisherigen „ Erfolge “ nicht danach aus . So
bleibt jetzt nichts übrig , als entweder mit Württemberg einig
zu werden , oder zu warten , bis Preußen die Minorität im
Bundesrat mit 13 Stimmen herunter „gereiſt “ hat . Und da Baden
nun einmal nicht in der Lage iſt , wie Württemberg , eine Zwick⸗
mühle zu beſitzen , ſo muß eben in Gottes Namen Baden das
erſte Angebot machen und zwar , da die Umſtände drängen ,
eben ſo bald als irgend möglich .

Mürttembergiſche Politik .
Landtagserſatzwahl .

§ Freudenſtadt , 10 . Jan . ( Von unſ . Korreſpondenten . )
Die kürzlich durch die Blätter gegangene Nachricht , daß für die

bevorſtehende Landtagserſatzwahl im Freudenſtadter Bezirk
ſeitens der deutſchen Partei Stadtſchultheiß Harkranfi ,
zugleich auch als Kompromißkandidat , aufgeſtellt werden ſolle ,
beſtätigt ſich nicht . Von ſeiten der deutſchen Partei iſt jetzt
dem Schultheißen und Landwirt Walter in Aach die Kan⸗
didatur angetragen worden , der ſich vorläufig noch Bedenk⸗

zeit ausgebeten hat . Die Volkspartei hat bereits ihren Kan⸗
didaten nominiert in der Perſon des Bauwerkmeiſters Gaiſer
von Baiersbronn , der ſich auch zur Annahme bereit erklärt hat .
Prof . Hoffmann von der Tierärztlichen Hochſchule in Stutt⸗

gart , dem das Mandat von der Volkspartei zuvor angetragen
war , hat abgelehnt . Die Sozialdemokratie wird den bisherigen
Kandidaten Harder von Stuttgart wieder aufſtellen .

— — — — — —

Die Denkſchrift über den Otto⸗Heinrichsbau .

. ,K . Karlsruhe , 10 . Jan . Die ſchon früher angekündigte
Denkſchrift des Finanzminiſteriums betr, . den Olto⸗Hein⸗
richsbau des Heidelberger Schloſſes iſt heute der

Zweiten Kammer zugegangen .
Danach hält die Mehrheit der Miniſterialkommiſſion für das

Hochbauweſen nach wie vor an dem von der Regierung im Jahre
1906 den Landſtänden empfohlenen Projekt ( Standfeſtmachung der
Mauern , Ausbau der Bedachung ) feſt , die Minderheit aber erachtet
eine auf vorausgehende Verſuche zu gründende Inſtandſetzung der
Mauer mit oder ahne Verſteifungskonſtruktion für ausreichend . Die
ablehnende Stellung der Landſtände gegen den Ausbau und die
Bedachung haben jedoch das Mimiſterium genötigt , ſeine früheren
Vorſchläge fallen zu laſſen und ſich jetzt darauf zu beſchränken , nur
ſolche Arbeiten auszuführen , die notwendig und geeignet ſind , das
Bauwerk gegen Winddruck und Verwitterung ſoweit zu ſchützen , als
dies ohne Ausbau und Bedachung möglich iſt Langjährige genaue

Beobachtungen und Aufzeichnungen haben ergeben , daß die Riſſe
in der Mauer ſich vermehren . Dieſe atſache iſt bis jetzt nicht
widerlegt worden , ſie beweiſt aber , daß der bauliche Zuſtand der
Mauer in fortſchreitender Verſchlimmerung begriffen iſt und läßt
es zum mindeſten wahrſcheinlich erſcheinen , daß die Standfeſtigkeit
der Mauer bedroht iſt . Man will nun folgende Hilfskonſtruktionen
ausführen : 1. eine horizontale Verſpannung der Höhe der Decke
des Erdgeſchoſſes , 2. Hochführung der vorhandenen mittleren Quer⸗

mauer im erften Obergeſchoß , 3. Strebepfeiler , die auf dieſer Quer⸗
mauer und den übrigen alten Zwiſchenwänden aufſitzen und bis
ins ziweite Obergeſchoß reichen , 4. Verſteifungsbalken , die inner⸗
halb der Mauer angebracht werden . d 2½ Jahre

* Nannheim , 1 . Januar 1910 .

Hiſtoriſcher Tageskalender
für Mannheim .

11. Januar :

1784 Erſtaufführung des „ Fiesko “ .
1852 Eröffnung des Betriebes des Gaswerkes , das 1873 an die Stadt

übergeht . 2
51892 Die neue Viehhofanlage wird dem Betrieb übergeben .

Zu den Kirchengemeinderatswahlen der

enangeliſchen Gemeinde .

Erklärung .
Die kirchlich liberale und kirchlich⸗poſitive Vereinigung haben bei

den geſtern abend von —7 Uhr ſtattgehabten Erneuerungs⸗
wahlen zum Kirchengemeinderat die alte Liſte der
ausſcheidenden Mitglieder wiedergewählt , ohne auf
die von ſeiten der golkskirchlichen Vereinigung mehrfach vorgebrach⸗
ten Friedens⸗ und Vermittlungsanträge einzugehen . Zu dieſem Vor⸗
gehen hat nicht das Beſtreben , Macht gegen Macht zu ſetzen , nicht un⸗
verſöhnlicher , auf Wiedervergeltung gerichteter Sinn , am aller⸗
wenigſten Mandatskleberei uns bewogen , ſondern hiezu beſtimmten
uns folgende triftige Gründe , die wir einem gerechten , ab⸗
wägenden und billigen Urteil der Oeffentlichkeit unterbreiten :
Die volkskirchliche Vereinigung war dem erſten

Wahlgang am 20. Dezember 1909 ferngeblieben , ſodaß
eine giltige Wahl nicht zu Stande kam , da hierzu zwei Dritteile der
Mitglieder der Kirchengemeindeverſammlung abgeſtimmt haben
müſſen . Die volkskirchliche Vereinigung hatte bei ihren Mitgliedern
ihre Obſtruktion damit begründet , daß ihr Antrag , die Wahlzeit
auf einen ſpäteren Termin als 6 Uhr zu verlegen , vom Kirchen⸗
gemeinderat abſchlägig beſchieden worden war . Nun ſteht ſeſt , daß der
wirkliche Grund nicht die beanſtandete Wahlzeit , ſondern die Abſicht
war , die Wahl bis in das Jahr 1910 hinaus zu verſchieben , in der An⸗
nahme , es würden dann diejenigen Kirchengemeinderäte , deren Wahl⸗
periode jetzt abläuft , nicht mehr mitwählen dürfen und die Volkskirch⸗
lich Vereinigung dadurch eher Ausſicht habe , ihre Liſte durchzubringen .
Daß dieſe Annahme bei der Leitung der Volkskirchlichen Vereinigung
Beſtand , beweiſt die Tatſache , daß eine Deputation gerade über dieſe
Frage beim evangel . Oberkirchenrat Erkundigung einzog .

Was di beanſtandete Wahlzeitz ſſelbſt anbelangt , ſo iſt
zunächſt zu bemerken , daß der Kirchengemeinderat auch hier den
Wünſchen der Volkskirchl . Vereinigung nach Möglichkeit entgegenkam .
Früher wurden die Wahlen ohne Beſtimmungen einer einſtün⸗
digen Friſt jeweils alsbald nach Eintritt der Beſchlußfähigkeit der
Kirchengemeindeverſammlung , d. i. kurz nach 6 Uhr , vorgenommen
und waren bis längſtens ½7 Uhr ſchon beendet . Bei der jetzigen Feſt⸗
ſetzung der Wahlzeit war es bei einigem guten Willen wohl jedem
Wahlberechtigten möglich , ſein Wahlrecht auch auszuüben , da es doch
keinem Zweifel begegnen dürfte , daß die dem Kollegium angehörigen
Arbeiter und kleineren Beamten zur Teilnahme an der Wahl wie
überhaupt zu den — üblicher Weiſe um 6 Uhr beginnenden — jährlich
nur etwa —5 Sitzungen der Kirchengemeindeverſammlung ebenſo gut
frei bekommen , wie die dem Arbeiterſtand und dem Stand der kleine⸗
ren Beamten aneghörigen Mitglieder des Bürgerausſchuſſes , deſſen
Sitzungen viel häufiger ſtattfinden und zudem meiſt ſchon mittags
3 Uhr beginnen . Wer ein Amt übernimmt , übernimmt damit eben
auch eine Pflicht . Daß im Uebrigen der Kirchengemeinderat berechtig⸗
ten Wünſchen und Anträgen der Volkskirchl . Vereinigung nach Mög⸗
lichkeit entgegenkam , dafür zeugt auch die Tatſache , daß bei den letzten
Erneuerungswahlen in die Kirchengemeindeverſammlung die Wahl⸗
zeit bis 8 Uhr abends ausgedehnt und ſo gegen früher um das Dop⸗
pelte verlängert wurde .

Vor der erſten Hauptwahl zur Kirchengemeindeverſammlung
hatten wir zuerſt aus freien Stünden der Volkskirchlichen Vereini⸗
gung die Hand zum Frieden geboten . Obwohl wir der eben erſt
einige Wochen beſtehenden Vereinigung 12 Sitze anboten , wurde dieſer
Vergleichsvorſchlag zurückgewieſen . Schon damals erklärten wir ,
dies wäre das Aeußerſte , was wir an Entgegenkommen leiſten könn⸗
ten . Es iſt bekannt , wie man uns daun durch eine ſkrupelloſe Agita⸗
tion , durch Herbeiſchleppen kirchlich völlig unintereſſierter Wähler⸗
maſſen , nachdem man uns mit den Verhandlungen hinausgezögert und
ſo gewiſſermaßen überrumpelt hatte , 46 Sitze entriß . Nun zu ver⸗
langen , daß wir weiterxhin von unſerm dezimierten Beſitzſtand frei⸗
willig abgeben und unſere Mitgliederzahl ſo ſchwächen ſollen , daß bei
den ſchwankenden Zifſern ſchließlich die Volkskirchliche Vereinigung
eine Mehrheit erhält , — das wäre eine unbillige , auch ſachlich
nicht gerechtfertigte Forderung .

Es herrſcht vielfach die Meinung , daß die neugewählten volkskirch⸗
lichen Mitglieder der Kirchengemeindeverſammlung für den Fall , daß
ſie keine Vertretung im Kirchengemeinderat erhalten ſollten , gewiſſer⸗
maßen rechtlos gemacht ſind . Dies iſt ein Irrtum . Nach § 23 der
Kirchenverfaſſung hat ſchon der Kirchengemeindeverſammlung jeder⸗

zeit das Recht zu Initiativanträgen . Es iſt ſelbſtverſtändlich ,
daß wir ſolche Anträge der Volkskirchlichen Vereinigung unvoreinge⸗
nommen und ſachlich prüfen und , falls ſie auf berechtigte , erreichbare

und dem Wohle der Geſamtgemeinde förderliche Dinge abzielen , auch
unterſtützen und annehmen werden . Außerdem unterliegen die aller⸗
meiſten wichtigen Beſchlüſſe und Entſcheidungen des Kirchengemeinde⸗
rats ſowieſo der definitiven Genehmigung der Kirchengemeindever⸗
ſammlung und des Oberkirchenrats .

Die ausſcheidenden Mitglieder der kirchlichen Körperſchaften
werden in der Regel , falls ſie nicht ſreiwillig verzichten und man mit
der Ausübung ihres Amtes zufrieden war , nach Ablauf ihrer Man⸗
datszeit wiedergewählt . Bei der geſtrigen Kirchengemeinderatswahl
handelte es ſich um Männer ,die in kirchlicher Geſinnung und in teil⸗
weiſer vieljähriger praktiſechr Mitarbeit in der äußeren Verwaltung
und am inneren Aufbau der Gemeinde bewährt und eprobt ſind . Wir
konuten uns nicht entſchließen , ohne Weiteres auch nur einem den
Verzicht auf ſein Mandat nahe zu legen . Man hätte dann ausloſen
müſſen — und da hätte das Loos vielleicht gerade Leute getroffen , die
wir als Baufachverſtändige oder umſichtige Finanzmänner im Kirchen⸗
gemeinderat nicht entbehren können .

Trotzdem hätte man vielleicht dem einen oder andern das Opfer
freiwilligen Verzichtes anſinnen können , und hätten ſich zweifellos
verſchiedene bereit gefunden , um des Friedeus willen , dieſen Verzicht
zu leiſten , wenn nicht die Art und Weiſe , in der die Agitation der
Volkskirchlichen Vereinigung bei der Erneuerungswahlen zurskirchen⸗
gemeindeverſammlung betrieben wurde , eine ſo demagogiſche geſweſen
— . ! . ! . ! . ! . . ——- :-ͤr — . . — —

Heidelberger Bachverein .

Sechſtes Konzert .

An der Spitze des Programms des geſtrigen ſechſten Bach⸗
vereinskonzerts ſtand Brahms ' letztes ſymphoniſches Werk , die
düſtere Symphonie im blaſſen , falben E⸗moll , die ein Fremd⸗
ling in unſern Konzertſälen geblieben iſt . Einer nordiſchen Herbſt⸗
landſchaft vergleichbar mit nur wenig Sonnenſchein erſchließt ſie ſich
dem Hörer nicht unmittelbar wie etwa die helle D⸗dur Symphonie ,
ſondern ſie bedarf zu ihrer vollen Bewertung und Würdigung
öfteren Hörens und gewiſſenhaften Studiums . In den zwei erſten
Sätzen finde ich den künſtleriſchen Niederſchlag von Brahms ' ernſter
Weltanſchauung , die den Menſchen durch Kampf zum Sieg , durch
Sorge und Arbeit zur vollen Höhe ſittlicher Freiheit gelangen läßt .
Das „ Preſto giocoſo “ exinnert in den dumpf und tief hereinfallen⸗
den Akkorden des Hauptthemas und deſſen igenartiger Rhythmik an
die Klavierballaden des Komponiſten . Das Finale , das eine acht⸗
taktige Chigconna in einer Reihe von Variationen berarbeitet , iſt
in ihrer reichen Gotik ein Monumentalbau erhabenſter Art . Was
Generalmuſikdirektor Dr . Wolfrum mit dem durch Mitglieder
der Baden⸗Badener Kurkapelle verſtärkten , nicht in allen Inſtru⸗

menten gleich gut beſetzten ſtädtiſchen Orcheſter leiſtete , war be⸗
wundernswert . Klarheit des thematiſchen Aufbaues , größte rhyth⸗
miſche Akkurateſſe, geſchmackvolle dynamiſche Abſtufungen und ein

friſch belebender großer Zug zeichneten Wolfrums Interpretation
aus und verhalfen auch dem Satze , der vielleicht der ſchwächſte des

Werkes iſt , dem Preſto giocoſo , zu voller Wirkung . Der erſte Satz
mit dem elegiſchen Hauptthema erſchien in plaſtiſcher Klarheit der
Motive . Im Andante moderato in E⸗dur trat das feine Filigran
Brayms ſcher Kunſt ſchöän zu Tage . Ini Finale wurden zwar die
Schtvierigkeiten , welche hier namentlich den Bläſergruppen zufallen ,
nich alle glücklich übervunden . Was eber der Dirigent leiſten

konnte , das leiſtete Wolfrums Interpretationskunſt . Der ihm ge⸗

ſpendete lebhafte Beifall war daher ein wohlberechtigter .
2
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wäre , wenn man nicht ſo rückſichtslos verſahren wäre und

rechter und undankbarer Weiſe eine große Anzahl um das Woh
evangeliſchen Kirchengemeinde hochverdienter Männer plötzlich
grundlos von ihren Sitzen entfernt hätte . Wir konnten die 1

zeugung nicht gewinnen , daß durch die Abtretung einiger Sitz
Kirchengemeinderat an die Volkskirchliche Vereinigung der von
Allen als wünſchenswert ja notwendig erkannte kirchliche Friede
geſtellt würde . 5

Im Hintergrunde der Beſtrebungen der Volkskirchlichen *
einigung ſteht ganj eingeſtandenermaßen die Erzielung einer
heit in der Kirchengemeindeverſammlung , durch welche die Wah
Stadtvikars Dr . Fineiſen , der ſich der größte Teil der alten Kir
gemeindeverſammlung widerſetzt hatte , erzwungen werden ſoll . O
irgend wie die Hand zu bieten , waren charaktervolle Männer , di
letzten Vorkommniſſe in ihrer Ueberzeugung nur noch beſtärkt hatt
auße Stande . Wir ſind ausnahmslos der feſten Ueberzeugung ,
trotz des Zugeſtändniſſes mehrerer Sitze im Kirchengemeinderat
die Volkskirchliche Vereinigung von dieſer Seite auch in 3 Jahr
ganz ähnliches gewaltſames Vorgehen , wie bei den letzten Wahle⸗
liebt werden wird , wodurch der Reſt unſerer beiden Vereinign
den das „Gericht “ des Jahres 1909 noch nicht ereilt hat , in der Kirch
gemeindeverſammlung aufgerieben werden ſoll , da man auße
nach wie vor für die Nichtwahl Dr . Fineiſens gründlich
nehmen will bezw . do chnoch durch Erzielung einer Mehrheit

- Wahl durchzuſetzen hofft .
Dem gegenüber hielten wir uns für verpflichtet , durch ſtr

Wahrung unſeres Beſitzſtandes im Kirchengemeinderat dafür zu
gen , daß unter allen Umſtänden ein , wenn auch kleit
Stamm erfahreuer , ſeit Jahren in kirchlicher Arbeit erprobter Män ;
erhalten bleibt , der eine gewiſſe Tradition verkörpert , kennt
pflegt und der dazu hilft , daß die Stetigkeit in der Entwicklung unf
Gemeindelebens nicht vollſtändig Schiffbruch leidet , wenn ein
großer Prozentſatz in kirchlicher Arbeit noch unerfahrener Me
das Kirchenparlament vollſtändig beherrſcht . Es iſt gewiß keine
billige Forderung , daß die Volkskirchliche Vereinigung , die fa
neue Männer in die Kirchenvertretung gebracht hat , nun ſich
die kirchlichen Geſchäfte einarbeite und daß ſie vor allem den B
erbringe , daß ſie nichts anderes will , als ruhig , ſtet
friedlich mit uns an den kirchlichen
arbeiten .

Haben wir uns davon überzeugt , da ßes ihr nur um Hebn
kirchlichen Lebens und nicht um Erringung und Behguptung
Parteimacht zu tun iſt , dann werden wir uns gerne bereit zeiger
es durch Ausſcheiden alter Mitglieder möglich wird , der lksk .
lichen Vereinigung zu einer angemeſſenen Vertretung im Kirch
gemeinderat zu verhelfen .

annheim , den 11. Januar 1910.

Die kirchlich liberale Vereinigung . — Die kirchl , poſitive Berein

Allgemeine Handwerkerverſammlut
Die geſtern abend im oberen Saale des Reſtaurants

Theodor “ abgehaltene allgemeine Handwerk

ſammlung nahm inſofern einen denkwürdigen Verlau

zwei verdienſtvolle Männer des Gewerbevereins ur
werkerverbandes Mannheim zu Ehrenmitgliedern
nannt wurden . Es ſind dies die Herren Wurz und Ka

ſekretär Haußer , zwei Namen , die in der geſamten badif
Handwerkerbewegung und weit darüber hinaus ſich des
Anklanges erfreuen . Die Bekanntgabe der Auszeichnung
von der zahlreich beſuchten Verſammlung mit herzlichem
aufrichtigem Beifall aufgenommen . 5

Herr Steinhauermeiſter Buſam

eröffnete namens des Gewerbevereins und Handwerkerverba
Mannheim die Verſammlung mit begrüßenden Worten .
ſondere begrüßte Redner die neu eingetretenen , zum erſt
der Verſammlung anweſenden Mitglieder und gab der Hof
Ausdruck , daß es ihnen im Gewerbeverein und Handwe

dieſes Herrn iſt außerordentlich erfreulich , weil d

innigeres Verhältnis zwiſchen Gewerbeverein und Ge

hergeſtellt wird . Ferner begrüße ich es mit F

geſchloſſen haben . ( Beifall . ) Ich möchte wünſchen ,

Beiſpiel auch auf die anderen , dem Verbande noch
ſchloſſenen Korporationen anregend wirkt . Dann begr
die Vertreter der Preſſe und fuhr fort : Wir ſi
Jahr eingetreten . Beim Jahreswechſel werden von

beſſeres Jahr antritt , denn die letzten beiden Ja

ſo ziemlich auf dem Tiefſtand der Kriſe . Die Beſſ
langſam vorwärts ; aber die Anzeichen ſprechen

kommt . 7
Redner wies darauf hin , daß in der letzten Gener

lung das bisherige Vorſtandsmitglied Herr Wurz ſei
der Begründung niedergelegt habe , daß er nun 25
Vorſtande tätig ſei . Aus dieſem Anlaß habe ſich der

verpflichtet gefühlt , Herrn Wurz aus Anlaß ſeiner
Tätigkeit zum Ehrenmitglied des Verbandes zu erne

dem lebhafteſten Beifall der Verſammlung wurde Herrn
künſtleriſch ausgeführtes Diplom unter Glas und Rahme
reicht , für welche Ehrung Herr Wurz ſichtlich beweg
folgte noch eine weitere Ehrung . Herr Kamm
ſo führte Redner weiter aus , iſt ſeit 30 Jahren hier i

Brahms ' Symphonie waren zwei Schu be

für Orcheſter bearbeitet von Franz Liſzt , gegenübergeſtt
Trauermarſch ( Nr . 5 aus den „ Sechs Märſchen o
ſeinem erſten Satze von faſt Beethoven ſcher Tiefe, das
ſingend , kühn und braftvoll der Schlußſatz . Nicht weniger iw
„ Ungariſche Marſch “ , aus op. 54 , in ſeinem rtigen
und den hübſchen Epiſoden der Bratſche , der 2
und der übrigen Holzbläſer . Die Orcheſtrierung
Meiſterſtück und hat die Schönheiten dieſer
gebracht . Das Orcheſter ſpielde beide Märſche
der begeiſternden Beifall erweckte .

Die Orcheſterwerke umrahmten „ Dich
herrlichen Zyklus aus dem glücklichſten Ledensjahre
dem ſeiner Verbindung mit der geljebten Braut .
iſt 1810 in Zwickau geboren und bedeutete da

Zyklus ( aus Heinrich Heines „lyriſchem Intermezgo
gewichtigen Beitrag zur Zentenarfeier unſeres Tond
mann fand in Heine einen weſensverwandten Poeter
ſchwelgt er in der Schilderung der Freuden und

eigenen Ich . Als Interpret dieſes Zyklus war Prof ,
aus Amſterdam vorgeſehen . Leider war dieſer dur⸗
nötigt , eine Abſage zu ſchicken . Für ihn trat , wie u
plant , der durch Felix von Kraus entdeckte und ausge !
Dr . M. Roemer aus München , der dieſen Sommer mit
ſtrom als „ Parſifal “ in den Bayreuther Jeſtſpielen alte
ohne indeſſen einen vollen Erſatz für Mesſchaert biet
Wohl zeigte der Sänger in der geiſtigen Erfaſſung und
tung , wie in Hinſicht auf lebendiges und charaktſchätzenswerte Vorzüge. Aber die ſtimmtechniſche

Du

namentlich in den hohen Regiſtern eine noch ſo ungle
ungetrühter Genuß nicht aufkam . Wenn dennoch die Lied
gündende Wickung auslöſten , ſo iſt das mit ein Verd
der dieſelben ganz meiſterhaft am Flügel begleilet



4 . Skite .

—

er ätig . Im Jahre 1880 wurde Herr Haußer als Lehrer von
Schwetzingen nach Mannheim verſetzt und zum Sekretär des Ge⸗
werbevereins gewählt , welchen Poſten er bereits ſchon in
Schwetzingen verſah . In ſeiner Tätigkeit als Sekrerär hat dieſer
Herr im Laufe der 30 Jahre ungemein viel geſchaffen . ( Sehr
richtig.) Er hat nicht allein für den Mannheimer Gewerbeſtand

Angemein viel getan , ſondern auch für den geſamten badiſchen
Handwerkerſtand ſich Verdienſte erworben . Ich will nur an die

Gewerbe⸗Zig . erinnern , die ja durch Herrn Haußer vor 10
Jahren ins Leben gerufen wurde . Der Name unſeres lieben

Herrn Haußer iſt nicht allein in Mannheim , ſondern weit über
die Grenzen Mannheims hinaus rühmend bekannt . Sie werden
deshalb nicht überaſcht ſein , wenn ich Ihnen den Beſchluß des
Vorſtandes , den Herrn Kammerſekretär Haußer zum Ehrenmit⸗

glied zu ernennen , mitteile . Während dieſer Worte wurde
1 Herrn Haußer gleichfalls unter dem lebhafteſten Beifall ein künſt⸗

leriſches Diplom unter Glas und Rahmen ausgehändigt .
Herr Kammerſekretär Haußer

ergriff hierauf zu ſeinem Vortrage über „ Die wärtſchaft⸗
liche Lage des Handwerks und die neuere
Handwerkerbewegung “ das Wort . Redner dankte zu⸗

nächſt für die Ernennung zum Ehrenmitgliede , verſicherte , daß er
nach wie vor dem Gewerbeverein und Handwerkerverband ſeine
Kräfte zur Verfügung ſtelle und führbe dann aus : Es werde

Nda,allgemein anerkannt , daß das Handwerk im Rahmen der heutigen
̈ẽſWirtſchaftsordnung einen ſchweren Stand habe und es ſei ded⸗

halb leicht verſtändlich , daß ſich in den Kreiſen des Handwer⸗
kerſtandes eine ſtetig wachſende Bewegung zeige mit der Tendenz ,
ihre Lage nach Möglichkeit zu heben und auch dem Handwerk einen
ſeiner volkswirtſchaftlichen Bedeutung entſprechenden Platz an der
Sonne zu ſichern . Redner ſchildert dann in feſſelnden Bildern
die wirtſchaftliche Entwickelung und kommt zu dem Schluſſe , daß

wohl einige Zweige am alten Stamme des Handwerks verkümmert
und abgefallen ſeien , daß aber kein Grund vorhanden ſei , an der

Exiſtenzmöglichkeit des Handwerks zu verzweifeln , ſeine Erhal⸗
kung vielmehr auch im Zeitalter des Dampfes und der Elektrizität ,

ſowie der modernen Geldwirtſchaft wohl möglich iſt , wenn die rich⸗
gen Maßnahmen getroffen werden . Auch aus der Statiſtik laſſe

ſich erſehen , daß dem Handwerk zwar keine roſige , aber immer⸗
Ar eine ſichere und befriedigende Zukunft bleibe . Dieſes Los teile
es aber mit zahlreichen anderen Berufsſbänden , für welche „die

bſige , die goldene Zeit “ auch noch nicht angebrochen ſei .
Aus der Ueberzeugung heraus , daß das Handwerk noch

lebensfähis ſei , habe eine kräftige Bewegung der gewerblichen
Vereinigungen eingeſetzt , die auch von den geſetzgebenden Körper⸗

ſchaften beachtet und berückſichtigt wurde , eine Tatſache , die in
der neueren Gewerbegeſetzgebung , beſonders in dem Handwerker⸗
ſchutzgeſetz vom 26 . Juli 1897 zum Ausdruck gekommen ſei . Die
Aukraftſetzung der einzelnen Abſchnitte dieſes Geſetzes bilde einen
bedeutſamen Wendepunkt in der Geſchichte des Handwerks . Durch
die Schaffung der Handwerkskammern habe das Handwerk eine
Iffiszielle Vertretung , einen öffentlichen Anwalt ſeiner Intereſſen
erhalten . Ferner erinnerte der Redner an das Geſetz über den
ſogenannten kleinen Befähigungsnachweis und wies auf eine Reihe
bon Geſetzen hin , die in den letzten Jahren zur Förderung der
gelwerblichen Tätigkeit zur Einführung gelangt ſind , z. B. das
Geſetz zum Schutze des Bauhandwerks vom 7. Januar 1907 , das

Geſetz gegen den unlauteren Wettbewerb und das zur
Sicherung der Bauforderungen . Das letztere beſtehe

ebanntlich aus 2 Teilen . Der 1 Teil ſei bereits zwingendes Recht ,
Her 2. foll nur dort eingeführt werden , wo ein Bedürfnis dafür

bvorhanden iſt . Ueber die Bedürfnisfrage ſei nun ein heftiger
Kampf entbrannt . Die einen ſagten : „ Durch das Geſetz werden

dem Erwerbsleben unerträgliche Feſſeln angelegt , das ganze Bau⸗
ſft wird vernichtet “ . Auf der anderen Seite ſuche man die

bchtung zu entkräften und erhoffe von der Einführung eine
eitigung des Bauſchwindels und eine Geſundung des Bauge⸗

erbes . Man ſage , es ſei ein himmelſchreiendes Unrecht , daß die
Erſbeller des Bauwerks , alſo diejenigen , die den an und für ſich
erkragsloſen Bauplatz ertragsfähig gemacht hätten , beim Baukon⸗
kurs leer ausgehen , während der Gläubiger , der eine Hypothek
guf dem Bauplatz eingetragen habe , mit ſeiner ganzen Forderung

befriedigt werde , zu Danke dafür , daß er den Bauplatz in unſin⸗
kiger Weiſe beliehen oder verkauft und zum Ruin der Bauhand⸗
Werker Beihilfe geleiſtet habe ete .

In unſerem engen Heimatlande ſei in den letzten Jahren
gußerordentlich viel geſchehen zur Hebung des heimiſchen
Gewerbes . Das Landesgewerbeamt ſei errichtet und in den
Dienſt der Gewerbeförderung geſtellt , das gewerbliche Schulweſen
gusgebaut und das Genoſſenſchaftsweſen in geſunde Bahnen ge⸗
eukt und an der Verheſſerung des Submiſſionsweſens mit Erfolg
gearbeitet worden . Es ſeien aber noch nicht alle Wünſche erfüllt ;

ber gerads hier ſei der Punkt , an dem der Hebel zur Hebung
ereenere⸗

Sroßd . Bad, Bof und Nationalcheater in Maunheim .

Jugend . Und wieder ein neuer Gaſt . Fräulein Hilda Laß⸗
itz vom Intimen Theater in Nürnberg gibt das Aennchen .
Eine der Rollen , die nicht umzubringen ſind , folglich auch nur
eine mangelhafte Prüfung eines Talentes geſtatten . Es ge⸗
fällt einem eine Künſtlerin in der Rolle , einfach weil einem das

Aennchen gefällt . Und nachher kommt die Enttäuſchung .
Das haben wir in letzter Saiſon erlebt . Auch heuer ſehen wir
ein munmteres , zierliches , emſiglich vergnügtes Aennchen um

Diſch und Onkel und Couſin und Kaplan hüßpfen , ganz nett und

anmutig und taufriſch verliebt ; ein Liebesſpiel oben dem Herzen
bin , ihr Partner , Herr Walberg , machte es ebenſo . Dieſe

köhlichkeit junger verliebter Leute ergötzt immer galle Ge⸗
chlechter und Alter und ſie die ſich an dem Liebesfrühling er⸗

Zößen, vergeſſen oh dem Entzücken nur zu leicht zu fragen ,
teckt in dieſem kleinen und zierlichen und hurtigen Aennchen

1 oben auf der Bühne wohl eine begabte Künſtlerin , ein
itrgendwie perfönlich gefärbtes Talent , eine individuelle und

gendwie reichere Geſtaltungskraft . Ich glaube mit aller

Vorſicht ſagen zu können , die junge Künſtlerin aus Nürnberg
ſ ein friſches und liebenswürdiges Talent , eine muntere ,

kleine Lerche , die uns hie und da angenehm unterhalten könnte ,
aber ſobald die Konverſation , um im Bilde zu bleiben , etwas

ernſthafter und tiefer und perſönlicher werden ſollte und müßte ,
dann würde ſie wohl nur ungern folgen . Alſo : ein anderer

Name , aber es würde vermutlich derſelbe Faden geſponnen
werden , wie in dieſer Saiſon . Dieſem kuftigen Aennchen fehlte
die heißere Sinnenluſt , die tiefere , flammende Leidenſchaft , das
Erbteil der Mutter , und ohne dieſe Verkiefung fehlt uns die

Tragik ; wir haben nur ein noch verliebtes kleines Mädel , das
einen gedankenloſen Streich vollführte und das alſo nur ein

ganz kleines Intereſſe uns abnötigt , wie die gedankenloſen
Liebesdramen des Alltags , die wir täglich in den Zeitungen
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des Gewerbeſtandes angeſetzt werden müſſe . Auch im Submiſ⸗
ſionsweſen müſſe der volkswirtſchaftliche Grundſatz durchgeführt
werden : Leiſtung gegen entſprechende Gegenleiſtung . Um blei⸗
bende Erfolge zu erzielen , ſei aber notwendig , daß der Handwer⸗
kerſtand ſich in allen wichtigen Fragen ſolidariſch erklärt , auch
auf dem Wege der Selbſthilfe ſeine Lage zu verbeſſern ſucht . Die
Geſetzgebung könne den Organiſationen der Selbſthilfe die Wege
ebnen , aber ſie nicht erſetzen.

Daran anſchließend behandelt der Vortragende die vielum⸗
ſtrittene Frage der Aufhebung des § 1004 der Ge⸗
werbeordnung , der bekanntlich den Zwangsinnungen ver⸗
bietet , ihre Mitglieder in der Feſtſetzung der Preiſe ihrer Waren
und Leiſtungen zu beſchränken , in objektiver Weiſe und glaubt ,
daß ſie nicht die Bedeutung habe , die man ihr oft beilegt . Zur
Förderung des Kredit⸗ und des Genoſſenſchaftsweſens empfiehlt
Redner die Gründu ug bon Spargenoſſenſchaften .

Außerordentlich ungünſtig werde die wirtſchaftliche Lage des
Handwerks beeinflußt durch die La ſten und Abgaben , die
ihm auferlegt ſind und die das erträgliche Maß und die zuläſſigen
Grenzen vielfach überſchreiten .
Veerwaltungsberichten verſchiedener Berufsgenoſſenſchaften . Stun⸗

die Wohltaten der ſozialen Geletzgebung zu unterſchätzen , man ſei
opferbereit , die Geſellen und Mitarbeiter vor den We hſelfällen
des Lebens zu ſchützen ; aber das amtliche und allgemeine ſoziale
Empfinden müſſe auch zugunſten des bedrängten gewerblichen Mit⸗
telſtandes angerufen werden .

Haupterfordernis ſei , daß jeder einzelne ſich in die Reihen
ſtellt , ſeine Schuldigkeit tut und ſich dem allgemeinen Willen un⸗
terordnet . Wenn jeder nach einer anderen Richtüng ziehe , komme
man nicht ans Ziel . Ohne Selbſtzucht und Disziplin werde nichts
erreicht , auch nicht in der Handwerkerbewegung !

Redner erinnert alsdann an einen vor ca. 8 Tagen in unſerem
Generalanzeiger erſchienenen beachtenswerten Artikel , in dem
darüber geklagt wird , daß man über die Lage des Handwerks viel
zu wenig leſe . Dies ſei durchaus richtig . Das Publikum ſei über
die Lage des Handwerks zu wenig unterrichtet . Es ſei die Pflicht
der Handwerker , die Preſſe mit genügendem Material zu verſor⸗
gen . ( Sehr richtig . ) — Die von Zuſtimmungsäußerungen ſehr oft
unterbrochene Rede wurde mit lebhaftem Beifall aufgenommen .

Der Vorſitzende dankte dem Referenten für ſeine licht⸗
vollen Ausführungen und bemerkte , daß es außerordentlich er⸗
freulich ſei , daß der vorzügliche Vortrag eine ſo große Zuhörer⸗
ſchar gefunden habe . Dann begrüßte Redner noch die Mitglieder
aus Rheinau , Neckarau und Käfertal und knüpfte daran die
Mitteilung , daß in Käferthal demnächſt ein Gewerbeperein ge⸗
grüdet werde .

In der nun folgenden Diskuſſion führte
Herr Keiſtler 5

aus , daß er noch einige Fragen des Herrn Referenten unter die
Lupe nehmen müſſe . Das Submiſſionsweſen ſei eine Sache , die
die Handwerker am meiſten zuſammen führe , aber auch wieder
auseinanderreiße . Das Problem des Submiſſionsweſens zu lö⸗
ſen , ſei bis jetzt nicht möglich geweſen . Vor 8 Jahren habe ein
Handwerker ein Mittelpreisverfahren erfunden . Dieſes Mittel⸗
preisverfahren habe unter dem Hochbauamt Gegner gefunden und
wurde vom Stadtrat und Bürgerausſchuß ſpäter fallen gelaſſen .
Man habe nun einen anderen Verſuch gemacht , indem man eine
ſogen . Sachverſtändigenkommiſſion bildete . In lobenswerter
Weiſe habe ſich der Stadtrat hierzu einverſtanden erklärt . Die
Handwerksmeiſter müßten zur Vrnunft gebracht werden . Wer
nicht mitmachen wolle , gehöre kalt geſtellt . Man müſſe genau ſo
handeln , wie es die Arbeiter ihren Nebenmenſchen machen , wenn
dieſe nicht gleich eines Sinnes mit ihnen ſind . Mit dieſen Waffen
müſſe auch der Handwerksmeiſter kämpfen . Der Handwerksmei⸗
ſter wolle nur Gerechtigkeit . Die geſetzgebenden Körperſchaften
ſeien noch nicht zufrieden mit den Laſten , die dem Handwerker
aufgebürdet ſind . Zwei große ſoziale Forderungen ſtehen bevor .
Mann für Mann müſſen dafür eintreten , daß die Laſten dieſer
Geſetze nicht wieder auf die Handwerksmeiſter abgewälzt werden .
Inbetracht komme das Witwen⸗ und Waiſenverſicherungsgeſetz und
dann die Arbeitsloſenverſicherung . Wenn die Handwerker nicht
überall Proteſt erheben , dann werden die Laſten dieſer Geſetze
wieder auf ſie abgewälzt .

Der Vorſitzende erſucht , den Punkt „Arbeitsloſenverſiche⸗
rung “ nicht weiter zu erörtern , da hierzu ein beſonderer Vortrag
vorgeſehen ſei .

Herr Wurz
wies auf die hohen Summen hin , die jährlich aus dem kleinen
Handwerkerſtand für die ſoziale Geſetzgebung herausgezogen wer⸗
den , um diejenigen zu unterſtützen , die viel beſſer geſtellt ſind , als
der Handwerksmeiſter ſelbſt , Wenn ein Arbeiter wenig verdiene ,
werde er bedauert . Um den Handwerksmeiſter kümmere ſich aber
niemand , auch wenn dieſer noch ſo wenig verdiene . Weitere

Pflichten und Laſten könne der Handwerkerſtand
niſcht mehr ertragen .

Herr Fritz
wies auf das von Herrn Kammerſekretär Haußer ausgearbeitete
Skatut einer Spargenoſſenſchaft hin . Hiernach würden
die Sparer alle Monate 10 Mark zurücklegen . Auf dieſe Art hätte
man ſehr bald ein hübſches Sümmchen beiſammen . Redner befür⸗
wortete hierauf die Gründung der Spargenoſſenſchaft .

Herr Buſam
konſtatierte , daß der Handwerkerſtand nicht Gegner der ſozialen
Fürſorge ſei , ſondern daß der Handwerkerſtand die Laſten nur
gerechter verteilt wiſſen wolle .

Da ſich niemnad mehr zum Worte meldete , ſchloß Herr Buſam
um 1034 Uhr die Verſammlung mit dem Wunſch , daß auch die

nächſte Verſammlung ſo zahlreich wie nur möglich beſucht werde .
Bemerkt ſei noch , daß die beiden Urkunden für die Ehrenmitglieder
von dem Verbandsmitgliede , Herr Knaus ausgeführt wurden .

* Roſengarten⸗Maskenbälle 1910 . erſte diesjährige
Maskenfeſt , das die Stadtverwaltung in den prunkvollen Räumen
des „ Roſengartens “ veranſtaltet , findet , wie bereits bekannt ge⸗
geben , kommenden Samstag , den 15. Januar , ſtatt . Die
Dekorierung der Feſträume wird für dieſes Jahr nicht unter Zu⸗
grundelegung einer ſogenannten Generalidee vorgenommmen
werden . Man wird vielmehr nur dafür Sorge tragen , daß der
Licht⸗ und Farbenfreude in weitgehendſtem Maße Spielraum ge⸗
währt und dabei dem Namen — Ro ſengarten — gebührend

Rechnung getragen iſt . Grüne Guirlanden mit — Roſen —

geziert und durch bunte Bänder geſchmückt , werden der weiten
Deckenwölbung des Nibelungenſaales eine ſinnige Zierde ſein .
Die Eingänge zu den — Roſenlauben — ſollen ſich als
mit Ranken von — Roſen — umwunden dem Beſchauer dar⸗

Das

unter den bunten Nachrichten leſen .

werk , das mit Vaſen und Blumenbuketts gekrönt und dekoriert
wird . Ein Fries von närriſchen Emblemen verkleidet die Brit⸗
ſtung der Empore , während ein Kranz von Grün , durch beleuch⸗
tete Glaskacheln hergeſtellt , ſich um die Konturen der oberen Ga⸗
lerie ſchlingt und mit der Fülle roter Ballons , die ſich zwiſchen
den Bogenöffnungen und Säulenzwiſchenräumen befinden wer⸗
den , zu einer Symphonie von leuchtender Buntheit paaren ſoll.
Wandbuketts von rieſigen Dimenſionen ſind zum Schmuck der
Säulen des Saales beſtimmt , und freiſchwebende , künſtleriſch
komponierte Körbe ſämtlich mit — Roſen — gefüllt finden zwi⸗
ſchen den Bogen der Empore und den Oeffnungen des Saal⸗
umganges Platz . Der Grundton des ganzen Arrangements be⸗
deutet alſo , Roſen , und eine roſige Stimmung beim Masken⸗
feſt als ſicher vorausgeſetzt , und unter der Schaar der Beſucher
viel roſige Jugend als unfehlbar vorhanden gedacht , ſtehen alſo
den Freunden des Karnevals für die Roſengartenmaskenbälle
Tage , beziehungsweiſe Nächte der Roſen , ſicher bevor . *“ Der Weihnachts⸗ und Neujahrsverkehr bei der Poſt . Die

nachſtehenden Angaben über den jüngſten Weihnachts⸗ und
Neujahrsverkehr bei den hieſigen Poſtanſtalten leinſchließ⸗

lich der Vororte mit Ausnahme von Feudenheim ) dürften von all⸗
gemeinem Intereſſe ſein . Es ſind aſ in der Zeit 16. bis einſchl.
24. Dezember 68 938 Pakete aufgeliefert worden ( gegen 51 853 im
Jahre 1908 ) ; b) in der Zeit vom 19. bis einſchl . 25. Dezember
39 584 Pakete zur Bellellung und Abholung eingegangen ( gegen
37710 im Jahre 1908 ) . Demnach ſind hier im ganzen 108 523
oder durchſchnittlich täglich 13315 Paketſen dungen ( gegen
11148 im Jahre 1908 ) bearbeitet worden lohne die an den Bahn⸗
höfen im Durchgangsverkehr umgeleitete Pakete . In der Zeit
dom 27. Dezember bis 31. Dezember abends ſind an den Schaltern
im ganzen 1054583 Freimarken , geſtempelte Poſtkarten und
Kartenbriefe ( gegen 986 214 Stück im Jahre 1908 , darunter 497 030
Marken zu 3 Pfennig , 291049 zu 5 Pfg , 142 775 zu 10 Pfg . ,
26 802 Poſtkarten zu 5 Pfg . und 286 Kartenbriefe verkauft wor⸗
den . Von dieſen Mengen entfallen auf die Zeit vom 30. Dez .
mittags bis 31. Dezember abends insgeſamt an Freimarken , ge⸗
ſtempelten Poſtkarten und Kartenbriefen 453 047 ( gegen 548 057
im Vorjahre ) . 5

Die Hauptausſchußſitzung des Pfälzerwaldvereins findet am
n Sonntag , den 16 . Januar , in Pir maſens ſtatt . Die

Verhandlungen , welche um ½2 Uhr beginnen , finden im Saale
des Parkhotels ſtatt .

* Brand . In Ladenburg brach geſtern vormittag halb
11 Uhr in der im Anweſen des Herrn Gg . Heiß befindlichen Lack⸗
ſiederei der Mannheimer Firma Behr u. Lutz Feuer aus .
Das Feuer entſtand durch Exploſion während des Siedens von
Fußbodenöl . Glücklicherweiſe iſt von den Arbeitern , die gerade an
den Siedekeſſeln arbeiteten , keiner verletzt worden . Das Feuer
wurde , nachdem die Feuerwehr in Tätigkeit getreten war , nach
kurzer Zeit erſtickt . Der Geſamtſchaden dürfte auf zirka 1000 M.

ſein und iſt durch Verſicherung gedeckt .zu ſchätzen f
J Aus Ludwigshafen . Das Alleinſaſſen der Kinder führte in

tödlichen Un⸗Mundenheim wieder zu einem bedauerlichen
glücksfall . Am 5. ds . ſpielten die beiden 4 und 5 Icchre alten
Mädchen des Zimmermeiſters Franz Gary in Abweſenheit der
Mutter in der abge ſſenen Wohnung. Das ältere Mädchen ſtieg
auf einen Stuhl und holte die Strö lger vom Küchenſchrank
herunter , mit denen beide Kinder ſpielten . Plötzlich ſtanden die
Kleider der 5 Jahre alter Hedwig in Flammen . Auf das Hilfe⸗
geſchrei der Kinder eilten die Hausbewohner herbei , ſchlugen die
Türe ein und erſtickten die Flammen . Eine Rettung des Kindes
war jedoch unmöglich , es ſtarb am 7. ds . an den erhaltenen
Brandwunden .

2 2
Polizeibericht

vom 11. Januar 1910.
Unfälle . Al sgeſtern vormittag 8½ Uhr ein verheirateter 67

Jahre alter Fuhrmann , wohnhaft Große Merzelſtraße hier , mit einer
Pritſchenrolle , auf welcher er ſtand , aus der Toreinfahrt des Hauſes
Schwetzingerſtratze 52 —56 fuhr , ſtieß er mit einem elektriſchen Straßen⸗
bahnwagen zuſammen . Infolge des Anpralls wurde derſelbe von fei⸗
nem Fuhrwerk herunter unter den Straßenbahnwagen geſchleudert .
Er erlitt einen Becken⸗ , Schlüſſelbein⸗ und Kieferbruch und würde mit
dem Sanitätswagen in das Allgemeine Krankenhaus überführt . Wen

105
Schuld an dem Unfall trifft , wird die eingeleitete Unterſuchung er⸗

geben .
Auf der Straße zwiſchen O und P 6 wurde geſtern abend ein

verheirateter Schreiner von hier , von einem Blitz⸗Eilboten mit dem
Fahrrad angefahren und zu Boden geworfen , wodurch derſelbe eine
erhebliche Verletzung im Geſicht davontrug .

Küchenbrand . Am g9. ds . Mis , abends 11½ Uhr entſtand im
Hauſe Schwetzingerſtraße 26 dadurch ein Brand , daß das vor dem
Kochherd lagernde Holz Feuer fing . Der Brand verurfachte einen⸗
Schaden von zirka 50 Mark und konnte von den Hausbewohnern wie⸗
der gelöſcht werden .

Am 25. v. Mts . abends zwiſchen 9½ und 10 Uhr wurde von der
Jangeſtraße bis Alte Frankfurterſtraße Waldhof ein breiter goldener
Herrenring mit Blutſtein und der Nr . 585 verloren und wird um
ſachdienliche Mitteilung an die Kriminglpolizei erſucht .

Verhaftet wurden 16 Perſonen wegen verſchiedener ſtrafbarer
Handlungen . 2 2

Vereinsnachrichten .
* Der Bezirksverein Oberſtadt II des Nationalliberalen Ver⸗

eins Mannheim hält Mittwoch , den 12. Januar , abends halb
9 Uhr , im Nebenzimmer des Hotels Grüner Hof , I . 12, 16, die
ſatzungsmäßige Mitgliederverſammlung mit folgender
Tagesordnung ab : 1. Jahresbericht . 2. Neuwahl des Vorſtandes .
3. Agitation und Verſchiedenes . Die Mitglieder werden um recht
zahlreiches Erſcheinen gebeten .

* Deutſchnationaler Handlungsgehilfenverband . Die Orts⸗
gruppe Mannheim des D. H. V. hält heute Dienstag , abends um
9 Uhr , in den „ 12 Apoſteln “ 1 Treppe hoch im Cafs , einen
Vortragsabend ab . An Stelle des verhinderten Herrn Dr .
Werner ſpricht der Geſchäftsführer des Alldeutſchen Verbandes ,
Herr Auguſt Wilcke , Mainz über den „ Hannibal des 18. Jahr⸗
hunderts “ . Zu dieſem Vortrag , bei dem kein Eintrittsgeld erhoben
wird , ſind die Mitglieder mit ihren Damen eingeladen .

* Mannheimer Dieſterwegverein . Morgen Mittwoch abend
halb 9 Uhr beginnt wieder der Lehrgang für Frauen
und Mädchen über „ Pflege und Erziehung des
vorſchulpflichtigen Kindes “ in der Aula der Fried⸗
richsſchule . Der Eintritt iſt frei , auch für Nichtmitglieder .

Vergnügungs⸗ und Vortrags⸗Kalender
für Dienstag , den 11 . Jan .

Hoftheater : 8 Uhr , Volksvorſtellung : „ Ein idealer Gatte “ .
Reues Operettentheater : 8 Uhr : „ Bub oder Mädel “ ,
Muſenſaal : 7½ Uhr : V. Muſikaliſche Akademie . 8
Apollotheater : 8 Uhr : Variéteévorſtellung .
Börſen⸗Café : Konzert des Schwediſchen National⸗Damen⸗

7 Konzert des ital . Schrammelguartetts „ Lombardo v.
Mafland “ und der Soubrette Frl . Werner .

Wilder Mann : Konzert des Damenorcheſters „ Nordſtern “ .
Konzerthaus Storchen : Täglich von 12 —1½ und 7 Uhr Kou⸗

Aus dem Großhersogtum .
A Hockenheim , 10 . Jan . Die 10 Jahre alte Dochder des

Handwirts Friedrich Gaa , Untere Hauptſtraße wohnhaft , wurde
heute morgen als Leiche unter einem Wellenhaufen aufgefunden .
Das Mädchen ſoll geſtern abend zum Holgholen geſchickt worden
ſein , wobei jedenfalls der Stoß eingefallen iſt . Da keine Hilfe zur

bieten . Das Podium erhält einen Aufbau aus zierlichem Gitter⸗
Stelle war, iſt das Mädchen erſtickt . Das Folg ſigt Benter der
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Neckargemünd , 10. Jan . Bei der heutigen Rangier⸗

fahrt nach dem Anſchlußgeleis der Firma Werner u. Nicola

ſtürzten drei Wagen den Bahnkörper hinab . Da

die Wagen nicht gekuppelt waren , kam der vordere Teil der Ab⸗

teilung in dem ſtarken Gefäll ins Rollen , überrannte den Prell⸗

bock und ſtürzte teilweiſe in das anſchließende Wieſengelände . Der

erſte Wagen überſchlug ſich vollſtändig , ſodaß er mit der Wagen⸗

decke auf den Wieſenboden auffiel . Der zweite ſprang auf den

erſten hinauf , während der dritte in letzteren eindrang . Bei

einem weiteren Fahrzeug iſt infolge des Anpralls die eine Stirn⸗

wand eingedrückt . Zum Glück hatte der die Fahrt begleitende

Schirrmann noch die Geiſtersgegenwart , nachdem er die Bremſe

des vorderen Fahrzeuges angezogen hatte , abzuſp ſonſt

hätte der zuverläſſige Beamte einen ſchrecklichen Tod Die

Beſeitigung der beſchädigten Wagen erfolgt mit Maſchinen un

fahrbaren Krahnen durch die Betriebswerkſtätte Heidelberg . Der

Materialſchaden iſt nicht unbedeutend .
* Brühl , 10. Jan . In der Nacht vom Samstag auf den

Sonntag wurde ein ſchwerer Einbruch ins hieſige katho⸗

liſche Pfarrhaus verübt . Der oder die Diebe verſuchten an den

Kelleröffnungen das ſchwere eiſerne Schutzgitterwerk aus den

Steinen herauszubrechen . Bei vier Oeffnungen iſt ihnen das ,

den Spuren nach zu ſchließen , mißlungen , an der fünften Oeff⸗

nung waren ihre Bemühungen von Erfolg . Von hier aus gelang⸗

ten die Einbrecher in den Keller , von wo aus ſie dann in die obe⸗

ren Räume hinaufſtiegen . In acht Zimmern haben ſie alle

Schränke und Schubladen nach Geld durchwühlt und alle Gegen⸗

ſtände herausgeworfen . Es find ihnen aber nur ca . 30 Mark

in die Hände gefallen . Wertſachen , ſilberne Löffel etc . verſchmäh⸗

ten die Gauner , nur ein Paar goldene Manſchettenknöpfe nahmen

ſie mit . Wie frech ſie „ gearbeitet “ haben , geht daraus hervor ,

daß ſie auch dem Schlafzimmer des Herrn Pfarrers Roth einen

Beſuch abſtatteten . Das Portemonnaie aus deſſen Hoſe nahmen

ſie mit und auch ſeine Uhr hießen ſie mitgehen . Die Diebe müſſen

äußerſt vorſichtig „ operiert “ haben , denn Herr Pfarrer Roth hat

erſt am Morgen die Spuren des nächtlichen Beſuches entdeckt . Der

Pfarrherr hatte bis nachts halb 2 Uhr in ſeinem Studierzimmer

gearbeitet , lag ſomit zur Zeit des Einbruchs , der zwiſchen 2 und

5 Uhr erfolgt ſein muß , im erſten Schlaf . Auch die Haushälterin ,

die im anderen Stockwerk ſchläft , hat von den Einbrechern nichts

gehört . Ihren Weg ins Freie nahmen die Diebe durch den Haus⸗

gang . Sie ſprengten hier die Sperreiſen und Schlöſſer ſowohl

des Glasabſchluſſes , wie auch der Haustüxe auf .

Letzte Nachrichten und Telegramme .
Zur ungariſchen Kabinettskriſe .

m. Wien 11. Jan . Graf Khuen⸗Hedervary wird heute vom

Kaiſer empfangen werden . Man deutet ſeine Ankunft als Beweis

an den Grafen K hr Hedervary abtreten werde .

Bou unſerem Berliner Burean )

Berlin , 11 . Jan . Aus Prag wird gemeldet : Ein

in Bodenbach abgehaltener Parteitag der deutſchen Arbeiter

Böhmens ſprach ſich für rückſichtsoſe Durchführung der deut⸗

ſchen Obſtruktion im böhmiſchen Landtag zum Zwecke der Er⸗

ringung der nationalen Zweiteilung Böhmens aus .

Berlin , 11 . Jan . Tper Stakthalter der Reichslande Graf
Wede ! reiſt am 14 . Januar nach Berlin , wo er bis zum 19 . Jan .
weilen wird . Die Reiſe des Statthalters erfolgt in erſter Linie

wegen der üblichen Beteilignag an den Hoffeſtlichteiten , jedoch wird

man , wie die „Tägl. Runsſch . “ ſchreibt , annehmen dürfen , daß

dieſer oberſte Repräſentant des Reichslandes mit den Berliner maß⸗

gebenden Stellen über klare und ſcharfe Richtlinien über die Politik

gegenüber den aufſäſſigen Biſchöfen entſprechende Verabredungen

treffen wird .
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Zur preußiſchen Wahlreform .

Berlin , 11. Jan . Die „ Tägl . Rundſchau ' erklärt , daß
die ßeutige Thronrede zur Eröffnung des preußiſchen Landtages
die von der Regierung angebotenen Verbeſſerungen des Wahl⸗

rechts darlegen werde . Dieſe Zugeſtändniſſe ſeien in der Ein⸗

führung der direkten Wahl und einer gewiſſen Verbindung von

Dreiklaſſen⸗ und Pluralſyſtem im weſentlichen erſchöpft . Nach
dem Wunſche des preußiſchen Miniſterpräſidenten wird die Ein⸗

bringung der Vorlage ſelbſt ſoweit beſchleunigt werden , daß ſie

noch in den erſten vier Wochen der neuen Seſſion an den Land⸗

tag gelangt .
Der Reichskanzller und die meckleuburgiſche Verfaſſungsfrage .

Berliu , 1u. Jan . Nach der „ Deutſchen Tages⸗Zeitung “ iſt die

Mitteilung verſchiedener Blätter , daß der Reichskanzler die Inter⸗

pellation betreffend die mecklenburgiſche Verſaſſungsfrage nicht nur

perſönlich , ſondern auch ausführlich beautworten werde , unzutreffend .

Zu einer ausfücrlichen Darlegung liege nicht der geringſte Grund

vor . Zutreffend dürfte es ſein , daß ſich der Verfaſſungsausſchuß des

Bundesrats neuerdings mit dieſer Frage beſchäftigt hat , da aber

von keiner Seite irgend ein Antrag dazu geſtellt ſei , dürfte es ſich uur

um eine formelle Beratung gehandelt haben .
Verlobung im Kaiſerhauſe .

Berlin , 11. Jan . Im Kaiſerhauſe ſteht die Verlobung
des dritten Sohnes des Käiſerpaares , des Prinzen Adalbert in

naher Ausſicht . Prinz Adalbert traf geſtern von ſeinem Beſuche
am Stockholmer Hofe in Potsdam ein . Nach einer Meldung der

„ Voſſ . Zeitung “ aus Stockholm wird von der dortigen Preſſe
das Zuſammentreffen des Prinzen Adalbert mit der Prinzeſſin
Viktoria Patrizia von Connaught am ſchwediſchen Königshofe als

Zeichen einer bevorſtehenden Verlobung ausgelegt . Prinzeſſin
Viktoria Patrizia , die am 17. März 1886 geborene Tochter des

Herzogs von Connaught iſt eine Nichte des Königs von England .

Ueikswirtschaft .

Das Wirtſchaftsjahr 1909

im Bericht der Handelskammer Karlsruhe .

Dem geſtern erſchienenen Jahresbericht der Handels⸗
kammer für die Kreiſe Karlsruhe und Baden ent⸗
nehmen wir nachſtehende Ausführungen :

Mit großen Hoffnungen waren Handel , Gewerbe und In⸗
duſtrie wohl nirgends in das Wirtſchaftsjahr 1909 eingetreten .

So hat dieſes wohl auch im weſentlichen keine große Ent⸗

ktäuſchungen gebracht . Der Geſchäftsgang in unſerem
Kammerbezirke hat ſich , wenn man von hier und da zu Tage ge⸗
tretenen Anſätzen größerer Lebhaftigkeit abſteht , meiſt träge
geſtaltet . In vielen Branchen hat die Verflauung angehalten ,

einigen ſich ſogar verſtärkt u. nur in wenigen mit Ausſicht auf
Beſtändigkeit gebeſſert . In den weitaus meiſten Fällen klagt

de jedoch nicht ſo ſehr über die Umſätze , die teilweiſe ſogar

dafür , daß Lucas den erhaltenen Auftrag zur Kabinettsbildung

egen das Vorjahr geſtiegen ſind , als vielmehr über die geringen 1

Ergebniſſe und die Unmöglichkeit , Geſtehungskoſten und Verkaufs⸗
preiſe für die Fabrikate in ein richtiges Verhältnis zu bringen .

Sowohl der Handel als die Induſtrie haben infolge ſtarken

Konkurrenzkampfes vielfäch nicht zu befriedigenden Reſultaten

gelangen können . Die letzte große wirtſchaftliche Kriſe die Mitte

1907 einſetzte und ihre tiefſten Spuren in jenem Jahre und in

1908 zurückließ , hat ſich auch im Berichtsjahre noch fühlbar ge⸗

macht , und erſt in den letzten Monaten ſind Anzeichen einer

beginnenden Beſſerung bemerkbar geweſen .

Als Gründe , die einer Erholung des Geſchäftes
und einer Belebung des Arbeitsmarktes im Wege

ſtehen , werden angeführt : die fortdauernde Verflauung des

Weltmarktes , die Wirkung unſerer Handelspolitik
auf den Export , die durch die letzte Reichsfinanzreform

für verſchiedene Induſtrien verurſachte
und ſtarke Belaſtung , die anhaltend unbefriedigende allgemeine

Geſchäftslage im Inlande , der Mangel an Unter⸗

nehmungsluſt , für unſeren Bezirk in beſonderem die Kriſe

im Baugewerbe , ferner im allgemeinen die Mängel un⸗

ſeres Submiſſionsweſens , der ſtarke Wettbewerb

außerbadiſcher Firmen bei den heimiſchen Ausſchreibun⸗

gen , die aus dem Sparſamkeitsbedürfnis hervorgegangene Zu⸗

rückhaltung der Staats⸗ und Kommunal⸗Ver⸗

waltungen in Ausgaben und Aufträgen und die Einſchränkung

des Bedarfs privater wirtſchaftlicher Unternehmungen wie breiter

Schichten des Volkes .

Wenn auch in den einzelnen Geſchäftszweigen und in den

einzelnen Betrieben beim Uebergange vom alten in das neue

Jahr noch kaum bemerkbar , zeigt ſich von der zweiten Hälfte des

Berichtsjahres an eine aufſteigende Tendenz im wirtſchaftlichen

Leben . Dieſe langſame , zwar noch ganz beſcheidene Beſſerung

kommt zum Ausdruck in dem erhöhten internationalen Waren⸗

austauſch Deutſchlands , in der Zunahme des Güterver⸗

kehrs auf den Eiſenbahnen , in unſerem Bezirke auch

in einer erheblichen Vermehrung des Güterumſchlags

im hieſigen Rheinhafen , zu der allerdings der verhältnismäßig

günſtige Waſſerſtand beigetragen hat , und endlich in einer ge⸗

wiſſen Erleichterung des Arbeitsmarktes .

Nach den Ausweiſen des Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amtes

über den auswärtigen Handel des Deutſchen Reiches betrug die

Geſamteinfuhr in den erſten 11 Monaten des Berichts⸗

jahres 1,8 Millionen , die Ausfuhr 2 Millionen Tonnen mehr

als in der gleichen Periode des Vorjahres .

Während des erſten Vierteljahres lag der Eiſenbahn⸗
verkehr noch völlig darnieder , ſelbſt das Ruhen der Schiffahrt

vermochte keine Belebung herbeizuführen . Erſt von den Früh⸗

jahrsmonaten an zeigte ſich eine Beſſerung , die dann im Laufe
des Jahres nach und nach zugenommen hat und ſich namentlich

bei dem Güterverkehr bemerkbar machte .

Die Schiffahrt nach Karlsruhe iſt im Jahre 1909

erſt ſehr ſpät ( 23. März ) eröffnet worden , konnte aber von dieſer

Zeit an infolge des günſtigen Waſſerſtandes und dank der Ober⸗

rheinregulierung bis Ende des Jahres durchgeführt werden . Trotz
der immer noch ungünſtigen allgemeinen Geſchäftslage hat der

Güterverkehr des Karlsruher Rheinhafens eine

weſentliche Zunahme erfahren ; er beziffert ſich auf ca . 816 000

Tonnen gegen 642643 Tonnen im Jahre 1908 . Davon ent⸗

fallen auf den Bergverkehr 616937 ( 1908 : 537 386 ) Tonnen und

auf den Talberkehr 199 363 ( 1908 : 105 257 ) Tonnen . Eine be⸗

deutende Verkehrszunahme iſt zu verzeichnen bei

Roheiſen , Kohlen und Holz . Von Roheiſen wurden im

Berichtsjahre ungewöhnlich große Mengen über Karlsruhe ver⸗

ſchifft und zum Teil auch hier gelagert . Von Hölzern kamen ca .

51000 Tonnen mehr ( 128 000 gegen 77000 Tonnen ) zum Ver⸗

ſand als im Vorjahre . Die Lagerräume am Hafen ſind nahezu

vollſtändig belegt ; vermietet wurden im Laufe des Jahres weitere

13862 Quadratmeter Hafengelände , ſo daß insgeſamt 213 261

Quadratmeter jetzt zur Vermietung gelangt ſind .

— —

Die Verſicherungsgeſellſchaft Thuringia in Erfurt teilt uns mit ,

daß ſie den ſeither zu ihrer Subdirektion München reſortierenden Re⸗

gierungsbezirk Rheinpfalz vom 1. Januar 1910 ab der unter Leitung
des Herrn Hans Mord ſtehenden Generalagentur Mannheim

angegliedert hat .
* 1
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Telegraphiſche Handelsberichte .
Einnahmen der Orientbahn .

„ Wien , 10. Jan . Die Einnahmen der Orientbahn betrugen
in der Zeit vom 24. Dez . bis 31. Dezember v. J . 364 130 Fraues ( mehr

26 758 Fres . ) ; mit dem 1. Jan . 1909 14 210 167 Fres . ( mehr 1 438 481) .

Zur engliſchen Grubenarbeiter⸗Bewegung .

m. Hamburg , 11. Jan . Hieſigen Kohlen⸗Ausfuhrhäufern werden

zur eugliſchen Grubenarbeiterbewegung aus dem Durhamer Gebiet

von Geſchäf unden Telegramme zugeſaudt , des Inhalts , daß die

Lage dunkel ſei und Kohlen nicht mehr gehoben werden würden .

Gleichwohl beurteilt man heute die Verhältniſſe in England noch im⸗

mer ruhig und äußern die Meinung , daß es dort zu einem Aus⸗

ſtand nicht kommen wird .

Hamburger Anleihen .
* Hamburg , 11. Jan . Neuerdings wird in den Kreiſen der

Uebernehmergruppen für die reſtlichen 25 Mill . Mark Hamburger
Aproz . Staatsauleihe erwogen , ob nicht doch eine öffentliche Zeichnung
ſtattfinden ſoll . Die Entſcheidung wird in den nächſten Tagen fallen .
Gegebenenfalls würde die Auflegung der Anleihe Ende ds . Mts . er⸗

folgen . 8

Abreiſe der Vertreter des Kaliſyndikats aus Amerika .

m Newyork , 11. Jan . Nachdem die Kaliverhandlungen abge⸗
brochen worden ſind , werden die deutſchen Unterhändler Girelling und
Kemyner am Mittwoch abreiſen .

Waſſertandsnachrichten im Monaf Jannar .
Pegelſtationen Dat u m 5

vom Rhein : . — 2 22 . 10 . 11 . Bemerkungen

Konſian ; n ; 3 2⁰
Waldsyut
Hüningenn ) , 2,00 1,92 . 83 1,85 1,78 1,75 Abds . 6 Uhr

VVVTVVTTTTTT N. 6 Uhr
Lauterburgzgz 4‚20 Abds . 6 Uhr
Magau 448 4,59 4,30 4,23 4/18 4,10 2 Uhr
Germersgeim 4,0⁵ . - P. 13 Uhi
Maunheim 33. 05 3,81 3,96 3,57 . 47 3,37 Morg , 7 Uht
Mainn 1,68 1,58 1,50 1,39 1,32 . - P. 12 Uhr
Diigen 2,82 10 Uhr
MWaubbz „ 2,79 2,66 2,55 2,44 2,37 2 Uhr
Koblenz 3,05 10 Uhr
NRölu 5 3,35

8 2 Uhr
Ruhrort 2,91 6 Uhr

vom Neckar :

Maunszee7m 4,01 3,89 3,78 3,66 3,54 3 46 V. 7 Uhi
Heilbronn . ,23 1½25 1,15 1706 1,05 1,00 V. 7 Uhr

5) Windſtill , Bedeckt, ＋. 3 C.

wirtſchaftliche Störung

getroffen .

WMitterungsbesbachtung der metesvolstziſchen Station
Maunheim .

—8

Datum geu 3 2 3 8 Vemerk⸗
28s 2 323

uugen
2 8 3
W 23 3 * —

0. Jan . Morg . 7762,5 5,2 S

10 . „ [ Mittg . 2763,10 8,0 S4

10, „ Abds . 9, %/768,4 7,8 S 4

11. Jan . Norg . 75760,8 7,2 S5 0,1

Höchſte Temperatur den 10 Jan . 8,5

Tiefſte 1 vom 10 . /11 . Jan . . 5
* Mutmaßliches Wetter am 12. und 13 . Jan . Für Miltwoch

und Donnerstag iſt auch weiterhin bewölktes und zu Nieder⸗

ſchlägen geneigtes , ziemlich mildes Wetter zu erwarten .

Geſchäftliches . .
* 70000 Sparbücher hat der Allgem . Rabatt⸗Spar

verein Mannheim und Umgegend ( E. . ) im Jah⸗
1909 eingelöſt ; es wurden dadurch 350000 Mark dem kauf

Publikum ausbezahlt . Wie aus dem Inſeratenteil erſichklich

eträgt die Rückbergütung ſeit Beſtehen des Vereins 1½ Millio
Mark .

* Ein neuer Stern iſt ſoeben in Mannheims Mauern

In unſerer ſchnellebigen Zeit iſt jeder bedacht , etwas
Neues zu bringen und dies raſchmöglichſt ſeinen Mitmenſchen bor

Augen zu führen und ſo Fräulein Verg . Sie kommt bon Newhork ,
um uns mit der letzten Mode der Amerikanerinnen bekaunt gu
machen . Dies Wunder trägt nicht nur den eleganteſten Hut, di

ſchikſte Friſur , das eleganteſte Kleid , ſondern ſie belleidet ſich in
Zeitraum von einer Minute mit 4 verſchiedenen Deſſins an Schuhe
und die dazu paſſenden Strümpfe . Da für Mannheim dieſes Wun
der von größtem Intereſſe ſein dürfte , ſo hat ſich die Firma S

Frey Wwe . , Abteilung Kaufhaus⸗Bogen —9 , verpflichtet ge

fühlt , die Dame zu engagieren und lädt hiermit die berehrl .
Mann

heimerinnen ergebenſt ein .

Verantwortlich :

Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum : ;

für Kunſt und Feuilleton : Julins Witte .
für Lokales , Provinzlelles und Gerichtszeitung : Richard Schönſelder
für Volkswirtſchaft und den übrigen redakt . Teil : Frauz Kircher .

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Friß Joos .

Druck und Verlag der Dr . Haas ' ſchen Buchdruckerei , G. m. b .

Direktor : Eruſt Müller .

Fskelb g⸗AMademig, Berſin, Cöniggratzerstrasss9
Maschinenbau , Elektrotechnik , Hochbau , Tiefbau .

Grösste besteingerichtete Anstalt Berlins , führende
4816 Austalt Deutschlands .

Programm frei : !

Beim Rauchen .
Es ist merkwürdig und gewiss den meisten Frauen unverstäu

lich , dass so viele Männer am Rauchen Gefallen finden können .
doch muss ein eigener Genuss darin liegen , den sogar manch
nicht gerne mehr missen möchte .

Sei die Zigarre gat oder schlecht , s0 bleibt nach dem grössere
oder kleiueren Genusse derselben im Munde und Rachen des Rauchers
jedesmal ein unangenehmes kratzendes Gefühl , das nur zu

11

sich festsstzen und in hartnäckigen Rachenkatarrh ausarten un.
Diesen zu verhüten , gibt es kein besseres und zugleich an enehmeres
Mittel als gleich nach beendeter Zigarre , Zigarette oder Pfe
Wybert - Tabletten im Munde langsam zergehen zu lassen . 0
verschwindet die unangenehme Beigabe des Rauchens , der Muud un
Atem werden wieder frisch und angenehm . Jeder Raucher

sollte

daher Wybert - Tabletten beständig bei sich fähren . Wybert⸗
können in allen Apotheken und Drogerien in Origmalse achteln

7 0à Mk. . — bezogen werden . 70

HUngenieur - Akademle WIsmar a . d .
f . Masch . - u. ElektroIngenieure , Bau - Ingenleure u.

illigstes Studiom , angenenmer 4
Programm frei .

die nicht fettende Haute
Das BESSsre

Haurpflegemittel !

Kombellaseife St . 50 Pfg .

Bezugsquellen : Drog . z. Waldhorn Apothi . Bonga
Schlossdrogerie L. Büchler , L 10 , 6 ; Herm . Geye 0
z. weissen Kreuz , Mittelstr . 60 ; Heinrich Merekle , Mer !
Drogerie , Gontardplatz 2 ; Ludwig & Schüttkelm , Hofdr ,
0 4, 3 ; Seifenhaus Moritz Oettinger Nacl 7

mann ' s Drogerie , P 1, 4, Breitestrass

SandWien⸗s
—

—
Ienllsseltuben . — —

Auf Butterbrot eine appetitretizende Delicate

Ein luſtiges Leben ſeßen die Zerg
wenn die Hänge unter Schnee vergraben liegen .

Einzelfahrt und Wettſvort — es iſt eine Lu

daß die Hälfte aller Sportbefliſſenen die Luſt mi
Kataurh bezablen müſſen . Sie lönnen ſich aber helfen
ſie ſich daran gewöemen , immer eine Fays ächte

So

Mineral⸗ baſt lle im Munde zergehen zu laſſen . ſchützt
die empfindlichen Schleimhäute gegen Affektionen ,die Paß
ſiind überdies angenehm , ſie wirken erfriſchend und ein
ſtändiger Sportsmann kann ohne ſie gar nicht ſei

ö

kauft wan in allen einſchlägigen Geſchäften
die Schachtel .
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Jedes Jackett

bish . Preis bis Mk. 22 . —

Damen - imit .

Oheveraux -

Schnürstiefel
Amerikanische Facon

00

Mk.

Verkaufshäuser :

Ständer

Schwarze 60
Kammgarn - u.

Tuch - Jacketts I I1 .

Warenhaus

G. M. b. H.
＋T 1, f

Neckarstadt , Markiplafz

Inv

Täglich Neuauslagen in den Schaufenstern und allen Abtellungen .

Damen - Konfektion
zu Einheitspreisen ohne Rücksioht auf den bisherigen Preis

ständerweise ausgestellt
unter Hälfte der bisherigen Preise .

Ständer 2

Reinwollene

Cheviot - und

Cheyronne .

Costümröcke
Panzerform

bish . Preis bis Mk. 14 . 75

00

M.

Schuhwaren
Damen - Filz -

Sohnallenschuhe

mit Sohle

30

Mk.

Ständer 3

Englische 0
Paletots

0

ZzUum M.

Aussuchen

bish . Preis bis Mk. 16 . 50

Damen - imit .

Kameelhaar -

Schuhe

Ae

85 pfg.

Eine Partie

Herren - Kamgarn -
Hemden

teilweise leicht

angestaubt
sonst . Preis b. . 50

zum aussuchen

Eln Posten

Damen- Normal⸗
Homden

mit Spitzenbesatz

Eine Partie gefütterte
Damen -

Reformhosen

Ab

50
Mk

95
Mk.

Hefteaffune
gute
elsässer

Ware
N

Pig .

Schwarze

Damen - Trikot -
Handschuhe

mit angerauhtem Futter

Paar 1 2 Pfg.

Manufacturwaren
Grosse Posten Baumwoll - und Weisswaren

zu bedeutend herabgesetzten Preisen

Velour - u.

Voloutine
garantiert
waschechte
Onalitäten Pig .

Handschuhe
Zine Partie

Elegante Damen -

Handschuhe
Wert bis . 50 Mark ,

Paar 7 5 pfg.

Wolss

Ofoisshiber
f. Beinkleider

. Nachtjacken Pfg .

Ooskriokte Kinder -
Handschune
zum aussuchen

1 3 8 pfg.

0 Masken .
Eleg. ſchw. Domino m. gr. Hut,

eleg Fautaſte⸗Maske m. Per. , ſeid.
Tyrolerin . B 6, 6 8. St . 1. 23314

Siellen finden . f
Hieſ . Kurzwaren⸗Engrosgeſchüft

ſucht jungen Mann für Lager
und Reiſe . Offerten u. Nr. 23319
an die Exped . ds. Bl.

Eln braver , kräfnger Junge
im Alter von 16 —17 Jahren

ausburſche geſucht . Koſt
Vohuung iun Hauſe .

Harter , Kolontalwaren ,
1384g

als
und

NA4 , 22 .

Fräulein
ſ. Anfangsſtellung i. Choko⸗
ladenhaus ev. Konditorei m.
Cafs , letzt , bevorzugt , da im
Serv . gewandt . Gefl . Off .
unter Waldhofſtr . 39, Mann⸗
heim , 1. Stock .

Kinder mädchen
ſucht ſofort Stellung . 18842

Gontardſraße 36
Reſtauration z. Ludwigs⸗
halle per 1. April ds . Is .
au 18840

fücht. Wirlsleute
zu vergeben . 5
Bürgerbräu ' hafen a. Rh .

Bureau -
r

lalen Bureaus im
5 Gnlreſol unſeres Hauſes
5 Räume für
Muſterlager , Maßgeſch .

oder Bureau geeignet ,
preiswert zu verm . 5102
Liſt, Daſupfheiz ,elektr. Licht.
Hanſa⸗Haus , . ⸗G. , D 1,7/8 .

2 helle Parterre⸗
räume als Bureau

Lagerraum od. ruhiges Ge⸗
ſchäft per ſof , oder ſpäter zuStellenbureau Weiß ,

F 4, 12a . verm . Näh . Q 5, 2. 12391

eF
Wohnungen mieten will ,

Colonjalgeschäfte ,
Wirtschatten in Pacht od. Zapf
erhält solche völlig kostenlos .

bentralhüro P 2, 2.
—8 Uhr . 23315

0 8 20 4 Zimmerwohng .
5 mit Zub . zu ver⸗

mieten . Näh . 3. Stock . 18854

XLI —
Schöne Wohnung , 2 Treppen
hoch, rechts , 4 Zimmer , Man⸗
zarde nebſt Zubehör auf 1.
April zu ver mieten . Anzuſeben

18838

P4, 7
23316

per 1. Apxil 1910 zu vermleten .

täglich von 10 — 12 u. —5 Uhr .

Ein Zimmer mit Herd

Näheres J. Peter . 12950

Näh . durch die Expedition .

zu vm. Näh . 2. St .

4. St . Eleg . s⸗Zimmer⸗Wohng .

Roſengartenſtraße 22.

Grenzweg 6 ,
Neckarauer Uebergang , vis⸗
a⸗vis Spar⸗ u. Bauverein :
Metzgerei in konkurrenzloſer
Lage zu verkaufen oder zu
vermieten per 1. Juni , evtl .
früher . Näheres W. & K
Waibel , P 1, 6, 2. St . Fern⸗
ſprecher 3328. 13653

Zu vermieten
Hafenſtr . 60, 2 . , Küche u.
Zubeh . per ſof . Näh . II 4, 26,
2. Stock . 22525

Hebelſtraße!
1 Tr . , herrſchaftliche 7 Zim . ⸗
Wohnung mit allem Zubehör
per 1. April zu verm . 13643
Näheres im Parterre .

Heckelstr. B . Il
Schöne 2, 3 und 4 Zimmer⸗

wohnung mit Speiſekammer ,
Bad u. Mädchenkammer per
ſofort oder ſpäter zu vermiet ,
Näheres Karl Paul , Bau⸗
meiſter , Stephanienprome⸗

Jungbuſchſtr . 7
3. Stock , 7 Zimmer u. Bade⸗
Zimmer zu vexmieten . 12847

event . 3

nade 20. Teleph . 2169. 10802

Zungbuſchſtr . 7
3. Stock , 7 Zimmer u. Bade⸗
zimmer zu vermieten . 13719

Jungbuſchſtr . 28

ſchöne 4 Zimmer und Küche ,

per 1. Febr . oder ſpäter zu
verm . Näh . 2. Stock . 23093

Jean⸗Beckerſtraße !
5. Stock , abgeſchl . 2⸗Zimmer⸗
wohnung ſof , od. ſpäter zu
verm . Näh .

iirchenftr . I0 ( d 8)
Schöne 7 Zim . ⸗Wohn. ( 2. St . )
mit Bad , reichlich . Zub . , neu
herger . per 1. April 1910 zu
verm Näh 4 St . lks . 520

Räfertalerſtr . 35
Schöne , helle Werkſtätte ,

45 qm im 2. Stock , m. Oberl .
abgeteilt . Raum , Warenaufz .
event . m. Lagerraum u. 3
Zimmerwohnung zu verm .
Telephon 3072. 1260

Kleiſtſtr . 6,2. Stock , ſchöne 2⸗Zimmer⸗
wohnung per ſofort oder ſpät .
zu verm . Näh . bei Frau

eckel, 3. Stock 13480

2383 ———— — —
Krappmühlſtraße 14 u. 16

2 und 3 Zimmer umd Küche
zu vermieten . 22599

Krappmühlſtraße 17
3 Zimmer und Küche zu

vermieten . 22606

Kepplerſtraße 185
3 Zimmerwohnung mit Bad ,
5. Stock , zu vermiet . 12924

Näheres Hrch . Lauzſtr . 24,
parterre .

Lameyſtr. 30
Oſtſtadt , Villenviertel , in
neuerbauter Villa , elegante
zweite Etage , —5 Zimmer ,
Bad , Zubehör , Zentralheizg . ,
geeign . für alleinſtehd . Dame
od. kinderloſes Ehepaar , per
ſofort zu vermieten .
Näheres daſelbſt . 13399

Kepplerſtr . 42
in gut . Haus , freiem Blick
nach Schmuckplatz , 2 Zimmer
Bad , Küche etc . 4 45 . — p.
Mon . per 1. April an gut⸗
ſituierte kl. Fam . zu verm .

Näheres Bureau i. Hof .
Ferner 2 Z. u. Küche 3 ,

35 . — ſof . zu verm . 13297

Lameyſtraße 9
ſchöne 7⸗Zim . ⸗Wohng . ſamt
reichl . Zubehör , ſogl . od, ſpät .
zu verm . Näh . Lamehſtr . 14,
3. Stock rechts . 10825

Tamenſtraße 14
4 Schöne 4⸗Zim . ⸗Wohng . , Bad

u. Zub . per 1. April zu vm.
Näh . eine Treppe lks . 13455

Lortzingſtraße 45
3 Zimmer u. Küche ſof , oder
ſpäter zu verm . 22880

Duiſenring , nächſt der Lieb⸗
frauenkirche , prakt . 3⸗Zim⸗
merwohnung auf 1. April zu
verm . Näh . H 7, 19a part .

23165
eeeeeeeeeeeeeeee

Luiſenring 13
( Eckhaus )

Schöne herrſchaftl . Wohnung
im 2. St , 8 Zimmer , Bade⸗
zim. , Küche , Keller , 2 Mädch . ⸗
züm. und ſonſt . reichl . Zubeh .
per ſofort zu vermieten . Näh .
Luiſenring 13 , 1. St . un⸗

CCC

Audenhof , Bellenſtr . 64
visa - vis bder neuen kath .
Kirche , ſchöne 3 Zim . , Küche ,
groß . Bad p. 1. April oder
früher zu verm . Näh . part .

22780

Im KRampf ams Peh .
Roman von Hans von Hekethuſen .

( Nachdruck verboten . )
32 ( Fortſetzung . )

Das erſchütterte ſie ſeeliſch ſo ungeheuer , daß ſie ſich ſelbſt
vor dieſer plötzlichen Weichheit fürchtete . Die wohltätige Erlöſungder ſchweren Nervenſpannung hielt nicht lange vor . — Sie war
nur froh , daß niemand dieſe Tränen geſehen haben konnte . Auch
Dörthe nicht , die ihr ſpäter mit einem Sonenglanz auf den Zügen

5 Blätter ſtumm under den längſt verglommenen Lichterbaum
egte.

Aber ſie vergaß die Tränen nicht —wohl hatten ſie ihr doch
getan ! Vielleicht hätte ſie ihre Wohltat intenſiver wirken laſſen ,
wenn ſie nur die Ahnung losgeworden wäre , daß ihr das neue
Jahr eine ſchwere Lebenserfahrung bringen würde .

* *
Mitte Januar erhielt ſie einen dicken Brief vom Juſtizrat .

Aus St . Moritz kam das Schreiben . Als ſie es öffnete , fielen ihr
mehrere Briefe aus der Hand . Ein noch unexröffnetes Kuvert
zeigte ihre Adreſſe — es kam von Fritz . — Außer einem langen
Schreiben vom Juſtizrat ſelbſt enthielt das Paket noch einen Briefdom Kommandanten von Fritzens Schiff . Auch der Brief des
Jungen an den Juſtizrat ſelbſt war eingefügt .

5 war geſchehen ? Hatte der Junge etwa Dummheiten ge⸗

Haſtig begann ſie zu leſen , die Blätter zitterten in
Hand . Den Brief des Kommandanten durchflog ſie zuerſt .
chien den Juſtizrat gut zu kennen und ſchrieb:

„ Mein lieber Körte !

Es iſt mir eine angenehme Tatſache , das Wort an Sie 3u
richten — nicht nur um meinen kapitalen Einjährigen , den Lieb⸗
ling des ganzen Schiffes , in ſeinem Vorhaben behilflich zu ſein .

Kurz und gut , helfen Sie dazu , daß Fritz Stangenberg ſeineMutter herumkriegt , und daß ſie ſich einverſtanden erklärt , daß
er bei der Marine bleibt . Er paßt unglaublich dazu und kann es
in ihr weit bringen . Speziell bei den Geſchützen iſt er uns ſchon
faſt unentbehrlich , und da er im Handwerk ebenſo geſchickt iſt wie
im Kopf , wäre es ein Jammer , wenn dem braven Menſchen hier
durch mütterliche Kurzſichtigkeit und ſonſtige Vorurteile , der lo
ſichtbar vorgezeichnete Lebensweg verſperrt würde .

Er iſt leiſtungsfähiger als meine ſämtlichen Seekadetten . Er
bat eben dadurch , daß er praktiſch auf der Werft gearbeitet hat ,

ihrer
Er

gerade in techniſcher Beziehung ganz Unſchätzbares vor
voraus .

Ich freue mich beſonders , Ihnen , ſeinem mit Recht ſo gelieb⸗
ten Vormunde — dieſes zu ſchreiben . “

Frau Amalie flimmerte es vor den Augen . Sie war am
ganzen Körper eiskalt geworden .

Da war es — das geahnte Unglück ! Und nun kam es mit
Macht über ſie .

Mütterliche Kurzſichtigkeit und ſonſtige Vorurteile “ , ſummte
es vor ihren Ohren . . . . Wer war ſchuld daran , daß der Kom⸗
mandant in dieſer faſt beleidigenden Art über ſie urteilte ? War
es möglich , konnte Fritz — über ſie — ſo — in dieſer Weiſe —

Nein , es konnte nicht ſein , und im Grunde war ja dies Urteil
auch nicht unwahr .

Das Lob das Fritz in dieſem Schreiben gezollt wurde , hatte
für ſie eine furchtbare Bitterkeit . Es machte ſie ſo blind , daß ſie
gegen die Größe dieſer Anerkennung faſt gefühllos blieb .

Und nun der Brief des Juſtizrates !
Sie graulte ſich förmlich zu leſen . Alle ſeine Briefe hatten

ſeit den letzten drei Jahren gegen ſie einen ſehr ernſten Ton . Von
der früheren Wärme und Ehrerbietung war noch wenig darin zu
merken Sie deutete es für Nichtachtung und beſtärkte ſich in die⸗
ſer Empfindung .

„ Liebe Amalie ! “ hieß es . „ Es tut mir ſehr leid , daß ich dieſe
wichtige Sache nicht mit Dir perſönlich beſprechen kann . Aber da
ſie keinen Aufſchub erleiden darf , alſo nicht bis zu meiner Rück⸗
kehr Zeit hat . ſo habe ich mich nach vielem Hin⸗ und Herdenken
entſchloſſen . Dir für den betreffenden Fall die Briefe von Fritz
und den des Kommandanten beizufügen . Du bekommſt dadurch
am beſten ein klares Bild , wie außerordentlich günſtig die Sache
für Fritz liegt .

Wäre es mir vergönnt geweſen , Dich in den verfloſſenen
Jahren zu ſprechen , ſo würde ich Dir geſagt haben , daß ich dieſe
Wendung in des Jungen Geſchick längſt kommen ſah und ſie für
eine gute halte . Du lehnteſt ja aber alle perſönliche Beziehungen
zwiſchen uns ab , und ſo unterblieb die Ausſprache . Man kann
eben dergleichen nur mündlich machen , und ſo habe ich der Ent⸗
wicklung der Dinge ruhig ihren Lauf gelaſſen .

Es gibt eine Zeit , in der wir ſchuldlos ſelbſüchtig ſein können .
Sowie uns aber Pflichten gegen die beſondere Natur unſerer
Kinder klar werden , müſſen wir den Egoismus — verzeih das
harte Wort — einem höheren Bewußtſein zum Opfer bringen .
Daran möchte ich Dich hiermit ſehr ernſthaft erinnern .

Wenn Dein lieber , ſeliger Friedrich lebte , würde er ſich an
der Entwicklung ſeines Sohnes freuen und ihm keine Steine iy

ihnen
eeere

den Weg legen . . . Das bedenkel — Eure Verhältniſſe ſind
der Art , daß Fritz in die Marine eintreten kann . Ich bemerke ,
daß er Dir keinen Pfennig mehr koſten wird , ſobald er den Ober⸗
leutnant erreicht hat . Er iſt ſparſam und anſpruchslos und wird
nie über ſeine Verhältniſſe leben . “

Ihre Stirn war heiß geworden . Das Blatt knitterte in

ihrer Hand und ſank raſchelnd in ihren Schoß .
„ Egoismus , Egoismus ! “ raunte es in ihren Ohren . Ja ,

wer war denn der Selbſtſüchtigere — ſie oder das Kind ? Sie
wollte doch nur ſein Beſtes — und nun dieſer Vorwurf !

Und was das allerſchlimmſte war , Fritz ſchrieb in einem

ähnlichen Sinne :

„ Mutter , glaube mir , ich bin alt genug , um zu beurteilen ,
was mir am beſten gelingen wird . Laß doch endlich Deinen
ſchwarzen Gedanken fahren , auf dem Waſſer ſei es nnn einmal ein

lebensgefährliches Ding . Auf dem Lande ſterben die Menſchen
ebenſo — zum Beiſpiel bei den zunehmenden Unglücksfällen auf
der Eiſenbahn .

Mein ganzes Herz hängt an den Schiffen , an der Zukunft
der deutſchen , herrlichen Flotte . Oh , wenn Du nur einmal nach
Kiel kämſt und ich Dir ſo eimen ſtolzen Panzerkreuzer zeigen und

erklären könnte . — Verſtehe mich doch endlich und begreife , daß
mein ganzes Glück an dieſer Geſtaltung meines Lebens hängt . “

„ Verſtehe mich doch endlich ! “ wiederholte ſie erſchüttert. —

Alſo wenn man ſeine zitternde Herzenswünſche preisgab , dann

galt man für verſtändig — für einſichtig .
Sie ſprang auf . Nein , ſie wollte nicht — ſie konnte nicht .

Mit dem Augenblick , wo ſie dieſem Drängen nachgab , verlor ſie
den Sohn — und das ging über ihre Kräfte

5
Ruhelos ſchritt ſie im Zimmer auf und ab . Mit jedem ihrer

feſten Schritte erſtarkte ihr Wille . Noch galt er — er konnte doch

nicht ohne ihr Einverſtändnis handeln . . Sie ſetzte ſich noch
am Abend hin und ſchrieb an Fritz . Den Brief des Juſtizrats
ließ ſie vorläufig unbeantwortet . Wenn der Brief gleich abging ,
konnte er Fritz in Ponta de Gada , einem holländiſchen Hafen auf
den Azoren , wohin er Antwort erbeten , erreichen .

Am anderen Tage kam Trudchen . Sie brachte ihr auf
Wunſch der Mama einen ſelbſtgebackenen Kuchen .

Das liebe Mädchen war ſeit Weihnachten in einer glücklicheren
Stimmung . Fritz ſchien ihr zu dem Schal , den ſie ſeiner Mutter

aufbauen mußte , länger geſchrieben zu haben . Frau Waller hatte
es zwar empfunden , daß das Paket für Trudchen ſelbſt deine Gabe

enthielt , und daß der ſchöne Schal ins Nachbarhaus wanderte .
Aber Trudchen ſah in dem großen Vertrauen etwas ſehr Be⸗
glückendes für ſich ſelbſt und gab ſich dieſer Freude ſichtbar hin .

ortſetzung folgt .
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Neckarhauſen Rein leinen für Wälcke Samstag , den 15 . Januar 1910 852

etete e aeee , In größter Huswahl zu den billigsten Preisen . abends ½9 Uhr 27 25
Geräum . Zimmer m. Balkon 1 N

lam Neckar, in groß, herrl⸗ Otto toese rossbr lädtischer 3 855
Garten , ſchöner Ausſicht nach N
der Bergſtraße ) per ſof . od. D 2 , 1 , Planken . 2019 7 7 .

ſpäter möbl . oder unmöbl . zu 4 S2 82

verm . Näh . II 1, 17, 98
0 0 . f ſona dü r

2* 2

7
585

——

2
5 Höf- . Hafiona-Tneat 1 usberallte Sparbücher

Abdampf ab ? 32 892
Dannheim . 4 1905 : 6,000 Stück à 5 M. = 80,000 M. 2

Off . unter Nr . 23311 an die
Dienst d 11. J 1910

Alle Säle geöffnet . „ Zwel 818 11 818

Exp . d. — —
—5

enstag , den 11. Jan . 906 : 42,000 Stück à 5 3

— Volksvorſtellung No. 5
Die Kapelle des 2. Bad . Grenadier - Regiments] 2 * *

iN Jaltn
Laiser wilkeim No. 110 25

do0h 88 00
9n5 3 Leitung : Max Vollner 3 1908 : 64,000 Stück à 5 M. 320,00 81

E

e
Ein idealer Catte. . . eeen Hannd 25l . —ug
Ju 4 Aten pon Oskar Wilde , ins Deulſche über

eage
Leitung : Ludw . Becker .

25
. 208

e e e,e e egee Eandebeſe eſsLromemadenontertts 25
u. Siwerwaren , sone dur von — 9 Uhr abends in der Mandelhalle . 2 818

vergolden u. versilbern . J.
Verſonem

Der Carl von Caversham , des
Hoſenbandordens

Viscont Goring , ſein Sohn
SirRobert Chiltern , Unterſtaatsſekretär

im Miniſterium für auswärtige

Eintausch von altem Gold
u. Silber , Platin u. Edel -
steinen ete . 11741 Somlt wurden dem kaufenden Püblikum

in den ersten 5 Jahren durch den Allge -

meinen Rabatt - Sparverein bar ausbezahlt .

Guſtav Trautſchold
Hans Godeck

Masken- Pramiierung
SSSeldpreise 25

für die schönsten und originellsten Masken Damen , Herren ,Ftreng 0
zunich 88 S2 1 410 4820 82

ſeili Gl - Handlun 5 Angelegengeiten Heinrich Götz Gruppen ) im Gesamtbetrag von 1500 Mark . 18 E
20 08

1 70515 7 Mötzner , T 160 5
ch 9 Biktor Walber

Eintrittskarten 5 Mk. , Einlasskarte 10 Pfg . , Garderobe 20 Pfg .
U II Ul 18⸗

Stopfgänſe u. ſämtl . Geflügel arpblen Sir Roberl
bhlkemezen

Lene Blankenfeld Eintritt nur in Masenkesthn ( auch Domino ) oder im Ball - 32 ih 0 fi f 8 I Mark 85

1 A 1n 9ady Markby
0

Toni Wittels Anzug ( Herren Frack ) mit Maskenabzeichen gestattet .
* ZWel UIf 91 Un 7 3 au 9 1 55

a 1· 0 — 5 2 f 8

lei Naöbiuer br. Unna . 23290 Die Gräfin von Baſildon 4 Thila Hummel Maskenabzeichen (Fopfbedeckungen) sind in der Wandelhalle
Ausserdem sind 150 . 000 Märk 20f

Montag und Donnerstag wird Mrs . Marchmont Eima Schnuhr käuflich zu haben . 82
auf dem Markt verkauft.

We en Shee
Sir Robert

0
Rosenlauben 50 Mark , reservierte Tische im Nibelungen - 35 Einlösung vollgeklebter Sparbücher bei hie - 858

Chilterns Schweſter Della Zampa saal 10 Mark und 20 Mark . 85

Vrmeg. danun 1 N 1bi beiSir 113 111
7

0
Vorausbestellungen ( Vormerkungen ) auf Rosenlauben und 8 19

deponet 805

8 51 4 zei Sir Hans Wamba reservierte Tische sind schriftlich mittels Bestellkarte an SSsgsgs888 288 28 e eeee

Balte d e James , Diener Robert Georg Maudanz den Aaeee e zu richten . Bestellkarten

17⁰ mit 3heizbaren Harold, Diener Cbillern Hermann Trembich sind ebenda erhältlich . Vorverkauf in den durch Plakate

Gewächshäuſern , 200 Früh⸗ Phipps , Kammerdiener bei Lord Goring Guſtav Kallenberger kenntlich gemachten Vorverkaufsstellen , im Verkehrsbureau ſtel - el el
Der erſte , zweite und vierte Akt ſpielen bei Sir Robert Chiltern (Kaufhaus) , sowie beim Portier im Rosengarten .beetfenſtern , Schuppen , Stall

u. ſ. w. ſofort preiswert zu
verpachten . 13809

H. Menold ,
Maunheim , —

29.

am Grosvenor Square , der dritle Akt bei Lord Goring in CEurzon
Street . Zeit : Die Gegenwart . — Ort : London .

Kaſſeneröſfnung 7½ uhr . Anf . 3 Uhr . Ende n. 10¼ Uhr

Geldl soiotSofort Geld!
Gebe Vorſchuß bis z. Taxpreiſen

auf Möbehn Waren , welche mir
zum Verſteigern übergeb. werden .

Auch kaufe jed. Poſten Möbel ,
Pfandſcheine u. Waren gegen 3088

bar .
M. Arnold , Auktionator

N 3, 11. dd 3, 4.
Telephon 2285 .

nimmt zum Ausbeſſern an.
Schwetzingerſtr . 23, 5. St . r.

18797
Fran

Der rühmlichst bekannte

br . E. Webers Famientee
welcher sich seit länger als 40

Jahren i. Handel beiindet , wird
Vielfach nachgeahmt . Daher
kaufe man nut grüne Pakete
m. dem Brustbild des Erlinders
als Schutzm . — Paket M 0,50
u. 1,00. Von M3,00 ab franko .
Zu haben in den Apotheken

Eine größere Pauſe nach dem 2. Akt .

Volksvorſtellungs⸗Eintrittspreiſe .

Im Großh . Boftheater .
Mittwoch , 12. Jan . 1910 . 25 . Vorſtellung im Abonnemenl G

Aadame WVutterfly .
Anfang 3 Uhr .

Neues Operettentheater .
Telephon 2017 . Direktion : H. Amalfi .

Heute , Dienstag , abends 8 Uhr :

Bub oder Mädel .

Morgen , Mittwoch , abends 8 Uhr :
Premiere

Vice - Admiral

( Gastspiel Siedler ) ,

Anfang täglichApollo⸗- Theater praze e Onr .

Nur noch 5 Tage !
Das phänomenale Neufahrs - Programm :

4878

oder d. E. Weber , Dresd
Dippoldiswaldaer Gasse 13 8

können unter ſtrengſter 2985
Diskretion ihren Bedarf

in
Teppichen , Gardinen ,

Bettvorlag . , Tiſchdecken ,
Diwandeck . , Schlafdeck . ,

Fellen , Linoleum ꝛc. von
emem Spezial - Geſchäft

unt. bequem. Zahlungs⸗

bedingungen erhalten .
Off. unt . Nr. 11638 an d .
Erp . . General⸗Anz .hier —35

9 Masken .
Schwarzer Atlasdomino ,

1 mal getragen , zu verleihen
oder zu verkaufen . 23280

Lamenſtraße 19, V.
1 ſchwarzſeidenes

kleid , 1 weißes u. 1 roſa Em⸗
piretüllkleid, ſehr elegant , f.
Maskenball zu „verleihen .28278 K1 , 2, 2 Treppen .

2 ſchöne Damenmasken ,
einmal getr . , zu verl . od. zu
verkaufen . I 4, 12. 13821

Masken koſtũ m (Holländerin) ,
wenig getragener Frackanzug
zu verleihen od. zu verkauf .
Kaiſerring 30, III . r. 13817

8 hübſche Damenmasken zu
Verkaufen . Q 5, 13, II . 23303

Schöner, ſchwarzer Domino
mit Hut zu
23295 ＋ 14. 4. Stock.
Domind, h Pill .
zu verleihen . 23287

H 6, 10, parterre .
Masfenkoſtüm ( Geiſhaf billig
I verleihen . Anzuſeh . von

— Werderſtr . 7,
4. 23281e den einfachſten b . d.
eleganteſten Damenmasken

Tanzinstitut A. Ritscher

SAdelmann Familiee

Haria Charlier

in ihrem Repertoir .

Willy Prager
Humorist

Frau Hermine Bärtich
Muslklehrerin am Institut Stammel

erteiſt Gesangs - Unterrioht (Methode Stockhausen )

Ausbildung für Oper u. Konzert u. gründlichen Anfangsunterrleht.
Klavier ( Schule Lebert und Stark ) . 4729

Wohnung : Gr . Merzelstrasse 4 ( a. Bismarchpl . )
Sprechzeit : —3 oder nach Lorheriger Aumeldung

Mitte Januar beginnen meine neuen

Unterrichts - Kurse
der modernen Tanzlehre . Gefl . Anmeldungen
hierzu erbitte demnächſt perſönlich in meiner Wohnung machen

zu wollen . — Nur civile Preiſe . —

Hochachtungsvoll

A. Ritſcher , gepr . Tanzlehrer , S 4 , 12 , 2. Stock .
2305

IIIaler - und Tünchergeschäft
wundecklt . ? Jean IIIungold wndecet . 2

celepn . 226o

Prompte gediegene Hrbelt : Blllige Preise

F : Kostenanschläge gerne zu Diensten

7

Ermordet -
wird alles Ungeziefer duxch die

Erste Badische Versicherung gegen Ungeziefer

Anton Springer , Mannheim . Geschäfts -

Stalle Gontardstrasse 4. Teleph . 4587 .
Erste u. grösste Deslufektlons,- Anstalt Deutschlands .

Feinste Referenzen . 12044 Gegr . 1890.

Rauchen nur im Tagesrestaurant u. Bierkeller gestattet .
Werten mit Papierschlang en, Konfetti und sonstigen Gegen -

Art verboten .

Herren - u. Damenmaskengarderobe nebst Frisierräumen ,
Blumenverkauf und Photograph im Hause .

Kontrolle : Die Eintrittskarten sind aufzubewahren und
dem Aufsichtspersonal auf Verlangen vorzuzeigen .

Von 12 Uhr ab werden an Ballbesucher , die den Rosengarten
vorübergehend verlassen wWollen, Kontremarken gegen Be -

zahlung von 1 Mark ausgegeben . Wiedereintritt ist nur

zulässig , wenn gleichzeitig mit der Kontremarke auch die

Eivptrittskarte vorgezeigt Wird . 33120

E Schumann, e dacldh faſdsedt 20

Anfertigung nach Mass unter Garantie für tadellosen Sitz .

Spezialität : Plattfussstiefel . Reparaturen jeder Art schnell

und billig .

Mittwoch , 2 . Januar 1010 , abends 8½ Uhr ,
im Muſenſaale des Roſengartens

Vortrag
des Herrn Muſikdirektors Carl Weidt , Heidelberg

uber

„Franz Ichuberks Teben und Wirken “

( Unter gefälliger Mitwirkung des Geſamtchors des Lehrer⸗
Geſangvereins Mannheim⸗Ludwigshafen g. Rh . )

Mitglieder und Jnhaberinnen von Damenkarten
können reſervierte Plätze à Mk. . — erhalten . Für Nicht⸗
mitglieder beträgt der Eintritt für einen reſeroierten Platz
Mark . —.

Karten für reſervierte Plätze ſind nur auf un⸗
ſerem Burcau C 1, 10/11 II zu haben .

Tageskarten à Mk. . — für nicht reſervierten Platz
ſind erhältlich : In unſerem Burcau , in der Hofmuſi alien⸗

handlung K. F. Heckel , im Verkehrsverein , Kaufhaus

Bogen 47u . 48 , in der Buchhandlg von Brockhoffc Schwalbe ,
in der Klavierhandlung von A. Douecker, ſowie in der

Baumgartner ' ſchen Buchhandlg . in Ludwigshafen g. Rh.

Die verehrl . Damen werden höfl . erſucht , die

Hüte abzunehmen ,
Die Karten ſind beim Eintritt in den Saal

vorzuzeigen ; die Tageskarten abzugeben ,
Die Saaltüren werden punkt 3½ Uhr geſchloſſen

Ohne Karte hat Niemand Zutritt .

Kinder ſind v. Veſuche d. Vortrages ausgeſchloſſen

Der Vorſtand .

inrentur-Häumung-
Verkauf !

15 Nach beendeter Inventur gewähre ich auf meine

seitherigen billigen Preise bis zum 25 . Januar 1910

10 % l
7 10 August Weiss E1 . 10

Tuch , Buxkin und Manufakturwaren .

8888

2n verl . & 2 , 13 , 1 Tr . 16394

ständen , sowie das Mitbripgen von lebenden Tieren jeder

Tages⸗Ordnung : 1. Jahres⸗ u. Kaſſenbericht .

Sitz : Mannheim .

Unſer diesjähriges

. inter - Fest ?
findet am 12 . Jauuar in dem feſtlich dekorierten Saale

des „ Friedrichs - Parkes “ “ ſtatl .

Begiun 8 Uhr .

Der Vorſtand .

Karten für Einzuführende ſind in den bekannten

Lokalitäten in Empfang zu nehmen .

Jogeson-Club, Seklion fannheim .
Hierdurch laden wir unſere verehrl . Mitglieder ein

zu der am 23301

Donnerstag , 20 . Januar ds . Is . , abends 9 Uhr ,

im Clublokal , Hotel Deutscher Hef , hier , ſtattfindenden

Haupversammlung.
2. Bericht

der Reviſoren . 3. Neuwahl des Vorſtandes Antuüge
der Mitalieder und Verſchiedenes . 5. Aufſtellung des

Wanderpiogramms für das laufende Jaßt⸗
Es wird um zahlreiches und pünktliches Erſcheinen

gebeten . Der Vorſtand .

Täüglich Konzert 0

Ital . Schrammel - Cuartett
„ Lombardo v. Mailand “

u. der Soubrette Frl . Werner
Runststr⸗ N 3, 12 3884 Dir . Bivolli Umberto

SDSSrrrrrrrrr· —

füt ſn rcrte
2, 13, . des Damenorchesters Nordstern

4458

L 45 13 99
36 Senea 0 Börsengebäude

Täglich Lonzert Bannen- Brehegterz , Pik. Pellte
8736 Entres krel .in prächtigen Natienal - Costümen .

Tanz Unterricht .
Den geehrten Herrſchaften die ergeb . Nachricht , baß ich

Mitte Jauua : meine 4662

Tanz Kurse
beginne.

Wegen Zuſammenſtellung erſuche ich, mich mit Ihrem

Vertrauen baldigſt beehren zu wollen .

Privatſtunden zu jeder Tageszeit .

Anna Arno

Hoftheatermitglied a. . , Rheinhäuferſtraße 6 , 3 Tryhp .

1 Mannheim
Kauihaus Bogen 50 , 5 , 52

Telephon 1982,. — vis - - vis der Reie hsbank .

Exste und leistungsfähigste

. Masken - Garderobe
grosses Lager inin Baden unterhält

Phantasje und ſrachten - Rostümen
aller Läncer . 4825

Ststs Eingang orlgineller Neuheſten .

Vollkommenster

Haffee · Ersatz .
— —

Nair in DriginabPafan .

— —

überaft



12112

Süsse Orangen ,
Citronen 3 , 4, S,

415200

oder
männischer

schlecht brennender

Verwertung
im In - und Auslande .

auswärts kostenlos .

[ Nern Sroffmetz
T. Bertolini

Telephon No . 3488 .
FwhAiSOH imgetroffem :

Ein Waggon Orangen .
Alle Sorten spanische ,

Mdfrüchte .
4 , 5„ ,

5 Datteln , die Schachtel von ca. 400 gr, 50 Pfennig .
Bitte Wert . Kunden u, Nachbarschaft um gefl. Zuspruch

14 11Georg Lufz
Spezial - Geschä1 für Lochherda .

— Lager in Kochherden bewährter Konstruktion . —
Ersatzteile für Kochherde jeder Art .

Reparaturen , Ausmauerungen , Instandse tzung
schlecht backender Herde ,

Patentbureau
Mannbeim, OII-àugenigur Otto Hügle M 4, 0

und Anmeldung
Nachweisbar grösste Erfolge

in Verwertungen . — Auskunft und Besuch auch nach

E1 .12

Italien . u. französ .

6 und 7 Pfennig .
6 umd 7 Pfennig .

D. 6 .

1 1

bei fach -
ischer Auslührung . 4663

von Erfindungen

3412

nterricht

Klavier⸗ , Zither⸗ und
Mandolin⸗Unterricht
wird gründlich erteilt . 67187

Friebrich Nullmeyer ,Melebre 2. 18.

Grüußlich . Selengsnnterri
exrteilt in Mannheim zu müß .

Honorar . Marg . Biſchoff ,
Heldelberg , Brückenſtr . 36 JJ .
Ausgebildet von erſt . Größe
Weimars . 22962

Englisch Lessons

172083

Lommerelsl Correspondence

R. M. EItwood, d 3, 1g.

Primaner der Sberrealſchule
erteilt Nachhilfe . Näheres in
der Erped ds . Bl . 9042

Die beste Schule am Platze
um französ . zu lernen ist die

2
Beole franeaise

Pà , 4.
Coxrespondance commerciale .
Grammaire , Convers . - Littérat
Jedlen Mittwoch um 5u . 9 Uhr
abends Cerole frangais . 18625

Specialty :

Eine junge Deutſche , über
1 Jahr in Frankreich geweſen
erteilt Anfangsunterricht im

Franzöſiſchen , Nachhilfe und

Converſation . Näheres bei
der Expedit . dieſes Blattes

wo auch gefl . Offerten ent⸗

gegengenommen werden. 178g

Tiarnzeaner
Sperrſitzabonn . , 2. Reihe lks .
Ab. O, abgugeb. Friebrichs⸗
ring 36 , 1 Treppe . 13499

Jakouſien und Rolläden
werden billig repariert .
22903 Minnig , II 4, 24.

Geprüfte
Krankenpflegerin

empfiehlt ſich ſpeziell
Nachtwachen .

L. 15, 2 part . ,

Zahn - Atelier
Arno Peetz
Doentlst 12 260

2 , 1.

Ffffꝛ Fonk , Fuseuf ,P J,J .

im
22981

Hinterhs .

Salop für feinen Maar - und

Eartsohnitt .
Berſteigerungen, Verkäufe

und Taxationen aller Art
Ubernimmt 9756

1 Auktionatorritz zest,
dernler

Ia . Neferenzen .

2 4 . 3 . Tel 2219 .

werd . bill . umgearbeitet
u . neu faconiert . G 7, 22,

be Rückenbau . 2³¹75
Bitte vorsuchen Sis

unseren
stets frisch gebrannten

Kaffee
yon kräftigstem ,

Telephon 4080 .
Grüne Rabsttmarken .

— —

Trinkeier !
Mir ſuchen für große , friſche
Trinkeier

e , größere Abnehmer für
nne Jahr 11

Mugen, Baden ,

Heamten⸗Kredil
zur Lieferung v. neuen Som⸗

noch einige ſtän⸗ 13192

mer⸗Damen⸗ und Herren⸗
ſtoffen , Anzüge n. Maß , für
tadelloſen Sitz u. Verarbeitg .
garantiert , fertiger Kinder⸗ ,
Damen⸗ und Herren⸗Konfek⸗
tion , ſämtlicher Ausſteuer⸗
artikel u. ſ. w. empfiehlt ſich
ein reelles Verſandhaus geg .
begueme eilkc Naten⸗
zahlungen . Gefl . Offerten u.
Nr . 13749 a. d. Exped . d. Bls .

Georg Schollmeier ,
Beton⸗Bau⸗ Geſchäft

Rheinhäuſerſtraße 3. Fern⸗
ſprecher 2939 92¹9

Kleidermacherin
empfiehlt ſich. 22762

—
Hock, J 4a, 1, 25Tr .

Herter ' s
moderne

Leih -

Bibliothek
O 5,15

Vis- - Vis Ingenieurschule, .

Monatsabonn . y. M. 1 an

Jahresabonn , v. M. 8 an
auch Lesen geg . ſagweise

Serechnung . 210

Abong . f. Auswärtige .

Herters Buchhandlung em -

pfiehſt sich zum käàuflichen

Bezug aller Bücher , Liefer -

ungswerke u. Zeitschriften .

Juwelier Werkstätte
Apel . 2, 15

„ Amerikanerſtr . 13 , pt .

Geueral⸗Anzeiger . ( Mittaablakt . ) Mannheim , den 11 . Januar 1910 .
— — — —

Geldverkehr
Gheld Dorlehen in jed . Höhe

von ſtreng reellem Geld⸗
geber ſchnell und diskret .

Anfragen unt . Nr . 10162
an die Exp . d. Bl .Bl. zu richten .

M. 12000 —15000

928„Hypothek geſucht . Off . u.i
Exped . ds .Bl .
ne 450 eutl .

ohne Bürg . an jed . auf
Wechſel , Schuldſchein , Wert⸗
papiere , auch Ratenabzahlg .
gübt Central⸗Bureau , Berlin ,

11 22778
Mk . 555 000 . —
als II . Hyp . à 508 auch ge⸗teilt auf nur la . Objekte ſof .
od. ſpät . ausguleihen, Solbſt⸗reflekt . bel . Off . u. Nr . 23170
an die Exped, ds . Bl . einzu⸗
reichen .

Heirat
wieſeheunderd Darenee ſolche
m. Kind . u. körp. Fehl . ) in

04 v.
2000 —100, % M. wünſch . bald .
Heirat . Nuc für Herren , ev. auch
ohne bei den . geg. eine
raſche Heir. kein Hindernis vorl . —
L. Schleſinger , Berlin 18 . 7087

eiraten ſed . Standes ver⸗
mittelt unt . Diskret . Off .

u. Nr . 11812 a. d. Exp . d. Bl .

75 Mlesken

Maske ( Elſäſſerin ) zu verm .22852 14 , 6, 4. Stock .
Neue Maske (ſchott. Hoch⸗

ländlerin ) billig zu verl .
Näh . Mittelſtr . 46, 3. Stock .

23035
Herren⸗ u. Damenmasken

billig zu verleihen . 23057
Rheinhäuſerſtr . 37 , 2. St .

Eleganter , ſchwarzſeidener

Damen - Domino
mittl . Figur , zu verleihen .

23234
Schöne Spanierin , gelb u. ſchwarz .

biſl . zu verl . C4, 6 , 3. St . lks. 210
Mas kenkoſtſim (Holländerin,
wenig getragener Frackanzug
zu verleihen o. zu verkaufen .
Kaiſerring 30, III . r. 13740

Schöne Damen⸗Masken
billig zu verleihen . 18569

A, 6, 3 Slock.
Hübſche Zigennerin in
Samt u. Seide , Gyanierin ,Tirol . , Pirette , Domino

5verl . u. zu verk . R 3, 4, p.
29061

＋ Ankauf -
Wer ein Haus , Geſchäft

ſowie

Auweſen jeder Ari
kaufen od . verkaufen will ,
Teilhaber od Hypotheken
ſucht hier od . answärts
wende ſich ſofort an die 3958
Zentral⸗Verkaufs⸗Börſe

Deutſchlands , Frankfurt
a. . , Töngesgaſſe 23.

Beſuch erfolgt koſtenlos .
PUmP1BB — b —

Achtung ! 6942
Wer will die höchſten Preꝛſe

für getragene Herren⸗ und
Frauenkleider , Schuhe ete . ,
wende ſich a. Beruh . Stackaud
E 6, 3. Poſtkarte genügt .

22 52

( Laden ) lief . billig , solid u. schön
Juwelen -u. Goldarbeiten jed . Art
Ankauf , Tausch , Verkauf . 1128g

Weißzeug u. Garderobe
wird ausgebeſſert . 23194

7, 2 parterre . 5ſige u. Ueberzieh .Herrevanzügeaa . elegant
unter Garantie angeferkigt ,
auch wenn Stoff geliefert wird .
Reparaturen billigſt . 12590

G . Schweickart ,
Schneidermeiſter , R 4, 19/20

Damen finden diskk. Aufnahme
Fr . Alker , Ludwigshafen⸗
Frieſeuheim , Roſenſtr . 11. 5s

Tahle die höshst .Prage
für altes Eisen , Kupfer ,
Messing , Zinn , Zink ,
sowie sämtliche Metalle ,
Lumpen und Neutuch⸗
AbfAlle . 11558

E . Kleinberger ,
Kleine Wallstadtstr .9

Tel . 4151

ebrauchternkauf EBücher,
ganzer Bibliotheken , zu
höchsten Preisen , 13517
F . Nemnich , Buchh . ,

N 3 , 7/8 .

Damen finden diskr. Aufnahme
Fr . Alker , Ludwigshafen⸗

Frieſenheim , Roſenſtr . 11.
23143

Pia Negina
Königin der Schöngeſts-Selſen

per Dose Mk. . 50 ,
zu haben ( 9406

Markt - Drogerle , F 2, 9,
Doppelmayr . Tel. 4668.

Achtung ! ! !
Bevor Sie Ihren Bedarf

an Möbel decken , bitte ich Sie
mein Lager zu beſichtigen, ich
offeriere Ihnen zum Beiſpiel :
Hochf. Taſchendiwan v. 45 M. an
Waſchkommoden m.

9955
u. Sp .

60 M. an
Nachttiſche m. v. 15 M. ant
Maſſiv pol. Tiſche v. 13 M. an
Pol. 1 952 — an
Pol . S 8 M. anAugzuge mit fgeeh„ 40 M. an
Kompl . Kit feenncne 110 M.
Kompl . S

e
Karl Appel, Nübclaen

7 , 17 und & 7, 9 .

Ankauf von Lumpen , Eiſen
Metalle . Keller , 4, 6, vor⸗
mals Zimmermann . 13223

ohe Preiſe für getragene
Herren⸗ und Damenkleider ,

Schuhe, Mövel und Betten za ht
5057 M. Bickel , Mittelſtr . 99.
Möbel u. Speichergerümpel
kauft K. Fillinger , S 6, 7.

19848

Einſtampfpapiere
alte Geſchäftsbücher , Briefe ,
Akten ete . kauft unter Ga⸗
rantie des Einſtampfens .

Semund Luhn , T6, 8
Magazin : T 3 , 16

Telephon 3958 . 11088

Ich kaufe 13757

getr . Kleider
Sacko⸗ , Rock⸗, Frack⸗

Anzüge , Koten, Schuhe ,
Stiefel , Möbel , Bett⸗

federn ꝛc. ꝛc.
Ich zahle dafür

auftändige Preiſe
wegen drin gend . Bedarf

gefl . Beſtellg . erbittet

Brym , ( 4 , 13.

auft u.Kein Laden , daher billige Preiſt .

Alter Malaga

Weriz uf

Zu verkaufen .
Anweſen in Ludwigshafen ,

an einer Hauptvperkehrsſtraße ,
ein vierſtöckig . Wohnhaus
mit Ane be Wirtſchaft ,
Hof mit Einfahrt , Magazin
oder Werkſtätte füt jedes Ge⸗
ſchäft geeignet , Waſchküche mit
Seitenbau , gutes Mietserträg⸗
nis , kann noch geſteigert
werden. Stockwohnungen mit

je 4 Zimmer , Küche , Bade⸗
zimmer und Veranda zu gün⸗
ſtigen Jahlungsbedingungen .
Gefl . Offerten unt . A. J. 100
poſtlagernd Brückenaufgang
Ludwigshafen. 13215

Haus - Anteil
Schwetzingerſtr . m. gr. Hof .

Stallung , Garage , etc. preisw .
zu verk . bei gering . Anz . Off ,
Unt . Nr . 10799 an die Exp .

Gelände
Ein Grundſtück von 7000 qm
an der Straße Mannheim
nach Seckenheim gelegen , zu
verkaufen . Näh . unt . K. F.
13636 an die Exped , ds . Bl .

In vorzüglicher Lage Lud⸗
wigshafen a. Rh .

Molkerei
mit Milchverkauf ,

nachweislichen Reinverdienſt
100 ¼ per Woche , krankheits⸗

halber ſofort zu verkaufen .
Zur Uebernahme ſind

8000 Mark erforderlich .
Offerten unt . Nr . 23204 an

dieie Expedition dſs . Blattes .
Beſonders billig !

elegante Schlafzimmereinrſch⸗
tung in 13623

Mahagoni
mit Perlmuttereinlage und
modernem , hohen Marmor ,
Spiegel , Kleiderſchrant ,
mit Wäſcheeinteilung , zu 440
Mark zu verkaufen , ebenſo
ſchöne , moderne Küchenein⸗
richtung

1525 585 Roſen⸗
gartenſtr . „ St . , links .

Diwan pilig gu verkaufen.
1 G 5, 18, 4. Stock .

Mehrere gebrauchte
Pulte und Kaſſeuſchränke

abzugeben . 13736
Näheres R I, 12.

Tür Braullente
günſtige Gelegenheit . Mod .
handgearbeitetes Wohn⸗ u.
Schlafzimmer preiswert zu
verkaufen . Anzuſehen in der
Städt . Gewerbehalle . 2205

Gaslüſter f. Lad. , 1 Petrol . ⸗
Ofen bill . z. vk. Schimper⸗
ſtraße 19, Laden . 23189

garant . echt und rein , vor⸗
züglef ür Geſunde u. Kranke ,
die Fl . 4 . 30. 12672

Faſt neues erſtkl . Plauind
billig zu verkaufen . 22674

U6 , 16 , 3. Stock .
1 faſt neuer , weiß emailliert .
Herd zu verkaufen .
Näh . i d . Exped . 13758

Wichtig für Hausfrauen
ſind meine 260 gute Rezepte .
Preis . 20, für auswärts

. 30. 13061
F. Sturm , Konditor ,

Schleuſenweg 3
( Parkring ) .

Hochf. Piauo
äußerſt billig zu verk. 13752

Karl Appel , & 7, 17 .
1 Drehorgel , 1 Kinderbett⸗

ſtelle , 1 Friſeur⸗Einrichtung
billig zu verkaufen . 22870

Näheres im Verlag .
Beſſ . bill . zu

verkauf , R 3, 2b
29080

Vorſchriftsmäßige 13263
Hundemarken

bei V. Ruf , Graveur , E 3, 8.

Telephon 2657

22
Jüng . Zeichner
auf Architekt . u. Baubureau
ſofort geſucht . Offerten u. Nr .
13746 a. d. Expedition d. Bl .
Ein bel der größeren Wirte⸗
Kundſchaft gut eingeführter ,
branchekundiger

Vertreter
von alter , leiſungsfähiger
Brennerei geſucht. Offerten er⸗
beten unter Nr . 13776 an die
Erxpedition d. Blattes .

Herren
Neunen Sie uns Ihre Adreſſe
und wir bieten Ihnen reichliche

Verdlenſtgelegengelt 2
Offerten unter „ Soſort “ Nr.

18630 befördert die Expedition
ds. Blattes .

Vorzügliche , reelle

Exiſtenz
findet ſofort jüngerer Herr ,
der über einige / 100 . — ver⸗
fügt . Gefl . Anfragen unter
22828 an die Exped . ds . Bl .

Tüchtige

ASeisende
welche ſich wöchentlich 80 —120
Mark nachweislich verdienen
können , ſofort geſucht . 23238

D 6, 7, parterre links .

Damen
Nennen Sie uns Ihie Adreſſe
und wir bieten Ihnen reichliche

VervieuſgelegenhelOfferten unter „Sofort “ Nr.1366 belördert die Expedition
ds. Blattes .

Dame ,
in allen Bureauarbeiten ,
Stenogr . , Schreibm . vollſtänd .
perfekt , per ſof . od. ſpät . geg .
guten Gehalt geſucht .

Schriftl . Offert . unt . Nr .
13717 an die Exped . ds . Bl .

Stenotppiſtin
durchaus korrekt arbeitend ,

zu bald . Eintritt geſucht .

Ausführl . Offerten unter

Nr . 13640 an die 6Exped.
Tüchtige

Maſchinen⸗Näherinnen
für ſeine Damenwüſche ſofort
geſucht . 3744

Meidner &Woeiss, N 2. g.
Arbeiterinnen und Lehr⸗
mädchen geſucht . 13665

U4 , 5, Nobes .

Modes .

Tüchtige zweite Arbeiterinnen
für feinen Geurs geſucht .

Awne Hanf
IB I , 5 , Breitestrassse .

13657

Tüchtige Rock⸗ u. Aermel⸗
arbeiterinnen geſucht .
Roſa Roſenthal Nachf . , B3 , 1.

Dureau Klacser, H J. le
ſucht und peſe hlt für Hler 105
Auuswärts beſſ. weibl . Ku chen⸗,
Hause u. Giilchaftaperſonal

12734

Tüchtiges Zimmermädchen
das Liebe zu Kind hat, auf 1. Febr .
geſucht . L. 13 , 7, II . 13444

Tüchtiges Madehen
für Hausarbeit ſofort geſucht .

Rupprechtſtraße 11 ,
3773 25 St . rechts .

Mädchen
per ſofort tagsüber geſucht .
13743 L. 10, 6 part .
Ein perfektes Mädchen ,

welches kochen und alle häus⸗
lichen Arbeit . verricht . kann ,
wird bis 15. Januar geſucht .
23247 L. 14, 13, parterre .

Geſucht zum ſofortigen Ein⸗
tritt ein braves , reinliches
Mädchen , das gut bürgerl.
kochen kann . Näh. W 7

7, 16
2. St . , zwiſchen 3 u. 5 Uhr .

23199

Stellen⸗Nachweis
des

Verbandesder Hausgugeſtell.
Gewerkschaftshaus , F4,9

(2 Treppen ) .
Bureauſtunden v. —7 Uhr .

( Sountags geſchloſſen ) .

eee gelangen alle
im häuslichen Dienſt benötigten
weiblichen Perſouen . 6350

Von groß . Lebens⸗ Unfall⸗
und Haftpflicht⸗Verſicherung
wird zum ſofortigen Eintritt
ein tüchtiger

Inſpektor
geſucht . Gewährt wird
hohes feſtes
Prov . , Taggeld . Fahrkoſt .
Nichtfachleute Abnde ſich ev.
neue Exiſtenz gründen u. er⸗
halten ſofortige Bezahl . Off .
unt . Nr . 22825 an die Exped .
dieſes Blattes .

Hoher Nebenverdienſt .

Emmnmeeg

33 . 8

Küchenmädchen
ſofort 7 13606

3, Landkutſche .

E fh 70
Lehrmädchen zum Kleider⸗

machen geſucht . Leger , Hafen⸗
ſtraße !50, 2 . Stock . — 23083

Lehrling
findet in hieſigem Engros⸗
geſchäft geg , ſofortige Bezahl .
Stelle . Schriftl . Offert . unt .
13716 an die Exped . d8. Bl .

Tehrling
geſucht für meine Galvano⸗
plaſtik bei ſofortiger Entſchä⸗
digung . Albert Wolf , Grüph⸗
Kunſtanſtalt , Tatterſallſtr .31.

13748

an vermieten
1 Tr . , 5 Zimmer u.
Küche per 1. April

3. und 4.

1 Ladeulokal !3, 16

Heller .

Keller .

U 3, 1

2. Stock 4 Zimmer mit 1

4. Stock 4.

Keller .

3
je

3 großen Zinmmer, Küche mit Balton , Keller ,

Seitenbau .

Zimmer und Küche mit Balkon , Keller .
Zimmer und Küche , Keller .
Zimmer und Küche , Keller .

2 Wohnungen mit je

0 qm , 1 Burean 16 àam und
1 Lagerraum 68 am Bodenflüche .

1 desgleichen 30 am , 1 Bureau 16 uͤm Bodenfläche .
und 3. Stock mit je 4 Zimmer , 1 Erker und 1 Balkon ,

Bad , Speiſenkammer , Küche mit Balkon , Manfarde u.

Stock 4 Zimmer mit Balkon , Bad , Speiſenkammer ,
Küche mit Baltkon , Manfarde und Keller .

Seitenbau .

3 Wohnungen mit je 2 Zimmer mit 1 Balkon , Küche u.

1 Ladenlokal 30 am , 1 Bureau 16 m , u.
1 Lagerraum 68 am Bodenfläche .

5„ Ladenlokal 30 am , 1 Buregu 16 am Vodenſtäche .
Erker und 1 Balkon , Bad ,

Speiſenkammer , Küche mit 1 Balkon , Manſarde u. Keller.
Zimmer mit 2 Balkon , Bad , Speiſenkammer ,

Küche mit Balkon , Manſarde und skeller .

Im Seitenbau

2 Wohnungen mit je 2 Zimmer mit 1 Balkon , Küche u.
4766

Auskunft im Baubureau , N à , 16 , 2. Stock .

St . , 5 Zimmer

Zubeh. zu vm.
St.

55D² 13 U.
Näh . B 5, 14 ,

S . 5
schöne Wohnung , 6 Zim -

mer , Küche u. Zubehör ] f

preiswert zu vermieten .

Näheres 3. Stock . 13554

2 Tre, 6 Küche nebſ
Zuhehör zu vermieten .

Näheres A 3, 2, parterre rechts
nachmittags . 10995

9 0 12 2. Stock , 6 Zimmer
445 u. Zubehör per 1.

April zu vm. Näh . 3. Stock .
Anzuſehen 11 —1 Uhr . 23180

12864D 2. 13
2. Stock , ſchöne 2 Balkon⸗
wohnungen , 9 Zim . , Badez . ,
Küche u. 5. Stock 3 Zimmer
u. Küche per ſof, oder ſpäter
zu verm .

——5 . Stock .

D 2 , 10 .
1 Tr . haoch, Wohng . , 4
Zim . , Kiſche u. Zub . p. 1. 151910 zu vermieten . 12478

96 6 3. Stock mit Zu⸗
9% behör per 1. April

1910 zu vermieten . 12443
Näheres Q 7, 15, 1. Stock .

Telephon 3152.

U . 16, ſchöne 45Bimner
) Wohnung , Manf .

Bad u. Speiſek . per 1. April
1910 zu verm . Näh . 4. Stock .

22829
2 St . , ſchöne Woh⸗
nung , 8 Zimmer

u. all . Zub . per 1. April zu
verm . Näh . 3. Stock . 12025

E 5 5 gegen . der Börſe , 3
Stock ,5 Zim Küche ,

Badezim . u. Speiſekammer ,
elektr . Licht per 1. April zu
verm . 2 22928

72 10 68 . St. , 5 Zimmer,
E Küche 5 Zubehör

zu vermieten . 13709
Näh . FE 3, 9 im Laden .
5, 20, ſchöne , neuhergericht ,
4 Zimmerwohnung mit

im 2. Stock ſofort und
Zimmer im 3. Stock per5 Februar zu vermieten .

Näh . bei
Körber im Hauſe . 13604

J7 . 20³5 Luiſenring , J. St .
Zimmer mit

Zubeh . zu verm . 13478
Näheres Bureau im Hof .

64 2 Zimmer u. Küche
.5 zu vermieten . 23219

7 , 14
8. Stock , 4 899 1 und eine
Kuche per April zu verm .

Näheres 2. Stock . 13504
12043

4. St . , 1 12 u. Ktiche
auf 1. Dez . 1909 bez . zu verm .
Näh . Eichbaumbrauerei .

U7. I6

1
2 Zimmer mit KüchLL4 . 4 Hinterh . , überim

2˙Treppen zu vermieten .
Näheres bet Düringer

daſelbſt . 1212⁴

L 3 1 Tr . , 6 Zimmer
m. Zub . , renov . ,

of. 275 Näheres part ,
22512

12, 11, eine ſchöne abge⸗
ſchloſſene Wohnung mit

Balk . , 4 Zim . u. Zubeh . zu
verm . Näh . part . 23106

L 13 . 52 . Stock / 6 Zimmer ,
9 Bad , ZJubehör per

1. April 19190 zu vermieten ,

Näberes daſelbſt parterre ,
Telephon 2110 . — 2⁴¹

L14. 2585Badez . u. Zu⸗
behör zu verm .

Näh . Laden zw. 10 —12
—4 Uhr .

U.
23041

E 15,
Dismarckſtraße, nüchſt dem
Bahnhof , 22. u. 3. Stock mit je
7 großen Zimmern und Zubehör
zu vermieten . 11888

Näheres parterre .

. J5 , 18 Waabree
Parterre⸗Wohng . , 5 Zimmer
u. Zubehör per 1. April 1910
zu vermieten . 12564

Näheres 4. Stock .

eleg . ausgeſtattete Parterre⸗
Wohnung , 5 Zim . m. all . Zub.
ſof . preisw . zu verm . 13526

Näheres J . X. Schmitt ,
Baugeſchäft . Tel . 1145.

M6 , 17 Peüün
Schöne 3⸗ u. 4⸗Zimmerwoh⸗

nungen mit Bad , Speiſekam⸗
mer u. Manſarde bis 1. April
zu vermieten . Näheres Böck⸗
ſtraße 5 parterre . 22230

M G, 13
Lauerſtraße , Gartenquadrat ,
per 1. April 1910 ob. ſpäter :

im 3. Obergeſchoß herrſch .
8⸗Zimmerwohnung mit allem
mod . Zubehör (Lift . Warm⸗
waſſer , Entſtaubungsaul . ete .

im 4. Obergeſchoß ſchöne
4⸗Zimmerwohnung mit gl .
Zubehör . 12539

Näheres W. & K. Waibel ,

4 . 6½ 2 St . Del 3328 .
I6 , 6a, 1 Zimmer u. KücheN m. Zubeh . zu verm . 13609

GEckhaus IterN 7 , 1 Stock , elegt .. Jümnerwohng. mit allem
Zubehör , zu vermieten .

Bathſt be 2 ( gegenüb . Bent
Iße 2 Garten des

Wespiuſtifts ) 2ter Stock , 2
elegant ausgeſtattete 4 bis 5
Zimmerwohnungen m. reich⸗
lichem Zubehör zu verm .

Näheres bei Werle &
mann Anguſta⸗Anlage 9

1 3 2. Stockt . Große ge⸗
Wräumige Wohnung ,

6 Zimmer , Badezimmer ,
Küche , Manſarde und Zu⸗
behör ſofort zu verm . 11723

Näheres S 2, 2, 4. Stock .
Ring , ſchöne 4⸗13 . J3 Zimmerwohnung

mit Balkon , freier Ausſicht ,
nebſt allem Zubehör , auf 1.
April zu vermieten . Näh .
1. Stock rechts . 23039

K 4, J2 ,Niiſenring
1. April zu

13453
Zubehör per

vermieten .
Näh . 1 Trei

1J . 23 0
zu vermieten .

1 Treppe hoch links .
Küche
Leute

Zim . u.
ruhige

Eleg2 . Sſoc ,
LL 25 , 8 2¹ 58 Bad ,
ſüche , Speiſekammer , 1 Magd⸗
zimmer ꝛc per April zu vermieten .
Preis 1600 M. Näheres bei 3539

J . Zilles
Möberverl . Dambach , 92, 11 . 10885

Man verlange Proſpekt . Hann .
Adreſſen⸗Verlag M. Loege ,
Hanover , Poſtſach 19. 5955

oder früher zu verm .
Näheres 3. Stock . 22871

1

Schöne Wohnung , 4

Q 7, 16, Frledrichsring
part . , 6 Zimmer und Bad ete .
auf 1. April zu verm . 13449

Näheres im 3. Stock .

R 7. 35
ein Haus vom Ring , hübſche
5⸗Zimmerwohunng mit Zu⸗
behör , 3 Tr . , per ſofort zu⸗
verm . Näh . parterre . 21885

86. 4. Stock , 5 Zimmer
mit 1 Balk, Küche

m. Balkon , Badezim . , Speiſe⸗
kammer , Dachzim . m. Zubeh .
auf 1. April 1910 zu ver⸗
mieten . 13489
Ausk . Baubureau , Q3 , 12.

6, 28, helle 5⸗Zimmerwohg.
m . Bad u. d. 1. Apr .
o. frühlz . v. Näh . 1 Tr . 13602

8 6, 37, Manſarden , 3 Zim⸗

ver mieten . 13633

U , 18 ( Ring )
Schöne 4Zim . ⸗Wohng . z. vm.

Immobilien⸗ u. Hypothekengeſchäft
N 5 , 1 Telephon 876 .

p. 1. April 1910 ev. auch früh .
Näh . 1 Treppe rechts . 12703

mer und Küche ſofort zu



Mannheim, den 11 . Januar .
2 .

Sete

HAHN INK

General⸗Anzeiger. (Mittagblatt2

ORBE Einladung.
Frchhmnſeſe für Senderderich dr Sud Hanmben.

Bekanntmachung .
Die Wahl der Delegierten zur
Generalverſammlung , Arbettgeber
und Arbeitnehmer betreffend .

Fräulein Vera
erlaubt sich auf Ihrer Durchieise Sie mit den letaten

Neu , Vorfer Fagons befannt zu maclhien , um deren

gefl . Besichiligung ich Sie hôil . btte .

Hochachitungs voll

Schuh . - Haus Freu
Abt . Raufhaus Bogen = .

Die unterm 18. November v. Is. vollzogene Dele⸗

giertenwahl wurde zufolge Entſcheidung der Arbeiter⸗
verſicherungskommiſſion hier aufgehoben und Neuwahl au⸗

eordnet .5
Mit Bezug auf § 51 des Kaſſenſtatuts findet die Neu⸗

wahl der Arbeitgeber⸗Vertreter am
Donnerstag , den 20. Jannar 1910, nachmittags —4 Uhr

im Kaſſenlokal , Lit . S 2, 1, II . Stock , ſtatt .
Seitens der Arbeitgeber werden gewählt :

92 Vertreter ( Delegierte ) und 30 Erſatzvertreter .
Die Neuwahl , der Arbeitnehmer⸗Vertreter wird bes⸗

ſtimmt auf 5

Freitag , den 21. Januar 1910 , abends —10 Uhr
im oberen Saale der Zentralhalle Lit . Q 2, 16, II . Stock .

Seitens der Arbeitnehmer werden gewählt :
206 Vertreter ( Delegierte ) und 68 Erſatzvertreter .

wählbar ſind die Mitglieder beiderlei Geſchlechts , welche am
Wahltage großjährig und im Beſitze der bürgerlichen
Ehrenrechte ſind .

Die Wahl findet geheim unter Benutzung der von der

merarbeiten ,Los III , o) der
Dachdeckerarbeiten , Los IV ,
d) der Klempnerarbeiten ,
Los V, e) der Schreiner⸗
arbeiten , Los VI , f) der
Glaſerarbeiten , Los VII , g)
der Tüncherarbeiten , Los
VIII , h) der Schloſſerarbei⸗
ten , Los IX ,
eines Dienſtwohngebändes
( Sechsfamilienwohnhaus ) auf
Bahnhof Mannheim⸗Wald⸗
hof , Stationsſtraße Nr . 5 ſoll
öffentlich vergeben werden .

Bedingungen und Zeich⸗
nungen können im Bureau
der unterzeichneten Betriebs⸗
inſpektion eingeſehen wer⸗
den . 4806

Angebotsformulare werden
gegen poſt⸗ und beſtellgeld⸗
freie Einſendung von 60
Pfennig , bezw . 35, 30, 35, 50,
30, 40 und 40 Pfennig in
bar ( nicht in Briefmarken )
abgegeben .

zur Erbauung

Breitestrasso . 2Kaſſe ausgegebenen Couverts ſtatt .1 8 5055
Die Liſten der Wählbaren werden im Kaſſenlokal Lit .

8 5555 — — — — — — — während den üblichen Bureauſtunden zur Einſicht
1705 55 4 95 ee dech e 9Erd⸗, Maurer⸗ und Asphalt⸗ nos zu eihen . Putz f

nach vorheriger rechtzeitiger Anmeldung . 0
arbeiten , Los I , d) der Zim⸗geſchäft N 3, —8 . 13835 In vermieten Mannheim , den 11. Januar 1910 .

Eine hochelegante Laden⸗
einrichtung mit allem Zube⸗

hör , faſt neue Schaufeuſte
einrichtung per 1. April
billig zu verkauſen . 13820

Näheres

Heidelberg
13 Sophienſtraße 13

eeeeeee

Der Vorſtand :
Emil Heckelſtr . 2a. Wilhelm Kern , Vorſitzender .

Einige 5⸗Zimmerwohnungen
mit Bad , Speiſe⸗ u. Beſen⸗
kammer ſofort od. ſpäter zu
verm . Zu erfragen daſelbſt
part . oder Augufta⸗Anlage 15

part, links .
Friedrichsring ,

18 . Januar , abends punkt 9 Unr

S lichtbilder - Vortrag

Mügge .

ee ee e
7 Zim . über

u. Zub . , elektr . Licht, per 1. 2
April zu verm . Näheres „ Machden Vereinigten Staaten von Mord -

Kirchenſtraße 12 . 22771 Amerika “
Woru Mitglieder und Gäste ( auch Damen ) herzlich eingeFriedrichsring 30a, I. Elage 19
ladéen sind . Eintritt frei . 4835

eleb. 4 Zimmeiwohnung ſof. od.
päter zu v. Näh . 2 Tr. 10963

Gelegenheitskauf 53

Kulissen -Hintergründe
sehr billig zu verkaufen . 4882

Oronberger ,
C2 , 21 Mannheim C2 . 21

Zwei⸗ und vierräderige
Handwagen bill zuverk . 28818

Friedrichsring 44, 4 Stock ,
ſchöne 3 Zimmer , Küche ,
Manſarde u. Zub . p. 1. April
an kl. Familie zu vermieten .
Näheres 3. Stock . 22560
Fr ir 5 —11 Zim .
Friebrichsplatz5 mit Aufzug
und allem Komſort ausgeſtattet
zu verinteten . 868

Kreisverein Mannheim , im V. D. H. Leipzig

Ilannheimer Zither⸗Club
Segründet 1873 .

Wahlberechtigt und zu Vertreter der Kaſſenmitglieder

amtli tlen 18 Näberes 5. Stock .
Sämtliche Arbeiten können Näberes 5. Slock zu unserer am Freitag , den 21 . ds . NWonats ,Werſtſtraße 29, Wirtſchaft

Inventur

Räumungs - Terkauf

auch im Ganzen an einen
Generalunternehmer verge⸗
ben werden und ſtellt ſich als⸗
dann ein Angebotsformular

6 hochfeine Divans

Grabenſtraße 33
für ſämtliche Arbeiten auf iſt eine 3⸗Zimmerwoh⸗

ſind bis zum Er
Meuer Möpel 5 nung per 1. April bil⸗

öffnungstermin 4 moderne Vertikovs lig zu verm . 13383

abends 9 Uhr im Lokal „ Stadt Athen “ “ ,
D 4 , 11 stattfindenden 4880

— —
= 37 . Generalversammlung

Tagesordnung : 1. Jahresbericht . 2. Kassen -

bericht . 3. Neuwahlen , 4. Vereinsangelegenheiten .

ist jedler Bräutigam , der seine
5

eller , Braut und Schwiegereltern beim

Möbelbedarf auf die Firma WiI -

nhnelm Schönberger , Möbel -

geschäft 8 6, 31 Teleph . 3857

aufmerksam macht .— Bitte ver -

und guchen Sie es nur mal und Sie

werden mir reeht geben , denn

15 ich sehe sehr auf Qualität .

de u. 4833

mer,

4 Vertrete ＋
zutm Besuche der Privatkundschaft für einen neuen

5 erstklassigen
7 50 * *110 41

van fefron fäglieh benbtigen Axel
Bad , At .
eller .

5

6087

Hoher Nuut[ Hoher Nutzen .
Persönliche Meldungen am II . Jan . von 12 —4 Uhr

4 im Hotel Pfülzer Hof , Mannheim .

Sammlung
uie für die bedürftige Familie .
— 5 5 Transport 219 . 30 Mk

er Es gingen ein : C. E 3 . , A. W. 3 M.

2211 Zuſammen 225 . 30 M.

imer Zur Entgegennahme von weiteren Gaben iſt ſtets bereit
nov , Die Expedition .
part ,
2542 Bekauntmachung .
ibge⸗ Der Hafenkopf am öſtlichen

mit Becken des Rheinauhafens
. zu wird auf 40 m Länge abge⸗
3106 tragen . Die Arbeiten wer⸗

8 den in den nächſten Tagen

9 begonnen . Während des

117n. Baubetriebes , der etwa 6

erre Wochen dauert , iſt zum
2411 4 Schutze der Baumaſchinen
— und Bauſchiffe das Abwerfen
Zu⸗ vom Anhang der

1. hleppzüge in das öſtliche
2. 11 Aufünger⸗Kurſe Hafenbecken nicht ſtatthaft .
304 ! 8 Rheiuan , den 9. Jan . 1910 .

3 wozu wir hiermit einladen . — Großh . Hafenverwaltung :
Honorar Mk. 10 . —. Dauer Zimmermann .

den 5
19875

wöchentl . 2 mal . 4819
it je erri 4826
iehür Anmeldungen ſchriftlich oder Verſteigerung .
1888 ahbends verſönlich

in
unſ Im Auftrage des Erbenperſönlich in unſerem ſteigete

L̃okal I, 13 verſteigere ich aus dem Nach⸗

5pk.⸗ laß der Frl . Mina Müller

Bus — Der Vorſtand ,
3 1 5

17 7 ittwoch , 12. Januar d. Is.,

isderhalſe E.
V. ., etter .

25644
91 in meinem Lokal K 3, 17

Heute Dienstag Abend öffentlich gegen bar :

räzis 9 Uhr 5 1 Sekretär , 2 Kleider⸗
ſchränke , 4

95 1
55 2 Nacht⸗

Probe chene ag che, 1 Chaiſe⸗
ongue , 1 Nähtiſch, Stühle ,

im Lolal „ Eichbaum “ , Bilder, aer ge
Wir bitten in dieſer Probe ] mehrere Betten , Küchen⸗

vollſqählig und pünktlich zu] ſchrünke . Anrichte , Weiß⸗

erſcheinen. 4828 zbeug, Frauenkleider , Kü⸗
cheugeſchirr ; ferner eine
Partie Kleiderbüſten aufPeſlalogiſiftung Nanhein .

Dankſagung .
Zum ehrenden Andenken an

einen teuren Dahingeſchie⸗
denen empfingen wir von
„ Uungenannt “ mit dem Motto :
„ Ehre Vater und Mutter “

fünfzig Mark
zum Beſten unſerer Stif⸗
tung , wofür wir dem edlen
Geber unſern innigſten Dank
ausſprechen . 4822

Der Vorſtaud .

Geſtell , 1 steiliger Brand⸗
ſchrank , 1 Regulator , 1 Ka⸗
narienvogel m. Käfig und
Verſchiedenes .

Theodor Michel , Ortsrichter .

Zwangsverſteigerung.
Mittwoch , 12. Januar 1910,

nachmittags 2 Uhr
werde ich in Rheinau ( Markt⸗
platz ! gegen bare Zahlung im
Vollſtreckungswege öffentlich
verſteigern : 13825

Mannheim , 11. Jan . 1910.
Güunther , Gerichtsvollz .

eldrerkebr.
Ehepaar in moment , Nol⸗

Klein . ſchwarzes Spitzchen
10. Jauuar abends 5 Uhr ab⸗
banden gelommen oder entlauf .
Rheindammſtraße 33, 5. Stock ,lage ſucht 60 Mark

98.
Rück⸗

zahlung . Offerten u. Nr . 23277
an die Exped . ds. Bl.

Lindenhof . Vor eiwaigem An⸗

hört auf den Namen „ Max “ , am

Freitag , den 28. Jau . 1910 ,
vormittags 11 Uhr

poſtfrei , verſchloſſen und mit
entſprechender Aufſchrift ver⸗
ſehen , einzuſenden .
Vertragsabſchluß bleibt vor⸗

behalten .
Worms , den 6. Jan . 1910 .
Großh . Heff . Eiſenbahn⸗

Bedtriebsinſpektion 2.

Zwangs⸗Verſteigerung .
Mittwoch , 12. Januar 1910 ,

nachmittags 2 uUhr
werde ich in Ladenburg , mit
Zuſammenkuuft am Rathauſe
gegen bare Zahlung im Voll⸗
ſtreckungswege öffentlich ver⸗
ſteigern : 13839

3 Schreibpulte , 50 Ztr .
Heu .

Mannheim , 10. Jan . 1910 .

Brehme ,
Gerichtsvollzieher .

Frermiscbtes .
Wer überſetzt

frunzöſiſche und engliſche
Pakentſchriften ſofort

in ' s Deutſche ?

an die Exped . ds . Bl

Schöne Damenmaske
zu verleihenbet Fiſcher Max⸗
Joſefſtraße 26 , part . 13580

kauf wird ſtreugſt . gew. 23317

Aa ck .

fabrik geſucht .

Offerten unter Nr . 138383

8 polierte Ghiffoniers
10 ſchöne Schreibtiſche
2 Bücherſchränke
3 ſeidene Garnituren
5 tadelloſe Küchen
Z elegante Schlafzimmer
1 eichenes Speiſezimmer
Mehrere Bettladen , Waſch⸗
kommode , Nachttiſche , als
Fremdenzimmer geeignet .

ABERLE, G 3, 19.

CLolen ſlen 9
Techniker

zum ſofortigen Eintritt von
Maſchinen⸗ u. Armaturen⸗

4884

Offerten unter Angabe der
Gehaltsanſprüche unter Nr .
13836 an d. Exped . ds . Bl .

Maſchinepſchreiberig,
welche auch ſtenographiekundig
iſt , per 15. Februar oder 1.
Mätz nach Heidelberg geſucht .

Offerten mit Gehaltsan⸗
ſprüchen , Zeugniſſen und

Photographie unt . Nr . 13884
an die Expedition ds . Bl .

J perf . Hausmädchen f. auswärts
und hier bei hohem Lohn zu

beſſeren Familie per 15. Jaunar
und 1. Februar geſucht . 13837

Hausmädchen ſucht Stelle zu

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten .
Der Vorstand .

12 —1 % und
Täglich Konzefte : Aonr

D* WörthersgerJ. Kärntner Muslk- , Ge-
sang u. Tanz - Ensembple 5

Heute hungertfrl . . Lelonla . 2 . Tagee

4829

— — —0 7 2. Stock ,
Gontardftraße 4 5 Zimmer ,
Bad und Zubehör , neu her⸗
gerichtet , ſofort oder ſpäter
billig zu vermieten . 22498

Gontardſtr . 29
3 Zimmer u. Küche per ſofort
zu verm . Näh . part . 22686

Gontardſtr . 46
2. St . , ſchöne 3⸗Zimmerwohg .
zu 47 ſof . od. ſp . zu verm .
Näh . Lindeuhofſtr . 12, 2. St .

10031

Ne ener
Anuerkannt gut . vegetariſch .

Mittag⸗ u. Abendtiſch von
70 J. an in u. außer Abonne⸗
ment , auch über die Straße .
Kein Trinkzwang . 4a,
1 Treppe . Nähe Marktplatz .

22698

Konzerthaus

Storchen K 1. 2

pmmand ketert
P 2 , 14 PD 3 , 14
empflehit stets das Neueste und Beste in :

dlacs - , Nappa - quchten -
Mochas - , Dänischleder - und

Wildleder - Handschunen
= Winter - Handschuhe
in Wolle , Seide , Trikot und imit . Leder sto .

p 3, 4 Sigmund Eckert P 3,4
an den Plaunken neben Thomasbräu .

VVVVVTVTTTT 5 5

Vorzügl . Mittag⸗ u. Abend⸗
tiſch für beſſere Herrn .
22882 8.

In gut . iſr . Familie find . ein
juug . Mädchen volle Peuſion
mit 22919

Näh . IJ 5, 25, 3. Stock .
Speſſehaus D 3, 13

( vormals „ Blaues Kreuz “)
bringt ſeinen gut bürgerlich .

Kindern . Büro Klauser , K 3, 12.

Mittag⸗ und Abendtiſch in
Empfehlung . Kein 05zwang . 22098 5 75

t gut . bürgerl . Miktag⸗ werden genau ausgeführt. 3009
u. Abendtiſch können noch Drogerie 25 Waldhorn , 3 , 1 .
einige Herren teilnehmen .
13406 L 125 J . Rongartz , Apotheker . —8, 2. St .

——— ——
Verlaſſe Dich darauf , in einer Woche habe ich ihn klein , und

er folgt aufs Wort . “

Jack bereute ſchon wieder ſeine Herablaſſung und ant.
wortete nicht gleich ; aber dann blickte er in Direktor Felſer

Dem Engliſchen nacherzählt von L. M.

( Fortſetzung . )

die Burſchen mit lauter guten Wörtlein zum Folgen ;
mich jedoch, daß ich mich geirrt habe . “

„ Sieh einmal dieſen Schlingel an , Doktor , er

10 ſtrenge Maßregeln ? Ich halte mein Syſtem für das aller⸗

5
beſte . In den öffentlichen Schulen machen ſich die Kinder

wenig aus den Strafen , aber bei mir iſt Strafe

ſind Liebe und Furcht . In der Theorie iſt ja das

unausführbar gefunden ;
Eigenliebe und dieſe iſt am ſtärkſten , deshalb ſchlägt
Handeln darnach nie fehl . “

dieſelbe ſei erniedrigend . “

dahe ace , che ihm ſeine Eftern v

(Nachdruck verboten . )

„ Potz Kuckuck,“ ſagte Dr . Milton lachend , „ich habe wirk⸗

lich geglaubt , Du ſeieſt ſo äußerſt nachſichtig und bringſt

eher einem wilden Tier gleich als einem Menſchen ,
Du , daß es möglich wäre , den zur Vernunft zu bringen ohne

Strafe und ich brauche Dir kaum zu ſagen , daß ich ſie nur

ſelten aunwenden muß . Die ſtärkſten Impulſe unſerer Natur

nach der erſteren ſehr ſchön , aber in der Praxis habe ich es

aber die Furcht entſpringt der

„ Es gibt aber heutzutage viele , welche die körperliche
ing aus der Schule verbannen möchten ,ſie ſagen

„ Es gibt eben viele Narren auf der Welt , Doktor . “

„ Da fällt mir der Vater dieſes Buben ein, “ erwiderte

Dr. Mikton und erzählte dann dem Direktor von den An⸗

ſichten Herrn Dr . Luſtigs und den Hergang der Geſchichte ,
welche Jacks Sendung zur Schule veranlaßt hatte .

„ Da ſt keine Zeit zu verlieren , Doktor . Ich muß den

wiederſehen .

Dr . Milton wünſchte Jack Lebewohl und ſagte ihm , er

ſolle ein guter Junge ſein , aber dieſer gab ihm keine Ant⸗

wort . „ Macht nichts , Doktor ! werden wir ſchon kriegen , das

nächſte Mal , wenn Du kommſt , wird er höflicher ſein , dafür

garantiere ich Dir . “ Und ſo nahm denn Dr . Milton Abſchied .
Kapitel 4.

Obwohl Divektor Felſenpeter ſtreng war , war er doch

auch ſehr weiſe und gebrauchte nur da den Stock , wo es

unumgänglich notwendig war . Mutwillen aller Arten wurde

mit leichteren Strafen , wie Drinnenbleiben während der

Pauſen oder Stubenarreſt ete . beſtraft ; auch kümmerte er

ſich wenig darum , wenn ſich die Jungen nach Knabenart

rauften , nur duldete er keine wirkliche Unterdrückung . Was

er vor allem forderte , war Aufmerkſamkeit beim Lernen .

Faulheit , wenn einer lernen konnte und nicht mochte , da gabs
keine Gnade . So kam es , daß et bald die begabteſten Schüler
herausfand und er blieb ſich ſtets gleich in ſeinem Bewehmen .
Er wurde nicht nur gefürchtet , ſondern von allen geliebt ;

es freut

hockt da ,

glaubſt

wirkliche

Handeln

auch das 75 5 5
wie weiſe er ſie geleitet und erzogen hatte .

Direktor Felſenpeter ſah ſofort , daß bei Jack mit Güte

nichts auszurichten war . Als deshalb Dr . Milton fort⸗
gegangen war , ſagte er in befehlendem Tone : „ Nun ſage mir ,

wie Du heißt , Jungel⸗
Jack fuhr zuſammen : er ſchaute auf und ſah , daß mit

dem Herrn da nicht zu ſpaßen war . Er war kein Dumm⸗

kopf und die Erfahrung , welche er geſtern mit ſeinem Vater

gemacht hatte , ließ ihn ahnen , was kommen könnte ; deshalb
ließ er ſich herab mit dem Finger im Mund zu antwor ten:
„Hänschen“. 8

And uuſe heißt Dn zauft nocher

ſie dankten es ihm im ſpäteren Leben , wenn ſie erkannten ,

peters Geſicht und im Zimmer herum , da war niemand

9750 helfen und ſo wurde er doch bewogen , zu antworten

„Veißt Du , warum Du zur Schule geſchickt wirſt ? “
„ Von wegen der Teekanne . “

ſollſ

ſchreiben,“ ſag
„ Nein , weil Du leſen und ſchreiben lernen

„ Aber ich mag nicht leſen und

trotzig .
„ Ja wohl , Du ſollſt es und Du

ginnen . “ „ „ „
Jack antwortete nicht . Direktor Felſenpeter öffnete ein

Schrank , in welchem aufs Schönſte ſortiert , aufrech
Arten von Stöcken ſtanden . Da waren lange und

dicke und dünne , ſpaniſch Rohr und Haſelnußſtock . „ Hier eh
mal , weißt Du , zu was die ſind ? “ Jack betrachtete ſie n.

denklich ; es dämmerte ihm leiſe , daß er vielleicht nähere
Bekanntſchaft mit ihnen machen dürfte ; jedoch antwortebe
er nicht . 5

„ Sie lehren kleine Jungens leſen und ſchreiben und ich
will gleich damit anfangen . Paß auf , Du wirſt es bald
lernen . Sie her, “ dabei öffnete er ein Buch mit großem
Druck und zeigte auf einen Anfangsbuchſtaben , wohl einen
halben Zoll lang . Siehſt Du dieſen Buchſtaben ? “ „ Ja, “
erwiderte Jack , ſeine Augen abwendend und mit dem Finger

knipſend .
„ Alſo das iſt ein B . Siehſt Du es ? Guck es

an , damit Du es wiedererkennſt . Das iſt der Buchf
Nun fage mir , welcher Buchſtabe es iſt ?

ck beſchloß , nun es mit dem gewohnten Wi

verſuchen und antwortete nicht .
( Slß

folg .

wirſt jetzt ſofor



daſelbſt

Neterx erhalten Wohnungen
Magazine , Werkstätte

Kostenlos nachgewiesen .

Centralpüro f. leere Wonnungen
2 , 7 . 1112 , —8 Uhr .

2995
2. Stock, Seitb. , weg .eßeug 2 ob. 3 Zimmer⸗

wohnung auf 1. Jan . zu vm.
12607

B 6. 20 85 Parterre⸗
wohn . , 6 Zimmer

inkl . größerem Badezimmer
mit Zubeh . auf 1. April zu
verm . Näh . 2 . Stock . 13454

Schöne 5⸗Zimmerwohnung
nebſt Bade⸗ u. Mädchenzim .
u. reichlich . Zubeh . p. 1. April
zu vermieten . Zu erfragen
im part . Einzuſehen nachm .

—4 Uhr . 13718

J 3. Zimmer undKüche
per 1. Dezember zu

vermieten . 12167
Näheres Laden .

3. Stock , neu hergerichtete
4⸗Zimmerwohnung mit Zu⸗
behör per ſofort oder ſpäter
preiswert zu vermiet , 12670

Näh . I I . 6, 2. St . Bureau .

2 5 , 10 J. Sof
neu renovierte ſchöne Wohng . ,
3 helle Zimmer , Küche , Abſchluß
billig ſofort zu verm . 13780

Gebr . Koch , Y 3 , 10 .

I 8. 8 10850

[ Kirchenſtr . 5) ſchöne geräum .
Wohnung , 3. Stock , 6 Zimmer
mit all . Zubehör , Badezim . ,
groß . Veranda ſof . zu verm .

0 3. 3 Zimmerwohnung
nebſt Zubeh . an kl.

Fam . zu verm . 13613

7 , 28
nächſt dem A , ſchöne
Wohnung im 2. Stock mit 6
Zimmern und Bad , ſowie
ſonſtigem Zubehör , ferner 3
bis 4 Zimmer im Parterre
( evtl . als Komptoir ) ſowie
großer Keller mit Packraum
— für Weinhandlung ſehr ge⸗
eignet — per 1. April 1910
preisw . zu verm . 13615

Näheres I . 1, 2.

H2 , 5 , 2. Etof
4 Zimmer , Küche , Bad und
Manſarde per April zu verm .

Näh . daſelbſt parterre oder
Baubureau Hch. Lanzſtr . 24.
Telep ' on 2007 . 13217

I 15, 10 (Bismarckſraße )
4 Aim ⸗Wohng . 2. Stock mit
Zübeh. auf 1. April zu verm .

Näheres parterre . 13506

N5, 13³¹³5 Zimmer, Küche
2 Zubehör im 3.

Stock , erher 4 Zimmer mit
Jubehör im 4. Stock per 1.
April zu vm. Näh . im 2. St .

13451

%11 , 1 Tr . , 5 Zim , u. . ,
a. 1. Apr . ev. früh . z. vm.

22842
6, 37, II . 43immer , Küche ,
Bad per 1. April zu ver⸗

mieten . Näheres F. Brenn⸗
eis , Telephon 180g. 13632

2, 16, 1 Treppe , leeres
Manſardenzimmer an ein⸗

zelne Perſon zu verm . 13515I
balte Nummer )＋ . 20 part . , ſchöne Woh⸗

nung , beſteh . aus 3 Zimmer
u. Küche ſof . zu verm . 23098

T 5 , 13

Schöne 1, 3 u. 4⸗Zimmer⸗
Wohnungen mit Zubehör ſof .
oder ſpäter zu verm . 13307

Nöheres T 1. 6 II Bureau .

14 . 18 2 . St . ,3 Zimmer ,
Küche mit Zubeh .

per 1. April zu verm . 23132

0 4, 25 8 Zimmer , Küche
u. Bad per 1. Jan .

oder ſpaer zu vermieten . 13268

Räheres 5, 26 , Laden .

IJ3 .435 St . , 3 Zimmer ,
9 Kuch e u. Magd⸗

kammer per 1. April zu ver⸗
mieten . 13688

Obere Breitestrasse
M I . La , 2. Stock , 9 Zimmer
u. Küche, geräumig , auch für
Geſchäft paſſend , zu vermieten .
Evtl . a. geteilt . Zu erfragen

aden oder Tel . 620 .
11719

Bellenſtraße 73
Je und 2⸗Zimmerwohnungen

ſchön ausgeſtattet , erſtere mit
Manſarde , im 3. Stock preis⸗

wert per ſofort oder ſpäter
u vermieten . Näheres bei
errn B. Kohler , 2. Stock ,

woſelbſt auch der Vertrag ab⸗
geſchloſſen werd kann . 19680

3.
1. Stock , 4 Zimmer u. Küche
per 1. April gu vermietenNäh . 2.Stock . 22968

Colliniſtr . 10 .
Schöue 4⸗Zimmerwohnung

ntit 1 ete . , 2. St . ,
per 1. April zu vermieten .

Schöne 4⸗Zimmerwohnung
mit Bad u. Manſarde per 1.
März od. 1. April zu verm .
Näh . U 6, 30, Laden . 22705

Halſlnſtraße
ah hubſche 4 Zim

merwohnung⸗
mit Zubehör auf I. April zu ver
mieten Näheres part . 13770

Egellſtr . 9, 2 Stock ,
ſchöne 3⸗Zimmerwohnung m.
Bad , Manſarde u. Zubehör
per 1. April zu verm . 13473

Näh . bei Fr . Heid , 2. Stock .
Telephon 3379 .

7055 7 2

Friedrchanlatz 10

5
5. St . ,

eleg . Wohnung , 5 Zimmer ,
Badezimmer u. Zubeh . , Zen⸗
tralheizung , elektr . Perſonen⸗
aufzug ꝛc, per ſofort od. ſpät .
zu vermieten . Näh . T 6, 17,
Bureau . Tel . 881 . 13154

55 8
Friedrichsfelderüraße 0

3 Zimmer u. Küche mit Zube⸗
hör zu verm . Näh . 2. Stock .

22888

Käfertalerſtraße 91 , 3
Zim. , Küche m. Bad . elektr .

Halteſtelle , zu verm . Tel . 1430 .
9773

Tamenſtraße 16
Eine 4⸗Zimmerwohnung mit
Zubehör auf 1. Avril zu ver⸗
mieten . Näh . Laden . 1363

Lameyſtraße 20, 4 eenNR
Schöne Wohnung⸗ 5 Zim . ,

Bad ete . an ruhige Fam . bill .

zu verm . Näheres über 3
Treppen zu erfragen . 801

Heinrieh Lanzstf . 28
( Neubau ) .

Geräumige u. konform aus⸗

geſtattete 8688
5 Zimmerwohnungen und

4 Zimmerwohnung
im 5. Stock mit Bad , Speiſe⸗
kammern , Manſarden ꝛc per
ſof . od. ſpäter zu v. Näheres

Heinrich Lanzſtr . 24 , part.
Tenauſtr . 33

2. Stock , ſchöne 3⸗Zimmer⸗
wohnung mit Bad , Manſarde
u. Zubehör ſofort zu verm .

Näheres im Laden oder Fr .
Heid , Egellſtr . 9. Tel . 3379.

13475

Colltniſtraße 24, Ecke . Ostdbstbacit .
Nameyſtraße 5, 1 Treppe
hoch , eleganſe 6 Zimmer⸗
wohnung , Küche , Speiſek .
Bad , Gas und elektr . Licht ꝛc.
per 1. April 1910 zu verm .
Auf Wunich mit Bureau .
Näh. 4 . Stock daſelbſt . 12136

Parkring 2
Schöne Parterre⸗ Wohnnung,

beſtehend aus 5 Zimmern ,
Küche , Bad , Magdkammer
u. ſämtl . Zubeh , per 1. April
zu vermieten . 13654

Näheres K 4, 18 parterre .

Paukling 20a, Neuban
moderne 4 Zimmer , Küche , Bad ,
Mauſarde , 3. und 4. Stock ſol.
oder ſpätel zu vermieten . 12728

Näheres Laden .

Prinz Wilhelmſtraße 19
Bureau , 60 qm groß . z1
verm . Näh Bureau Albert

Speer , Architekt . 12223

pfinz Wühelmstr. 20 —

Ginfamilienhaus, ſchöne herr⸗
ſchaftliche 5⸗Zim . ⸗Wohng .
mit Bad und ſonſt . Zubehör ,
elektr . Licht per 1. April 1910
zu vermieten . 4779

Näheres zu erfahren beim
Hausmeiſter des Turnvereins
Mannheim e. V.

Parkring 35,
hochherrſchaftliche Wohnung ,2 Tr . , 6 ſehr große Zimmer ,
Bad u. Zubehör , ſchönſte Lage
der Stadt auf 1. April z. v.

1347 1

flügersgrund ſtraße Nr . 38.
Schöne geräumige Woh⸗

nungen , 2 und 3 Zimmer per
ſotort zu vermieten . Näeres
Pflügersgrundſtraße 40, part .
und Waldhoſſtr . 43a , 2. Stock
links . 5 12743

Nähe Rheinſtraße neu her⸗
ger . 2. u. 3. St . je 4 Zimmer
m. Zubeh . ſof , od. ſpäter zu
verm . Näh . N 2, 5, 3. St .

22889

Rupprechtstrasse
in freier geſund . Lage , nüchſt
Duiſenpark , ſehr ſchöne 4 u.
5 Zim . Wohnungen , Balkon ,
Bad , elektr .Licht , per 1. 1 .lu vermieten . 13461

Nüh. Nr . 18 , 3. Stock links

Max Joſefſtraße 30
elegant ausgeſt . große 3⸗Zim⸗
mer⸗Wohnungen mit Bad ,
Speiſekammer u. groß . Man⸗
ſarde nebſt ſonſtig . Zubehör
zu verm . Teleph . 3101.

Näh . Beilſtr . 12. 22129

Mak-Joselstrasze Jl
Elegante 4 Zimmer⸗Woh⸗

nungen nebſt allem Zube⸗
hör , der Neuzeit entſprechend
ausgeſtattet billig zu vermieten .

Näheres Baugeſchäft Kav .

Schmitt , Rheinvillenſtr . 6
Telephon 1145 .

12742

e e eee
Gr. Mer.

Jaſdafße löle

amfe Ba

4 Zimmerwahnnug
mit Bad u. Manſ . zu verm .
Nüh. Hch . Lanzſtraße 24 .

3478

Große Merzelſtraße Jöſl
3⸗Zimmerwohnung m. Bad i.
Part . zu verm . Näh . Bau⸗
burean Hch. Lanzſtr . 24. 43695

Max⸗Joſephſtraße
Ur . 5, 7, It , 8 u . J5
ſind vornehm ausgeſtattete
Wohn . von 3, 4 u. 5 Zimmer
mit Diele , Bad, Speiſekam⸗
mer , Mädchenzim . ete . ab
1. Dezember ds . Js . zu ver⸗
mieten . 11522

Näheres Bureau Architekt
Albert Heiler , A 2, 5. Tel . ⸗
Nr . 349 oder 2376 .

Nupprechttraße5,
eine Treppe , eleg . Wonagch
5 Zimmer , gr . Badez . u. Zu⸗
behör , per 1. April zu verm .

Näheres part . 13430

Tupprechtgtrane Il .
Fleg. 4 Zinmerwohnung

mit Bad u. allem Zubehör
per 1. April zu verm . Näh . “
daſelbſt 2. Stock links . 13490

Aupprechtitraße 14
gr . 4⸗Zimmerwohnung , Küche
u. all . Zubeh . per 1. April
zu verm . Näh . part . 13624

Roſengartenſtr . 34 parl . ,
ſchöne Wohnung , beſteh . aus
3 Zimmer , Küche Bad und
ſämtl . Zubehör per 1. April
zu ver mieten . 23097
Rheiuvillenſtr . 2, ö⸗Zimmer⸗
wohnung nebſt Zubeh . , hoch⸗
parterre , ſof , zu verm . Näh .
Kobpmann , 3. Stock . 12198

Aheinpillenſtraße 9,
3. Stock , ſchön ausgeſt . 4⸗Zim⸗
mer⸗Wohnung mit reichl . Zu⸗
behör , ruh . Lage , auf 1. 79
zu verm .

Erfkag⸗
2. St .

13342
Nheinvikenftraße 11,

elegante 4⸗Zimmerwohnung ,
3. Stock . , eleg . 3⸗Zimmer⸗
wohnung 2. Stock , je mit Zu⸗
behör auf 1. April zu verm .

Näh . 4. Stock 22886
Tr . bochMheinvillenpx. 15 , Stter

950 merwohnun⸗ nebſt allem
Zubehör auf 1. April zu verm .
Näh . parterre . 13390

Roſengartenſtr . 21 ,
2. St . , 4 Zimmer u. Zubeh . p
45 April zu verm . 22784

Nuitsſtraße 18
Schöne , geräumige Wohuung ,
4 Zimmer , Küche Bad , Man⸗
ſarde nebſt Zubehör per 1.
April zu vermieten .

Näheres 13494
Peter Löb , Baugeſchäft .

Nuitsſtraße .
Sehr ſchöne prachtvoll ge

legene —5 Zim . ⸗Wohnung ,
5. Stock , Balkone , elektr .
Licht , per 1. April zu verm . %

Nüheres Rupprechtſtraße 18 ,
3. Stock links .

Neubau , Moll⸗
ſtraße 32 , hochelegaut aus⸗

geſtattete 5 Zimmer Wohnung
( parterre ) mit reichliche⸗ Zubeh . ,
elektr . Licht ꝛe. eptl . mit großem
Garten per ſofort oder ſpäter
zu vermieten . 11795
Näl . varterre . Telephon 4230.

Meſtl . Stadtteil .
Zwei herrſchaftliche 5⸗Zim⸗

merwohnungen m. allem Zu⸗
behör , elektr . Licht , Sophien⸗
ſtraße 24 part . links und
Mollſtr . 25, 3. Stock 22945
Prinz Wilhelmſtr . 17 , 7 Zim .
u. Küche ev. als Burean au

Näh. part. bei Meyer . 6069 verm . Näh . part , lks . 13334

Aheinhün ſerſr. 50,
5. Stock . 13576

2 Zimmer und Küche per ſof .
zu vermieten . 13570

Rheinhänſerſtr. 54,
2. Stock , ſchöne 3⸗Zimmer⸗
Wohnung p. 1. Febr . zu vm.

Näh . Bureau im Hof . 13300

iſt eine 3⸗Zimmerwoh⸗

Weitdmmmdrſe 700
Schöne 3Zimmerwohnung

mit oder ohne Manſard . per
1. März evtl . 1. April zu
verm . Näh , part . 13485

beindemmftr⸗ 64, hochpart . ,
— 5 Zimmer , Bad und

50 bis 1. April

20 , 2 . Stock ,
3gr . Zimmer , Küche u.

Speiſez . vis⸗a⸗vis Rhein u.
Schloßgart . Mayer . 229016

Nenpershofftraße J4,part
5 Zimmer m. Zubeh . , ll,
725Sout . als Bureau zu verm .

Näheres 1 Treppe . 1287
Rennershofſtr . 15, 2 Tr. ,
ſchöne Balkonwohnung am
Schloßg . , 6 Zimmer u. Bad
per 1. April zu verm . 22372

Reunershofſtr . 22,
5. St . , freie Ausſ . , 4 ev. 3 gr .
Z. u. K. per 1. Apr . z. v

elne ghof ſiaße 5
ſchöne 4 m.
Bad , ter u. Mäd⸗
chenzimmer per 1. April oder
früher wegzuzsbalber zu verm .
Näh . vpart . da elbſt . ks .

Rheinauſt⸗ raße 6.
Schöne , große 4⸗Zimmer⸗

wohnung mit Balkon zu ver⸗
mieten . Näh . parterre . 13529

Rheinauſtr . 10
4 Zimmer , Küche u. Manſ . zu
verm . Näh . parterre . 13488

8 58
Rheinauſtr . 14

Laden m. 2 Zimmer u. Werk⸗
ſtätte zu verm . , ſofort oder
1. April , 4⸗Zimmerwohnung
mit Küche u. Manſarde im
2. Stock 62 u. 4. Stock 56 ¼
1. April zu verm . 22897
Seckenheimerſtr . 20, Zimmer
u . Küche zu verm . 22944

Nheinauſtraße 30,
2. Stock , eleg . 5⸗Zim . ⸗Woh⸗
nung mit Bad u. reichl . Zu⸗
behör , elektr . Licht , in freier
Lage gegenüber d. Johannis⸗
kirche , alsbald oder ſpäter zu
verm . Näh . parterre . 21921

Lauge!Nöllerſtr. 9
3 Zimmerwohnungen
mit Manſarde , ſchön ausgeſt . ,
bill . zu vermieten . Näheres

Bureau Rheinvillenſtr . 6

Telep hon 1145 . 1
„auge Rüötlerſtraße 9e
2 ſchöne Zimmer u. Küche 5
zu verm . auch Laden
zu verm . Zu erfragen daſelbſt
3. Stock . 13281

kauge Rötterſtr. 100
ſchöne 2⸗ und 3 Zimmerwoh⸗
nungen ſofort zu vermieten .

Näheres Lauge Rötter⸗
ſtraße 106 , Bureau . 8336

Schloßgarkenfraße (L. . 25)
Schöner 3. od. 4. Stock : je 6

bez . 5 Zimmer , Bad , Zubeh . ,
pes 1 8 zu vermieten .
Näheres „ Stock . 13592

Siephaenpramepade 15
Parlerre⸗Wohnung zu vermieten .
4 Zimmer , geſchloſſene Veranda ,
Bad , Manſarde , Gartenanteil .

Näheres daſelbſt , 1 .Et . 10729

Slephanienpromenade 16
Belle⸗Etage (2. Stock

ſehr ſchöne 6⸗Zim . ⸗Wohnung ,
Küche , Speiſekammer , Bade⸗
zimmer , reichl . Zubehör mit
ſchöner , großer Terraſſe und
prachtvoller Ausſicht auf den
Rhein , ſowie der 4. Stock mit
den gleichen Räumen per ſofort
oder ſpäter zu vermieten . Näh .
d. B. Buxbaum , G 2, 5, Tele⸗
phon 434. 7401

Sſhwetzingerſtraße 30
ſchöne 4⸗Zimmer⸗Wohnung
mit Zubehör , 1 Treppe , per
ſofort od. 1. April 1910 preis⸗
wert zu vermieten . Näh . im
Hauſe od. durch Iſidor Kauf⸗
mann , D 6, 16. Tel . 231. 13179

Ichwetzingerflr. 44

nung billig zu verm .

13384

Aheinauftr. 22 lch, Can.
Wohnung in beſſ. Hauſe preis⸗
wert zu verm . Aäh . vart . 18420

Zimmer
Nheindamapfr . 3 Kuch⸗ Wran.
ſarde auf 1. April etl . 1. Februn
zu verm Näh. part . 22221

Rheindammſtr . 20
ſchöne 4⸗Zimmerwohnung zu
vermieten . 13482

Rheindammſtr . 43
lin nüchſter Nähe der Stepha⸗
nienprom ) . , 3. Stock , kleinere
5⸗3Z . ⸗Wohnung mit Bad u.
Mädchenzimmer per 1. April
zu vermieten . 23038

47 , ſchön
Balkonwohn . , 3 Zim. , Küche u
Zubeh . ſof. od. btll . zu ver⸗

ielen . Näberes part . 22588

Rennershofſtr . 20, Eichelsh . ⸗
. 1, gute mbl . Zimmer zu

verm . 2. St . Mayer . 22614

tamitzſtr . 4, 2. Stock , auf
1. April modern einger .

4⸗Zimmerwohnung m. Bad ,
Manſarde ete . billig zu verm .

Näh. , bei Schuler , Laurent . ⸗
Str . 6, Tel . 926. 22019

Neuban Saiuperſk. 4
Schöne , komfortabl . 5 Zim⸗

merwohnungen mit Man⸗ 8
fſardenzimmer u. allem Zub .
per 1. April 1910 zu verm .
RNeubau Schimperſtr . 3
3 . St, , ſchöne komfortabl .

5 Zim . ⸗Wohn, ſof, zu verm .
Am Meßpl. , Schimperſtr .2
Ein Laden m 2 gr. Schau

fenſtern ferner : 13028

Mittelſtr . 4, Meßplatz .
2 . Sſt . ſchöne 5 Zim⸗Wohn .

m . allem Zub. ſof. zu verm .
Räh zu erſr . Mittelſtr .

4 u . Schimperſtr . 2.

Schimperſtr . 9, 11 u. 19, hoch⸗
fein ausgeſtatt. Wohnungen ,
3. u. 4 Zimmer , Küche , Bad
u. Mädchenzimmer per ſof .
oder 1. April zu verm . Zu
es frag . Schimperſtr . 19 , Laden
oder Tel , 1654 . B. Heckert .

23032

Schimperſtraße 18
Zimmer mit Küche , Bad u.

Manſardenk .zu verm . 0Sichanzenſtr .9
parterre , 4 Zimmer u.

gum 1.
Küche

Apr 1 1910 zu verm .
Bureau , 91853570 20. 357—

Schanzeuſtraße 1
Stock, ſchöne 3⸗Zimmer⸗

Wohnung per ſof . 1708 ſpäter

55
verm . Näh. , part . 22618

Schimperſtraße 13
2 Zimuerwohnung2. Stock mit Speiſek⸗mmer

Badezim, Manfſarde , Keller⸗
und Speicher iſt am 1.
April 1910 an beſſ . Familie
zu vermieten . 13495

erfr . Hauptl . L. Malſch ,
Schimperſtraße 13.

Schimberktaße 20Schimperſraße 20.

Elegant ausgeſtattete , ſehr e
geſunde 4 — immerwohng .
mit Bad , Speiſekammer und
Manſarde nebſt allem Zubeh.
für ſofort od. 1. April äu
preisw . zu vermieten . Näh .
Sch perſtr . 22, part . 12

Schumanuſtraße 4, Oſtviertel .
Moderne 4⸗
mit Bad , Manſarde u. ſonſt .
Zubehör ſofart oder ſpäter
zit vermieten , Näh . parterre .
Telephon 4605. 13333

Schumaumtraße 6, Neuban,
4 u. 3 Sie e Küche , Bad ,
Manſ . zu verm . Näh . J , 11,
A. Aſpenleiter . Tel . 2514

13465

Schwetzingerfr . 64.
Schöne , geräum . 3⸗Zimmer⸗

wohnung m. Abſchluß per 1.
Febr . zu verm . 23195

Näh. Fran Nimbach ,

2 tterfall ſtr . 6
Nähe des Hauptbahnhofes im
3. und 4. Stock , 2 ſchöne , mo⸗
derne 6⸗Zimmerwohnungen
zu vermieten . 12843

Näheres Arch . C. Sammet .
Telephon 3498.

Tattersallstrasse 12
Neubau ,elegant ausgeſtattete
5 Zimmer⸗Wohnung , Bad ,
elettr . Licht ꝛc. per 1. April
zu vermieten . 13287

Näheres Hch. Odenheimer ,
7 , 8. Telephon 6418 .

Tatterſallſtr . 31,
3. Stock , ſchöne 6⸗Zimmer⸗
Wohnung per 1. 3 75vermieten .

al Astrasge7580 23
6 Zimmer , Bad u. Zubehör
per 1. April 1910 zu verm .

Näheres part . 13349

Am Cennigplatz
Hebelſtr . 19 , 2 . St .
ſchöne Wohnung , ö event .
auch 6 Zimmer , Bad , Speiſe⸗
kammer , Mädchenzimmer und
allem Zubehör , bis 1. April
zu vermieten . 22949

Näheres 2 Stock links .

Tatterſallſtr . 27, 4. Stock ,
Eckwohnung , 4 Zim . , Küche
m. . per 1. April zu vm.
Näh . 2. Stock links . 22983

Tullaſtr. 10
Schöne geräum . 5 Zimmer⸗

wohnung , 1. Etage , mit elekt .
Licht , Bad , Speiſekammer u.
Zubeh . per ſofort od. 1. April
zu vermieten . 13530

Näheres im 5. Stock oder
Charlottenſtraße 2 bei Frau
Habermann .

Wualdparkſtr . 30
Zimmerwohnung

Waloöhofſtraße 182 Zimmer u. Küche ,2. Stock ,
zu vermieten . 22595

Werderſtraße 5, I.
5 Zimmer ,Bad etc . auf 1.

11
zu vermieten . 22093

Werderpl a67 Helletg 6groß .
1in., Tol ahie zu

Dernn. Näh . pa 55 2 509

Werderſtraße 10.

1355Zimmer und Zubehör per
„ Ap ril zu vermieten

Ndheres 2 Stock . 13382
Windeckſtraße . 1352²8

3 Zimmer , Küche u. Mauſ .
und 1 Zimmer , Küche und
Mauſ . ſof , preisw . zu verm .

Näheres 3 K. Schmitt ,
Baugeſchäft . Tel . 1145.

7 e .Windeckſtr . 49
part . , 2 Zim . , Küche , Zub . 5ſof . z. vm. Näh . part . rechts

Windeckſtr. 49
2. Stock

3 . , Küche, Zabeh, Balkons ,
5. Stock

83 Küche , Zubehör
ſoſde zu verm .

Näheres parterre recht

Waldparkſtr . 41
eleg . 4 Zim . n . d. Rhein . v.
Tel . 1430 . 12172

Waldparkſtraß e 16 ,
3. Stock 3 Zimmer und Küche
nüit Zubehör ner 1. Oktober zu
vermieten . 977

—

18.

Hübſche 3 Zimmerwohng . m.
Manſ . , Bad , Balk . , Terraſſe
ete . in ſchön . Lage p. 1. April
bill . z. v. Näh. part . lks . 12828

Wil deſkſtraße J u. 9
3 und 4 Zimmerwol hnung per
ſoſort oder ſpäter zu verm .

Näheres Windeckſtraße 5 ,

varterre . 9092

5⸗Zimmerwohnung
in ruhigem Hauſe ( in nächſt .
Nähe des Kaiſerringes ) per
1 April zu vermieten .

Neinold Vetter , 13547
Schwetzingerſtraße 16.

Wohnung .
Schöne 5⸗Zimmerwohnung ,

Küche , Bad u. Manſ . ⸗Zimmer
nebſt allem Zubehör bis 1.
April zu vermiet . Schimper⸗
ſtraße 24. Zu erfragen in
Mi' heim⸗Neckarau , Wingerts⸗
ſtraße 24. 13366

Sofort zu vermieten

2⸗Zinmer⸗Wohnung
Viehhofſtr . 3 im Dachſtock .

3⸗Zimmer⸗Wohnungen
Waldhofſtr . 13 u. 133 nächſt
dem Meßpl . mit Bad u. Zub .

Wirtſchaft mit. Wohunng
Fabrikſtationsſtraße 16 mit

ſchönem Nebenzimmer und
Flaſchenbierabfüllraum

1 Zimmer mit Küche
per ſofort zu verm . 10903

Näheres Leins , O 6, 3.

Schöne Wohnung ,
511 6 Zimmer , Küche , Bad

Zubehör ( zwiſchen Haupt⸗
5 und Kaufhaus ] zu 8 8Näheres bei Schäffer , M 2,

1 Treppe . 222044

3 1. 4 Zinmer⸗Wohnungen
in verſch . Preislag . u. Stadtgeg ' ⸗
pr. ſof. od. ſpät billig zu v. 4312

Bureau Fucke . Tel . 1331 .

Schöne gut ausgeſtattete
4u . 5 Zimmerwohnungen
mit reichl . Zubehör in den

Reuther ' ſchen Wohnhäuſern
an der Lang⸗ , Lortzing⸗ und
Dammſtraße per ſofort oder
1* „April preiswert zu verm .

Näh . Baubureau Langſtr . 39 p.
od. Dammſtr . 20, III . 13198

Walstadtsfr . 54
Halteſtelle der Linie 6,

in neuem Hauſe , ſchön aus⸗
geſtattete 4⸗Zimmerwohnung
mit Bad und 3 Balk , Preis
780 M. per 1. April ＋ verm .

Näh . parterre rechts oder
3. Stock links . 22923

Windmühlſtraße 23 und 233
2⸗Zimmerwohnungen zu ver⸗
mieten . 22597

Weſpinſtraße 4
2. Stock , ſchöne 3⸗Zimmer⸗
wohnung, Küche , Speiſekam . ,
Manſarde u. Zub . p. 1. Apr.
an kl. Familie zu vermieten .
Daſelbſt parterre 2 Zimmer ,
Küche u. Speiſekammer zu
vermieten . Näheres Werder⸗
ſtraße 29, 2. Stock . 13534

Weſpuur „ Neubau , eleg.6⸗Zimmer⸗⸗Wohn. , 3. St . ,
elektr . Licht , mit reichl . Ju⸗ Weſpinſtift ) per 1. April 1910
behör bill. zu verm . 13301 pillig —

verm . Näheres
Näh . 2. St . Teleph . 2123. 15, 8. St . von —2 Uhr .

oder 4 Zimmer mit Central⸗
heizung per ſoſort oder ſpäter

8 zu vermieten . 9905

Fulhs & Priefer , b. .
Schwetzingerſtr . 53 .

mit Balkon , 0 8 , 3 , 1 Tr .
hoch, m. a. Zubehör zu verm .

5
b. Leins , dortſelbſt . 8665

lähe des Hauptbahnhafs
per 1. April ſchöne herr⸗
ſchaftliche Wohnung , 6
prachtvolle Zimmer mit reichl .
Zubehör , 2 Trepp . hoch, preis⸗
wert zu vermiet . Näh . 25Schuſter , Hrch . Lanzſtr .
Telephon 1213 . 12885

2⸗Zimmerwohnung m. groß .
Werkſtätte u. Hofbenützung
Mitte Seckenheimerſtr . ( beim

Weſpinſtraße 13
Oeſtlicher Stadtteil .

Hochelegante 4⸗ u. 3⸗Zim⸗
mer⸗Wohnungen , Fremdez .
Badez . , Manſarde , mit allem
Zubehör , elektr . Licht , per 1.
Juli oder auch früher zu
vermieten . Zu erfragen bei

Adam Lamerdin ,
Seckenheimerſtr . 78.

Eine kl. Wohnung ,2 Z. u.
Küche an der neuen Kaſerne
bdei Viktor Bauex ſof . oder
ſpäter zu verm . 22626

Schine 4 Zimmer⸗Wohnung

—
3. Stock , gut möh5 Zimgse m.

Beer1155 zu ve ieten .
gut 03595 65

Zimmer an Herrnch
Fräulein bis 1. Februgr
vermieten . 232800—

arterre , in deine
liegend
20 Mek.
5 4. St. , ſch .möl . Ju63,12 an al z. v.

5
2 Part . , groß . hüthee908. 6 möbl . Zimmer 10

dermieten . 1 25
1 Tr . , möbl 2Wohr1. Schlafzim, 5Jen

. 6
Sing Jan . zu v . 21 %

9 25 „ 2 Tr . , gut möhlter ,
Zimmer au verm . 0

13 . St . , fein müllI 4 , 11 Zimmer zu 98
mieten 255
I 5, 1, 3 Tr . , möbl . ASimne
per 1. Febr . od. ſof.

55 1
SSFooo0TT
3 , 13 l. ., ein ſchön möll!

groß . HochHpart . ⸗Zimme⸗
für 2 Herren mit oder ain8Penſ . per 1. Febr . zu vern

23065
J . Stock , möbl , I＋3

mer zu verm . 25
GN A , G, part
möblt . Zimmer mit ſepor
Eing . billig zu 22900%0

4. Stod⸗
gut möblich
Zimmer aß
Herrn ode

Fräul . zu Veri Wi

66 . 2 ſchön möbl . Par ,
1 m. ſepar

Eing . p . 1. Jan . zu verm,

250ll
7, 6, 3 Tr . . , gut müll
Zimmer an beſſ . Iräul

per ſofort zu verm . 220˙
Näheres 2 Treppen recht

ſchön möbl . Zin6 . 20 an beſſ . Herrn z
verm . Näh . 2. Stock . 1

7, 22, II . , Rückenbau ,
möl. Zim. au verm . ie

1 5, 1, 4. St . , ein ſchön ull
Zimmer zu 22 ½ zu un ,

22551

H Tr . , gut möl. Zin,
verm . Pr . 18 %

J34 1 Tr. Ein zu
mbl . Zim ſeß

22558 Eing . ſof. . )
III . r . ( Nähe dez9 . 4 Rings ) , ſchön möhl

Zimmer per 1. Februar zu
vermieten . 18552

6, 5 , 2 Tr . ſch. möbl . Ziß
vohne vis⸗Avis z. v. U

N. J. *³ . —Stock Spie⸗ ,
manzn ) , ein möbl ,

Zimmer m. Penſ . zu verm ,
22b57

N 1 , 1I , Aal.
m. Vorg . , 2 eleg . möbl . Zim ,
Salon u. Schlafzim . , an 1 od .
2 beſſ . Herren 15 v. 13200
K f 2 5.

5 gut möbl . Zimme
m. od. ohne Penſ . zu verm

3. 7, 1 Tr . ſch. bbl . Zn
m. Klavierb . zu vm. 20
4, 23 part . , ſchön möbl
Zim . an auſt . Frl . z u

— 2011

12 3 a. Schloß , ſchön mül
„0 Part . ⸗Zimmer ſofon

od. 1. Febr . zu verm . 28
2, 7, 3 Tr . links , ein am
möbl . Zim ſof . z. v. 18
4, 12, ein fein u. ein ein
ſach mbbl . ſof. zu

vermieten . Näh . part . 22
12 , 5, 4.St . , gr . ſch.„ möbl

Zimmer nur an ſoliden ,
anſt . Herrn zu verm .

4, 8, 2 Tr . , 1 g. möbl . Zim
m. Peuſ . zu verm . i

L12. 8 2 Treppen , ſchön
möbl . Zimmer ſo ,

zu vermieten . 1300
14, 2, 1 gut möbl . Parlerte

1 Zimmer zu verm .

12 2 Stock , aut möbl !
0 Zimmer m. voller

Penſ . ſof , zu verm . 11905

15, 13, 1 Tr . , ( Nähe Bahn⸗

hof), eleg . 1Zim . u vZim . ſof . od. ſpät . z
0

15, 15, Wohn⸗ u. Schlaß
1 1 hübſch möbl . ,

ſof . beziehbar zu verm .
3. Etage .

4, 1 1 Tr . , ſch. mbl . im
m. Penf , ſof . 3. vm⸗ B
3, 2, Privat⸗Penſton , en
fach möbl . Zimmer mi

gut . Penf . ſof . zu verm . 198

I J , 23 ineinandergeh .
möbl . Zimmer ,

Herren ſof , zu verm . 1
7, 22, möbl . Zimmer zu

verm . 2. St . rechts . 2287

3 9 ſch. möt Manſ . ⸗Zim,1 ſoſort oder ſpüäter
verm . Näh. 1. Stock . 13389

N 3, 13a , 2 Tr . , fein 2Zim . enſ. zu 1Jim m. P J. 8

6 , 6a, 3 Tr . , möbl . 505 3

e zu verm . —
Hocheleg . „ immerwohnung
m. reichl . Zubeh . u. Dampf⸗
heizung per 1. April 1910 zu
vexrm . Preis 1500 4 . 13340

Zu erfr . Hrch . Lauzſtr . 15,

97
Penſ . zu um. 1255

1 ſchön
E

1Parterre⸗ pitig
13827 1 Treppe rechts .

für 1 oder 2 Perſonen1 2zu vermieten . 13722
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Statt besonderer Anzeige .
Schmerzerfüllt geben wir teilnehmenden

Freunden und Bekannten die traurige Nachricht ,
dass unsere liebe gute Mutter , Schwiegermutter ,
Grossmutter , Urgrossmutter , Tante und Schwägerin

Nn Uocbfue Manze v .

im Alter von 70 Jahren nach kurzer Krankheit 125
heute früh 5 Uhr sanft entschlafen ist .

Mannheim , L I1 , 19, 10. Januar 1910 .

Die trauernden Hinterbliebenen .

Die Einäscherung der lieben Verstorbenen

findet am Mittwoch , den 12. ds . Mts . nachmittags
3 Uhr statt . 23305

Hruhenchle den oursl Mannheimer Liedertafel. E. V.
Sonntag , den 16 . Jannar , nachmittags 5 Uhr ,

in den Sälen des Friedrichsparkes : 4839

Setl - HBrsats , Hrusbſtalter ,

lagen don MH. an .

Reformſiuus

Maunnleim

Nae Vasserturm .

3, L und 1

Mohnungen Luhſnſraße ) nne
wohnung zu vermieten . 2328

Geſtern mittag 2 Uhr verſchied nach laugem ſchwerem 85
Leiden uuſere llebe Mutter , Großmutter u. Schwiegermutter

Duiſenring 20
3 u. 4 Zimmer u. Küche nebſt
Zub . per 1. April zu verm .

Werkstätte .

75 halle aus ſlat !der L

41 Zu verkaulen

Maullörbe, Leinen, Peit⸗
ſchen , Ketten , Dreſſur⸗

75 gegenſtände
ſin großer Auswahl 18845

Mannheim Pienken .
undebedarfsartike

N. Seckenheimerſtraße 30 .

Wegen Wegzug
Rot . Plütſchgarnitur , viereck ,
ſchwarz . Tiſch , Spiegel . Ein⸗
zuſehen vorm . —12 Uhr .

9 archeſi⸗Schülerin erteilt

gründl . Geſangsunterricht .
Erf . gar . Offt . u. P. 1056 an

umd er ꝛhι % lhinen bestätꝛgen , dass

Adie meisten Haauen - und luddchien -

gramßhiæiten durchi das Bagen der

Beugen Sie vor

auh⁰ sůναihlen Sig bei mir von der

grossen Atusrvahl irgend einen Nor -

Herd -

gurtel oder Leibbinde . Alle Hrgis .

Zur Cesundlieit

W . Aſbers

7, J Heidelbergerstrasse

Münchener Kellerfeſt mit Tunz
gesundhiettsScνnαeien Korselts 15 0 nebſt einführbaren

entsteſien . Familienangehörigen freundl. einladen .
Der Vorſtand .

NB. Programm , Liederbuch und Maßkrug am Eingang des

Saales . — Saaleröffnung 524 Uhr ; offtzieller Beginn

des Feſtes 5 Uhr . — Nichtmitgliedern und Kindern

iſt der Zutritt nicht geſtattet . — Einführungen tanz⸗

fähiger junger Herren nur nach vorheriger Anmeldung
beim Vorſtand .

Sängerhalle Mannheim .

Todes - Anzeige .
Unseren werten Mitgliedern die betrübende Nach - 5

richt , dass unser verdlentes , langjähriges Mitglied 2

Hlerr Florian Holm
mit Tod abgegangen ist .

8 Die Beerdigung findet Mittwoch , 18 . ds . , nnch -

mittags ½4 Uhr , von der Leichenballe aus statt

und bitten wir , durch zahlreiche Beteiligung hierbei ,

—

—

en - AunahmeAnanonc
alle

Zeitg . G. n u. Ausld .
diskreter Weiſe

oder freidenkend

Wer vermittelt iu feiner ,

Heirat
gin vermögenden proteſtautiſchen

iſrealitiſche

„ een Näh Gontardſtr . 29, 1. St . 20 Fur
3228 dem Verbli

0 .

8886 39688 2 rblichenen die letzte Ehre erweisen zu wollen .

Frau Chereſe Wagishauſer Ww. 1 Gr. Merzelſtr . 27. (auch getelt)] E Amnenden - Aehme lür Al254 . 21 Der

Mannheim , 11. Jannar 1910. Lortzingſraße 9 , Vier⸗ zu verm . 70 Um Werkſtalt oder ungen a Leitschfkten dor Mat Eie ec e ne

Für die Trauerfamilie : Karl Wagishauſer eeee per 1. April ] Lager , Souteram und 16 7 Mannhelm 8 55 N
— — — e

i
8 ieten . 23285 überdachten Hof. 23812 al. 499,

Diüͤe Beerdigung findet Donnerstag , 13 . Jan , nach⸗
eeeee 55

mittags 2 Uhr von eichen 4840 Gee
Statt jeder besonderen Anzeige .

Todes - Anzeige .
5 Verwandten , Freunden und Bekannten machen wir

hiermit die schmerzliobe Mitteilung , dass heute vormittag

6 % Unr unser innigstgeliebter Gatte , Vater , Schwieger⸗

vater , Grossvater , Bruder und Onkel

mmternehmens .

zur Lebensstellung .

Hmdlet arbeitstreud . , energischer Herr — micht

Am Schreibtisch - durch Vertretungeines Welt⸗
Event . Fixum umd Spesen . Für

Wirklich tüchtige Kraft sichere Gelegenheit
Oſfferten unter C. E. 2903

Frenz , Ann. ⸗Ex⸗

ulſe hele ünnihteiten
Am Nudolf Mosse , Berlin , Schiffbauerdamm I.

BuchhalterEin über 60 Jahre beſtehen⸗

geſucht für ſolides Detail⸗ des , flotigehendes 9285

Mang beinlace geg Sereir : Folſſill⸗ Jurb⸗ und
Kurzeiſenwaren⸗Geſchöftbeteiligung . Offert . u. F. K.

in beſter Lage einer auſblühen⸗
4011 an Rud . Moſſe , Karls⸗

92²⁵5

Kreiſen ? Anfragen unter
239 an Haaſenſtein &

Vogler . ⸗G. Karlsruhe .

Feines Maslenfoſtüm
zu verleihen od. zu verkauf .
13662 OO4, 15 im Laden .

Stellen suchen

Junger Schweizer
24 Jahre , Kaufmann , deutſch ,

Florentin Holm, Prvalmann
5 im Alter von 72 Jahren , nach langem schmerzvollem Lei -

den , sanft entsohlafen jst . 5

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen : 5

Barbara Holm geb. Munz

Familie Jakob Holm

Jeun Holm

Karl Gordt

Georg Schies .

99
22
2*

für Buchdruckerei , mitte der Stadt ge⸗ ruhe i. B.

legen , per 1. Juli cr . zu mieten geſucht . —
Angebote unter . 1062 an D . Frenz ,
Aunvnc . ⸗Exp . , Mannheim erbeten . 4831 M. 5

Buntes Feuilleton .
Der Forſchungsreiſende Burchhardt — ein ehemaliger Ge⸗

richtsvollzieher ! Ein geheimnisvoller Schleier umgibt , wie uns

aus Solingen gemeldet wird , bekanntlich die Lebensgeſchichte
des vor ca . zwei Wochen in der Provinz Yemen in Arabien

auf der Reiſe von Sana nach Talis ermordeten deutſchen

Forſchungsreiſenden Auguſt Burchhardt . Man weiß nur ,

daß er ein Sonderling war und wiederholt Reiſen in das

Innere Arabiens unternommen hatte , deren letzte ihm ſo

verhängnisvoll werden ſollte . Von engliſcher Seite iſt dann

auch noch die Behauptung aufgeſtellt worden , daß er be⸗

ſtimmte deutſche Intereſſen in Nemen vertreten ſollte und

gewiſſermaßen als bezahlter Agent der deutſchen Regierung

dort zu Tode gekommen ſei . Jetzt kommt aus Höhſcheid bei

Solingen die Nachricht , daß Hermann Burchhardt dort her⸗

ſtamme und in dieſem Orte eine Frau mit acht Kindern

ſihen gelaſſen haben ſoll . Tatſächlich iſt vor acht Jahren in

Höhſcheid ein Vollziehungsbeamter Burchhardt tätig geweſen
und unbekannt wohin verſchwunden . Auf der Redaktion des

„ Generalanzeigers für Solingen “ meldete ſich nun die Frau

des Auguſt Burchhardt geb . Wilhelms aus Höhſcheid⸗Widdert
mit der Erklärung , daß der ermordete Forſchungsreiſende
Hermann Burchhardt identiſch mit ihrem verſchwundenen
Gatten , dem Vollziehungsbeamten Auguſt Burchhardt ſei , der

ſte am 12 . Auguſt 1882 in Düſſeldorf geehelicht habe . Aus

dieſer Ehe ſeien acht Kinder hervorgegangen . Im Jahre 1891

ſei Burchhardt , der ſtets große Reiſeluſt gezeigt habe und ſich
in ſeiner Vollziehungsbeamtenſtellung in Höhſcheid nicht wohl

fühlte , plötzlich vorſchwunden und nach Amerika ausgewandert .

Sie habe ſeit ſeinem Verſchwinden nichts mehr direkt von

ihm gehört , wohl aber ſei ihr auf Umwegen die Nachricht zu⸗

gegangen , daß Burchhardt von Amerika zurückgekommen ſei
und ſich die letzte Zeit in Italien und Arabien aufgehalten

habe . Da ſich aus Aalaß der Ermordung des unglücklichen

Forſchers ſchon verſchiedene Bekannte von ihm gemeldet haben ,
die ihn längere Zeit kannten , ſo wird es ja ein leichtes ſein

feſtzuſtellen, ob der ermordete Forſchungsreiſende und der

aus Höhſcheid ausgerückte Gerichtsvollzieher ein und dieſelbe
Per ſon 5— Delagrange als Bildhauer . EheDelagrange ſeine La 1
als Apiatiker begann , die jetzt ein 6 115 Ende en 15
er Bildhauer , und er hatte als ſolcher recht zute Erfolge erzielt .
Die FJurt des Salon hatte ihn im Jahre 1901 mit einer ehrenden

Erwähnung und 1907 mit einer Medaille ausgezeichnet . Er hinter⸗
Läßt nur wenige Statuen , die aber alle einen großen künſtleriſchen

Reiz haben Eine darunter , „ Das Stundenbuch “ belitelt , ſtellt einen

miktelalterlichen Pagen dar , der andächtig ein Gebetbuch trägt ;
ein Dempler “ iſt in einer kühnen Ritterſigur , die ſich auf das
Schwert ſtützt , ſehr lebensvoll gebildet , und die Arbeit iſt mit koſt⸗

barer Intarfte von Marmor , Elfenbein , Silber und Zinn geſchmückt .
Eine ſchöne Gruppe , „ Liebe und Jugend “ , befindet ſich im Kopen⸗

hagener Muſeum . In den letzten Jahren hatte Delagrange eine

beſondere Spezialität in kleinen Ballerinenfiguren aus Wachs
entwickelt , die er mit echt Pariſer Grazie modellierte .

Nachwelslich gutgehende

Papier⸗ H. Spie warenhandl.
in Frankfurt a. M. per ſofort
oder ſpäter zu verkaufen . Erf .

000 —6000 bar .
F . N. v . 1392 an Rudolf

Moſſe , Frankfurt a,. M.

der Redner , der die Flut der Unterbrechungen und den „ Ni⸗

— Die engliſche Wahlſchlacht — ſo ſchreibt man der „ Köln .
Ztg . “ aus Glasgow — iſt in vollem Gange , und auch auf beiden

Haten wird mit bemerkenswerker Bitterker oekimoft . Da iſt es
enn eine erfriſchende Erſcheinung , wenm mitten im Redegetümmel

bisweilen der Humor den Pfeil abgiht , der den Gegner treffen ſoll ,

den Stadt mit wohlhabender
Umgebung , iſt unter günſtigen

Bedingungen
zu verkaufen .

Off . u. F. G. V. 133 an Rudolf

Mosse , Frankfurt a . M.

Referenzen .

Enrico
cia ) Italien .

Off. unt .

9232

und

drang der „ Stimmen aus dem Hintergrunde “ am ſchlagfertigſten
pariert , erreicht damit bei ſeinen Zuhörern gewöhnlich mehr als mit

den ſpitzfindigſten Argumenten . Glücklicherweiſe gibt es eine Anzahl

ſolcher Redner auf beiden Seiten , wie nachſtehende kleine Ausleſe

aus dem Duell der letzten Tage beweiſen möge , die ich in großen

und kleinen Verſammkungen , in geſchloſſenem Saale und an der

Stvaßenecke aufgefiſcht habe . Ein eleganter Torh⸗Redner hat ſich

über eine Stunde lang bemüht , ſeine Zuhörer von der Berechtigung

ſeines Standpunktes zu überzeugen . Unter den Zuhörern , zum Teil

Arbeiter , marht ſich Widerſpruch geltend , den der Redner mehr

oder minder glücklich abwehrt . „ Haben Sie überhaupt jemals irgend⸗

wie gearbeitet ? “ ruft plötzlich die Stimme “ im Tone der Ueber⸗

zeugung , daß dieſe Zwiſchenbemerkung den Redner „ erledigen “

werde . „ Lieber Mann , lautet die Entgegnung , „ich habe die letzten

fünfviertel Stunden gearbeitet , während Sie da geſeſſen und ver⸗

ſucht haben , mich daran zu hindern . — Eine andere Verſammlung .

Die „ Stimme “ : „ Sie werden für Ihre politiſchem Reden bezahlt . “

Der Redner : „ Ich glaube gern , daß Ihnen für die Ihrigen nie⸗

mand einen roten Heller geben würde . “ — Das Argument dreht

ſich um Home Rule für Irland . Der Redner wwendet ſich plötzlich

ärgerlich gegen einen Mann , der ihn fortwährend unterbrochen hat :

„ Was verſtehen Sie denn von der Sache ? Wiſſen Sie überhaupt ,

wo FIrland iſt ?“ „ Oho, “ meint dieſer , ein wenig gekränkt , „ich bin

ein halber Ire mütterlicherſeits . “ „ So, “ pariert der Redner unter

Anſpiekung auf die volkstümliche Anſchauung , daß jeder Ire eine

Art Till Eulenſpiegel iſt , „ dann ſind Sie ſicher mit Ihrer obern

üfte ein Ire . — In einer Verſammlung wird ein Ruheſtörer

kurzerhand an die Luft befördert . Nachdem der damit verbundene

Lärm ſich gelegt hat , fährt der Redner , ein Radilaler , fort : „ Ich

hoffe , ihr werdet die Lords ebenſo prompt binauswerfen wie dieſen
Krakeeler . “ — In einem Park ſetzt ein Geiſtlicher vor einer großen

Menge ſeinen politiſchen Standpunkt auscinander . Unter den Zu⸗

hörern befinden ſich einige Radaubrüder , die ſich in ihren Zwiſchen⸗

rufen nicht an den Gegenſtand halten und bösartige perſönliche Be⸗

merkungen machen . „ Was verſtehen Sie von Politik , ruft einer ,

„ ſagen Sie uns lieber , wo iſt der Himmel , oben oder unten ? “

„ Wenn Sie in der Richtung nach oben gehen ſollten , ſo iſt er ſicher
unten , und umgekehrt, “ ruft der Geiſtliche zurück .

— Ein Vulkanausbruch auf Savaii . Der Vulkan auf der

Inſel Savaii , der größten Samoa⸗Inſel , der ſchon ſeit dem

Sommer des vorigen Jahres in heftiger Eruption iſt , befindet

ſich noch immer in Tätigkeit . Die Schilderung eines Beſuches

auf dieſem Vulkan während des Ausbruchs , die don dem

Hauptmann a. D. Dr . Friederici herrührt , teilt Prof . Sapper

im Globus mit . Schon auf dem Meer , lange bevor man ſich
der Juſel nähert , leuchtet der Feuerſchein des Vulkans bei

Nacht in wechſelndem Lichte am Himmel . Es iſt der Wider⸗

ſchein des glühenden Kraterſees gegen die Atmoſphäre ; wenn

die Wolken hoch über der Krateröffnung ſtehen , dann erſcheint
die Feuergarbe hoch und lang , während ſie zuſammenſchrumpft ,

ſobald die Wolken niedrig ſinken . Naht der Tag , dann ver⸗

bleichen die Feuerſcheine und nar zwei mächtige , weißauf⸗

ſteigende Wolken von Waſſerdampf ſind ſichtbar . Der Weg

von der Reede von Matautu bis zum Krater erfordert etwa

Stunden , davon 1½ über Lava . Man geht , man klettert

über die hartgewordenen Lavaſtröme , die infolge der Zuſam⸗

menziehung durchweg hohl und in hohem Grade ſpröde ſind ;
ſie brechen oft unter den Tritten zuſammen . Wenn man oben

ſteht , dann kann man den unterirdiſchen flüſſigen , noch tätigen
Lavaſtrom deutlich in ſeinem ganzen Fauſe erkennen , da er

durch Fumarolen und Ventile gekennzeichnet iſt . Der Blick

lin den Krater maht einen erſtamlichen und unvergeßlichen

italien . , franzöf . , engl . Ma⸗

ſchinenſchreiber , kautionsfähig ,
ſucht dauernde Stellung für ' s
Buüreau oder Reiſe . Prima

Gefl . Angeb . an

Jenny , Roe

bel ſchnellster Auskührung
Orauerbrie Uefen billigit 4 4 4

Ir . B . Sadsle Buchdruckerel 6 . m. b. B.
— — kꝛ — — — — — —

Eindruck . Tief unten , etwa 75 Meter unter ſeinem niedrigſten

und ca . 100 Meter unter ſeinem höchſten Rande , rollt ein

feuriger Fluß dahin , an 200 Meter lang und 10 —60 Meter

breit , deſſen Rauſchen und Grollen man hört , bevor man ihm

ſieht . Als ein ſchmales glühendes Band ſtürzt er aus der

Erde hervor und fließt mit einer Geſchwindigkeit von unge⸗

fähr 1,5 Meter in der Sekunde . Der Eindruck erinnerte
Friederiei ſtark an die Weichſel im Eisgang , nur daß das

Waſſer hier feurige Lava und die Eisſchollen große dunkle

Schlackenſtücke waren . Bei bedecktem Himmel leuchtet dies

Unterirdiſche Farbenſpiel in purpurnen Tinten magiſch auf ,

während das Licht der Sonne die Pracht verblaſſen [ deß .

Neben der ſteten Bewegung in der Flußrichtung geht noch eine

zweite Strömung her . Alle zwei Minuten etwa kommt näm⸗

lich aus der Kraterränderwand eine Art feuriger Sprudel ,

dem Wiesbadener Kochbrunnen oder dem Karlsbader Sprudel

in ſeiner Art vergleichbar , der ſich dann immer weiter ſpru⸗

delnd mit der Strömung in prachtvollen Bildern fortſetzt .

Kaum hat er die Länge des Stromes zurückgelegt , dann

bildet ſich ſchon an derſelben Stelle etwa , wo er erſchienen , ein

neuer Sprudel , um denſelben Weg zurückzulegen . Daß die

Bwegung durch eine Art von Exploſion von unten hervor⸗
gerufen wird , iſt daraus deutlich zu erkennen , daß im Sprudel
Schlackenſtücke , die ſich dunkel von der Fontäne abheben , empor⸗

geworfen werden . Wie eine feurige Brandung , donnernd in

ſeiner ſchweren Wucht und langſam aufwogend , ſchlägt der

Strom an einer etwas vorſpringenden Ecke des Bettes gegen

die Felſen . Das hochgeſchleuderte Magma bleibt immer rot⸗

glühend für kurze Zeit am Felſen ſichtbar . Der ganze Krater

konnt wegen der giftigen Gaſe unter dem Winde und wegen

anderer nicht zugänglicher Stellen nicht umgangen werden .

Ein leichter Nebel von Gaſen wogte immer im Krater ; die

inneren Kraterwände ſind durchweg ſtark hellgelb inkruſtiert ,
— Die Bremſe der Kriegsſchiffe . Auf dem amerikaniſchen Panzer⸗

ſchiff „ Indiang “ werden gegentvärtig Verſuche mit einer Art

Bremſe gemacht , die von dem bor kurze verſtorbenen Ingenieur
La Coſte erfunden worden iſt . Der Ingenieur Betrachtete eines

Taßes , als er gerade von einem verhängnisvollen Schiffszuſammen⸗
ſtoß geleſen hatte , kleine Goldfiſche in einem Aquarium , und er
war überraſcht , wie plötzlich ſie nach einer kleinen Vorwärtsbewegung
der Bruſtfloſſen Halt machen konnten , auch wenn ſie mit größerer
Schnelligkeit dahinſchoſſen . Das Prinzip der Schiffsbremſe war für
ihn damit gefunden . Die „ Indiana “ iſt nun nach ſeinem Syſtem mit

zwei Floſſen ausgerüſtet , die etwa vier Meter lang und 2 Meter

breit ſind ; ſie find an den Seiten des Schiffes unter der Waſſer⸗
linie angebracht und werden mit Hilfe eines einfachen Apparates

von der Schiffsbrücke aus bedient . Wenn man das Schiff in einem

Augenblick zum Halten bringen will , ſo braucht man nur einen

Hebel zu bewegen ; die Floſſen , die längs des Kiels liegen , ſchnellen

heraus, und das Schiff kommt auf eine halbe Länge zum Still⸗

ſtamde , auch wenn es mit voller Geſchwindigkeit fuhr . Wenn die

Experimente , die mit dem Apparat auf der „ Indiana “ gemacht wer⸗

236

den , erfolgreich ſein follten , ſo ſollen , wie die Dailhy Maik berichte ,
alle amierikaniſchen Kriegsſchiffe mit dieſer Bremſe verſehen werden

* * *

Zum Mord bei Pruen . . Prue n, 10. Januar . Der
eine der verhafteten beiden Kroaten hat eingeſtanden , daß er den Er⸗
mordeten getötet und beraubt hat . Der zweite Verhaftete gibt an ,
unſchuldig zu ſein . Er will die bei ihm gefundene Uhrkette von dem
Geſtändigen geſchenkt erhalten haben . Als weiter der Tat verdächtig

—— 5 zwei Kroaten verhaftet , in deren Kleider man Blut⸗
nd .

5



*

ohne Lötfuge

kaufeu S ie n. Gewicht am billigſten bei

F. Strauss , Dürmacher,
0 1. 5 Hroitestrasse 01. ,8

Jelefon 4012 .

Jedes Brautpaar erhält
eine geſchnitzte Uuhr gratis

oder r grüne Marken .

EKleven Karlsruhe .
11811

Damenmaske n bill .
1 verleihen 4 —4

15 18831
Ahrens , E 4, 18 3 Tr .

Verloren 1
Dienstag ein goldener Da⸗
meugürtel von Kaiſerring
bis zur Bleiche . Abzug . geg

3 Kaiſerring 20,
3. Stock . 13818

Witwer ohne Kinder , 33
Jahre , evang . , Maſchiniſt ,geſicherte Lebensſtellg . , ſucht
hraves Müdchen mit etwas
Vermögen , zwecks Heirat .
Offerten nebſt Angabe der
Vermögensverhältniſſe unter
Nr . 23271 an die Exp . d. Bl, .
Ig . geb. Dame ſucht die Be⸗
kanntſchaft eines vornehmen ,
wenn auch ält . Oerrn zwecks
Ehe zu mach , Offerten nicht
auonym unter Nr. 23258 an
die Expedition dieſes Blattes

Daanf
Neues od. wenig gebr . gut erh ·

Pianino
zu kauſen geſucht . Gefl . Ofſert .mit Ang . des Preiſes bei Bar⸗
zahlg . , des Alt ebs, mögl . unter
Beſſigung 55 Abbildungen erb
unter Nr . 18799an die Exp. d. Bl.

gobrguchter
Bücher ,

ganzer Bibliotheken , zu
nöchsten Preisen , 1578

F. Namnic h, Zuchh.
N , 2/8 .

11 feftalfen. N
Gelegenheitskauf . 23298

Näbmaſchine. Fahrrad , Aus⸗
Ziehtiſch ,Vertiko . II 4, 4.

Grauhgariger , raſſereiner
Zwergpinſcher

Monate ] zu verkaufen .
23201 apomühlſer . 13, pt .

münnl . 2 J. a. billig
zu verkaufen . Max

Laug , Grosse Wallstadtstr . 65,8 .

IStelenffinden 15
Junger Schreiögehilfe

mit flotter per⸗
fekter Stenograpf , zum mög⸗
lichſt baldigen Eintritt von
hieſiger Verſicherungs⸗Geſell⸗
ſchaft geſucht . Offerten mit
Angabe der Gehaltsanſprüche
Ant . Nr . 13816 au die Exped, .
dieſes erbeten .
Fräulein in Stenographie
und Schreibmaſchine erfahr . ,
welche gleichzeitig leichtere
Bureauarbeiten zu erledigen
hat zu ev . ſofortig . Eintritt
geſücht , Off . u . Nr . 13800
au die Expedition dieſes Bl .

Arbeiterin für Damen⸗
ſchneiderei geſucht .

E A, 18 8

Tüchtige Privat⸗ u . Pürg⸗
Köchin , beffere Zimmer⸗ und
tüchtige Allein⸗ u. Hausmäd⸗
chen , Wirtſchaftsperſonal auf
18. Jaunar und 1. Februar
gefucht . Bureau Wicken⸗
Häuſer , N 4, 1, 1 Tr . 23300

2 tüchtige Sausmädchen ge⸗
ſucht . G 6, 3. 4823³

Mäßdchen,
die gut bürg . kochen küönnen ,

25 tüchtige Zimmermädchen
für ßier u. auswärts auf 15.

u. 1. Febr . geſucht .
au Marie Jochum,895785 23309
uverläſfiges

1 915
ädchen

mit guten . t per
15 Februar od. N
dauernde Stellung in Berlin .

Zu erfr . Comptoir Fuhr ,
* 4, . — Telenhon Nr. 4Nr. 4452 .
Köchinnen , Büfettdam . ,5

Servierfräulein , Alleins ,
Haus⸗ u . Küchenmädchen
ſiicht und empftehlt ( 18828

Frau Eipper , T 1, 16
Telephon 3247 .

Monatsfrau
per ſofort , tunlichſt auf den
ganzen Tag geſucht . Näheres

HOch. Sanzſtr . 18 ,2 Tr. reck48.
Monatsfrau geſucht .

ſelbſtändig .

5 chauffeur .
Hacnger e 1 85 Er⸗

Junger
militärfrei , ſucht S
Diener oder derartige
ſchäftigung . Zu erfr . J 4a, 1,
Part . links . 2

Junger Mann m.
ſucht baldigſt Lehrſtelle in
größ . Bank . Gefl Offerten
u. Nr . 23299 a. d. Exp. d. Bl .
Jung . Maun flotter Steno⸗
typiſt , ſucht Vertrauenspoſt .
Kaution k. geſt . werd . Gefl .
Oferten unt . „ Veritas “ 23304
bef . die Exped . dſs . Blattes

Tüchtige Dame , kautions⸗
fähig , ſucht

Abitur .

Filigle .
Off . erb . u. G. W. 23302

au die Expediti on ds . Bls .

Gebildete Dame
Engl . , Franz . perfekt , ſucht
paſſende Stellg . , Empfaugs⸗
dame , Kaſſiererin in feinem
Etabliſſement od. dergl .

Offerten unter O. B. 17
hauptpoſtlagernd hier 23292

Ein in ſedem Geſchäft und
Haushalt tüchtige , allein⸗
ſtehende Witwe ſucht Stel⸗
lung als Filialleiterin oder
Haushälterin . Off . unt . Nr .
22982 an die Exped . ds . Bl .

Inabh . tuicht . , ſaubere Frau
ſucht Burean

au
22931 2 Stock .

Suche bis 1. 58 ebtl . auch
früher Stellung in beſſ. Hauſe .
Im Haushalt ſowie im Kochen

Gute Zeugniſſe
vorhanden . Näh . F 8, 6, part .

23268

Geſundeschenkamme
( 22 Jahre ) ſucht Stelle . Off .
u . Nr . 18826 an die Exped .

2

— —

Puo hat sich ei

bpbutzmittel erworben .

Gebrüder Kunkel
F I , 2

— den

vermieten .

14 . 26

. 29
Herrn zu vermieten .

13 . 27
ſof . Eſpät .zu verm .

Us ,175
Herrg ſof . zu verm .

11 . Januar 1940 .

755
3, 2ů4 4. 1 0 freundl .
nöbl . , gut Zim mer

zu verm . 15. Jan. 22896

13 Ae 2 davon
99 eutl möbl . , zu

11
4 Näh . 2. St. 23068

＋4, A , 8. St . rechts , möbl.0Balkonzim . zu vm. 22745
J 4. 25, kähe minaz3 . St . 75
ſch . mbl . Zim . b. 1„Jan. 3

22503
part Uinks , ſchön

möbl . Zimmer zu
23040

in ſchön mößliert ,
Zimmer au ſolid .

mn zu vermieten . 13416
1 Tr . , gut möbl .

Zimmer ( ſeparal ) ,
23045

palt , ſchön möbl .
Zim . an anſtändig .

22497

ermieten .

. 555

nen Ruf als unübertreffliches Schuh⸗ N
Es gibt im Moment wunder⸗ -4 — 2 7 — *29 vollen farbt nicht ab und erhalt das Leder . 2

Kleiner Wir 9 7 75
＋6. St . 3 Zimmer.Nähe Hauptbahnhof , auf 1. Magazne „ Oe ) Küche . “ Zubehör

April an Brauerei zu ver⸗
2 April zu 8 22868

mieten . Angebote erbeten 5 u erfr . I 6, 34
unter Nr . 13738 an die Ex⸗ 86 16 —AſtöckigesMa . ⸗ 3

2pedition dieſes Blattes .
K autionsfähiges Ehepaar,

anfangs 40, ſucht per 1. März
oder April nachweisbar reu⸗
tables Reſtauraut od. beſſere
Wirtſchaft in Mannheim od.
Umgebung zu mieten . Spä⸗
terer Ankauf nicht ausge⸗
ſchloſſen , da Kapital vorhan⸗
den . Ausführliche Offerten
mit Angabe der Lage und
des Umſatzes ( auch von Ver⸗

gazin mit Aufzug
und Bureau per 1. April zu
vermieten . 13819

Näheres Augartenſtr . 13,
Telephon 1789 .

U 2, 4, 1 kleineres Magazin
zu vermieten . 231¹⁰⁴

zweiſtöckiges mit
Augartenſtraße 13

Magazin
Bureau für Werkſtätte und
Lagerräume geeignet ( elektr .
Anſchluß vorhanden ] evtl . m.

Vohnung per 1. April oder
früher zu verm . Näh . Secken⸗
heimerſtr . 38, 3. St . 13469

Lager od. Werkstatt
zu vermieten . 22941

mittler ) unter Chiffre 117b
an die Annoncenexpedition
Fritz Oppermaun , Mann⸗
heim , B 5, 13 JII. 13812

Lien
E 2 ,

schöner Laden mit2gr .
Schautenstern u. Bureau 2z. v.

Näh . im 2. Stock . 12368

＋F
5, 4, Laden mit 2 Zimmer
u. Küche ſofort od. per

1. April zu verm . 22929
Näheres E 5, 5, Seitenbau .

Mehaere zu miel. geſucht .
Gefl . Offert . unt . 23051

an die Exped .ds. Bl .
Eine freundl , —5 Zimmer⸗

Wohnung wird geſucht . Zu
erfragen in der Exped. d. Bl .
1 fein möbl . Zimmer, part .
v. hochparterre , in den Ober⸗
ſtadt , Nähe Bahnhof , per ſof .
zu mieten geſucht . Gas oder
elektr . Licht erwünſcht . Off .
u. Nr . 23272 a. d. Exp . d. Bl .
Auf 1. April neue modern
ausgeſtattete

Wohnung
von —7 Zimmern (Oſtſtadt )
zu mieten geſucht . Offert . unt .
Nr . 13785 an die Exvedition.

Für ältere Dame zum Beſuch
—6 Wochen w. f. ſof, gut möbl .
Zimmer nicht hoch Nähe P 1 geſ.
Off. unt . Nr. 23260 a. d. Exp.

Lokal

geſucht .
länglich , in nur guter Lage ,
für Kinematograph , Linden⸗
hof bevorzugt .

Offert . unter Nr .
die Exped . ds . Bl .

23310 an

R 3. 3 12681

1 Laden mit einem Zimmer
per 1. Jan . 1910 zu verm .

g, 16 , Laden mit Neben⸗
raum ev. auch als Bureau

ſof . zu vermieten , ebenda 3⸗
Zimmer⸗Wohnung . Zu er⸗
fragen S 6, 16, 4. Stock oder
Augartenſtraße 13, Tel . 1739 .

177

UI. 2 Laden od. Burean
( mit Nebenraum )

ſofort oder ſpäter zu verm .
Näh . 2. Stock links . 25819
Laden mit Wohnung, geeig⸗
net für Milch⸗ u. Flaſchen⸗
bierhandlung per 1. April zu
verm . Näh . Alphornſtr. 42,
3. Stock . 22890

Ein Laden mit

„zu vermieten .
Näheres 22

Uroster ſeinn
mit mod. 6 Schauf . in beſter ,
centralſter Sage , für jedesz
ſeinere Geſchäft geeignet , ept.
mit gr. I. Etage ſehr preisw .
zu vermieten . 13477

Immobilien⸗Bureau

Levi & Sohn
2 1, 4 Tel . 595. O 1, 4

Wirtschatten.
Faus mit Real⸗Wirtſchaft en
Haus dem Markt , 7 % rentier . ,
ſehr günſtig zu verkaufen . Off. u.
Nr. 23229 an die Exp. d Bl.

Meſtaurateur ſucht in Schwet⸗
N zingervorſtadt
ein Reſtaurant . Off unt .9
23270 an die Expedition .

Laden mit groß . Werkſtätte
u. Wohnung in Mitte der
Stadt ſof , preisw . zu v. 13527

Näheres F. X. Schmitt ,
Baugeſchäft . Tel. 1145 .

Metzgerei
ſofort oder ſpäter zu verm .
Näheres S 6, 36. 13178

Gutgehende

Wirtſchaften
in der Stadt ſind für ſofort
und ſpäter zu beſetzen .

Angebote unt . Nr . 13647
an die Expedition ds . Zeitung .

In der Nähe Mannheim ' s
ſind einige 18648

Wirtſchaften
neu zu beſetzen .

Augebote unt . Nr . 13648
an die Expedition d. Zeitung .2

Weinwirtſchaft
renommierteſte , beſtgehende
Mauuheims , wegen Rückzug
vom Geſchäft unt . günſtigſten
Bedingungen ſehr preiswert
zu verkaufen . Aufragen erb .

28289 CA4. 17, 1 Trenpe . u. Nr . 18811 a. d. Exp . d. Bl .

Bureau u. Lager z.
Näh 2. St. 8794

8, Dere⸗ zu verm .
Näh . 2. Stock . 22902

47 9 Seitenbau ,
7 Bureau oder Lager

mit möbl . Schlafzim . , elektr .
Beleucht . u. ſep . Eing . zu vm.
Näheres 3. Stock . 13493

TalterſollfraßeI2, Neuban 5
Bureau,

2 Zimmer ev. mit Lagerraum
u. Wohnung per 1. April zu
verm . Näh . Hch .Odenheimer ,

8. Teleph . 6418 . 13514

Bureaux
im Stadtzentrum in beliebiger
Größe zu ver ſeten beil 18867
Georg giſcher , E2, 3 . St .

64 8 Sa zu

Tatterſallſtr . 22, —

Werkstätte .

7 14
Helle große Werkſtätte per

ſofort zu vermieten . Näheres
2, Stock . 13291
Schöner großer Naum als
Werkſtatt oder Lager zu ver⸗
mieten . Wallſtadtſtraße 54.
Näheres Laden . 13290

Mittelſtraße 228
ſch. belle Werkſtätte , auch als
Bureau geeig . , zu vm. 12497

Werkſtötte ſof , zu verm .
Näh . M 2, 13, 2. Stock . 22712

Schwetiggerſtaße1
Großer Saal als Magazin

oder Werkſtatt zu 2

Fubrik⸗Ränme
hell , ca. 200 qm , für jed . Be⸗
trieb

geeig., m. elektr . Kraft ,
elektr . L u. Gas , ganz 277geteilt 11646

Näh . Lanbdteilftr. 127 Tr .

W ertſtätte , mitelektr . Anſchl ,
wor⸗gegenw. eine Schreinerei

mitſtraftbetr einger . u. betrieb .
wird , per 1. Okt . zu v. Beſteh .
Maſchin . könn . erworben werd .

Näh . Alphornſtr . 13. 8878

U2, . 6
ſcöne abibgeſchl

Wohnung , 3
8 u. 3 kleinere Zimmer
mit Zub . per 1. April zu v.
Näh . U 2, 2, 3. St . r .St . r. 13594

U „
in nächſter Nähe des Fried⸗
richsrings , ſchöne geräum . 6
Zimmer m. Badez . , Küche,Manſ . u. Zub . im 3. St . per
ſof , od. 1. April zu verm .

Ebendaſelbſt ſchone 4 Zim .

5 Badezim . u. Zubehör per
1. April zu vermieten .
Näheres 2. Stock . 22799

4 Zimmer , Küche , Bad zu vm.
Näh . I I. II ,Laden .

U . 0 ee
Betten zu verm . 13823

U6. 22 4 Zim . , Küche u.
Zub . per 1. April

1910 zu verm . Näh . 2. Stock .
—13143

U4. 9. St. , 8 Zimmer ,
Küchche, Bad zuNd 136⁴9

Näheres bei Heibel , 2. St .
oder Waibel , P 1, 6, 2. Stock .
Fernſpr . 3328 .

UA.
4. Stock , 3 5 Küche , Bad ,
Speiſek . p. 1. April c. zu vm.

Näh . bei Heibel, UJ4 , 23,
2. Stock . oder Waihel , P I , 6,
2. Stock . Feruſpr . 3928 .228. 13651

4 Zimmer , Küche , Kammer ,
Bad per 1. April e. zu verm .

„
Näh . bei Heibel , U 4, 23,

Stock . oder Waibel , P 1, 6,
2. Stock. FJeruſpr. 3328 . 13650

Auaarteuſte. 18, ſchöne Woh⸗
nung mit 4 großen Zim⸗

mern , Bad etce. per 1. April
od. früher zu verm . Zu erfr .
Seckeuheimerſtr . 38, 3. Stock .
— 13468

Augartenſtr. 15, 2. Stock ,
Eſchöne 4Zimmerwohnung
ſof . od. ſpäter billig zu 1 —2523

Keller 1
drosser Weinkeller
zu verm . in L 4, 4. 13524

Näh . bei Düringer daſelbſt.
Ein großer 13678

Keller
zu vermieten . Zu erfragen
in derExpedition ds . Bls

5 6, 22a
2. Stock in Naähe Frledrichspark
ſchbne ö⸗Zimmerwohnung mit
Bad , Manſarde und ſonſtigem
Zubehbr auf 1. April zu verm .

Näheres parterre bei Kliſch .

3 6 23 ſchöne 5 Zimmerwoh⸗
5 nung m. reichl . Zub .

1. oder 2. Stock ev. auch 5Bureau zu b. Näh. part 22722

Ning , Eckhaus , 713 . 15 Zimmer u. reichl .
Zub . zu verm . Anzuſeh . 2 —
Ubr . Rägeres parterre . 28308

L15. Bahuh. , freie Lage ,
7 Zim . „Wohng. , 3

u. 5⸗Zim . ⸗Wohng . , Bad ,Jab. 1. Stage , zu vm. 23306

MI10e clHüuterhans , 2
Zimmer mit Küche

an eubige Fam , per ſoſ. zu vrm.
Näh . bei A. 55 im Haus .

8 5, 18, 4.Slock 8 3Zimmer⸗
wohnung mit 8 8

85
zu

vermieten . Zu erfr .

48, part. Tel1739 . 1312⁰

Augartenſtr . 46,
3, Stock , 4 Zimmer , Badezim.
und Küche ſofort oder ſpäter
zu vermieten . 22684
9 3 ZimeerAugettenſk. 71 v. Küche be⸗
1. April zu verm . 22574

Alphoruſtr . 26, Eckh . ,2. 0Stock,
ſch. 3⸗Zim. ⸗⸗Wohng. m. Balk .
u. Küche ſof . z. v. Näh . 3. St .

33 227⁰6
Bahnhofpl .7 5. St . —8

Zimmer , Küche u. Zubeh an
ruh . Leute zu verm . 13262

Näh . Bureau part .

Beethoveuſtraße 3,
ſehr ſchöne 3⸗Zimmerwohng.
mit reichl . Zubeh . , umſtände⸗
halber per 1. April ev. auch
früher zu verm . Näheres
daſelbſt , 1 Treppe r . 18055

Beethovenſtr . 8 (Oſtwiertel),
hochparterre , ſchöne 5Zim . feit be,
Bad, Manſ. , Borgt . Balk Veranda
ꝛc. eptl . m. —3 Büro oder
Lager⸗Räume pr . 1. April zu v.
Näheres part . rechts . 22584

Bekthovenſtraße 10
ſchöne 8⸗Zimmerwohn . 1. v. 2289

Ant. Clignetſtr . 10
Eliguetplatz, kein vis⸗a⸗vis ,
u. dem Weinheimer Bahnhof,
3. Stock , elegante 4⸗Zimmer⸗
wohnung m. Küche , Bad ,
Speiſekammer u, ſonſt . reichl .
Zubehör , mit elektr . Licht per
1. April 1910 oder früher zu
vermieten .

Näh . b.

Böckſtraße 9, 228554
2. Stock , 4 Zimmer u. Küche ;

Böckſtraße 11, 3
3. u. 4. Stock je 3 große Zim .
u. Küche auf 1. April zu vm.
3. Stock kann auch ſofort 55zogen werden . Näh . L. 15, 4, 5
2. Stock . 22854

Obere Cliguetſtr 19, 1
ſchöne 3⸗Zimmerwohnung m.

Zimmer ſof , zu verm .

Colliniſte. 14, 1 Tr . , hübſch

Perthovenſtr . 6
Treppen , ein gut möbliert ,

28307

möbl . ſchön. Zimmer ſof .
illig zu verm . 22921

Kepplerſtr . 15, 1 Tr . , rechts ,
gut möbl . Zimmer zu verm .

23198
Balkon zu verm . Freie , ruh .
Lage , ohne vis⸗à⸗vis . 13304

5
daſelbſt parterre oder

2 25 8 Tel , 1416.
Lameysfr. 13, part,
Eleg . möbl . Zimmer mit

Schreibtiſch ſof . z. v. 108696harloltenſr . Ar. 2,
2 5 Kiche u . Bad⸗
4 Treppen , ſofort preiswert
zu vermieten 86385

Näh . Hatry , Charlottenſtr . . e

5 , 6 , 7 u . 8 Zimmer⸗ v

Wohnungen
ſof . oder ſpäter zu verm . 8639

Näh . Hatry , Charlottenſtr . 2.

Da ! (Euiſenring ) ,Dll bergſlk. 9 e Sinmer Küche,
Mauſardenzimmer nebſt Zubehbör

Beethovenſtraße 22.

Parkring 2a , part . , Nähe des
Schloſſes , freundl .
Zimmer zu vermieten .

Oftſtadt .
Elegante 5⸗Zimmerwohng . ,

ochpart . , mit reichl . Zubeh . ,
lektr . Licht u. Gas , m. klein .

Vorgarten per 1. April zu
erm . Näheres R. Fuchs ,

23063

möbliert .
230¹9

rinz Wilhelmſtr . 17, 2 Tr .
hübſch möbl . Zimmer per

1. Januar zu verm . 13725⁵
auch als Burean paſſend , zu ver⸗
mieten . Näh. Seilerſtraße 10 ,
6994 Telephon 3292 .

Dalbergſtr . 2
3 Zimmer , Küche , Bad per
1. April er . zu verm . Näh .
bei Roßbach ebenda , 3. Stock

oder Waibel , P 1, 6, 2. Stock b
Fernſpr . 3328 . 13652

Nunechraße 13, 3. Sl.
fein möbl . Zimmer , ſeparat ,
zillig zu verm 22906

heindammſtr . 15 , 3. Stock ,
fein möbl . Wohn⸗ und

Schlafzimmer m. o. oh. Penf .
13063is 1. Jan . zu verm .

Rennershofſtr . 22, 2 Tr . , vis⸗
vis d. Schloßgart . u. Rhein

möbl . Zim . z. verm . 22830friedrichsring 44 n
Sri jedric 944

Reunershofftr. 23, 3 Tr. links

S e ,
4. St . , 3 Zim . , Küche , Mauſ .
u. Zub . p. 1. April zu verm .
Näheres 2. Stock . 23288 13798

Hayduſtraße 9, 2. Stock , gut
ausgeſtattete 3⸗Zimmerwoh⸗
nung , Bad , Mädchenzim . mit 4.0

( —2 Bett . ) an ſol . Frl . v. . ,freier Ausſicht per ſofort od.
auf 1. April zu vermieten . 5
23266 Näheres parterre . b

3 g0Lindenhof .
21 ſchöne gerüumige b

4Zimmer⸗Wohnnung per 1. April

3
vermieten — Näheres bei

Rupp , Bellenſir . 61 a. 2828

Stamißczſtraße 4
St . . , —2 g. möbl . Zim .

v. m. Penſ . , i . beff . Hauſe
illig zu vermieten . 22750

Gimperftraße g, 2. Stock 1.
ſchön möbl . Zimmer ſof .

illig zu verm . 13672
Tatlerſallſtr . 27, 3. Stock , ein
ſchön möbl . Zimmer zu verm .

230¹7

Buppter . 5 eete
b

Walsparkfr. I .
St . , zſchön möbl . Eckzimmer

zillig zu verm . 23043
Eleg . Wohnung , 5 Zimmer ,
gr . Badez . u. Zubeh . per 1.
April zu vermieten .
13834 Näheres parterre .
Rheindammſtr . 31, 4 Zim. ,
Badez . u. Küche zu vermiet .
Näheres 1 Treppe hoch. 13810

Tullaſtr. 13
2. Stock gegenüß d.

9 Noſengarten , ſchöne

n

Lage, preisw . zu verm .

aldparkſtr . 26 , 3. St . rechts
gut möbl . Balkonzimmer , fr.

18789

In B 7, 11, 3. Stock iſt ein
ſchön möbl . Zimmer mit Be⸗

ützung des Salous an einen
ſoliden Herrn zu verm . Ein⸗
zuſehen zwiſchen 12 u. 212805mittags .5 Zimmerwohnung mit all. Zubeh .

zu verm . Näh. K I, 14, 4. St . 7o :
Iu gut . Familie an

möhl . Zimmer zu verm . Näh .i. d. Exped . dſs . Bls . 13682

Hinl. Ammel .
37. 13J Mmöbl. Zimmer u.

—
Eleg . möbl. Hoch⸗

7 8e af gr , Wohn⸗ u,

1 Tr . , einzelues elteeme e

13484
einzeln zu verm .

Jungbuſchſtr . 7, part .Wohn⸗ u. Schlafz. , fein u. be⸗
hagl . möbl . zu verm . 13822

f1 , 2 Stoc rechts , mößl.
Zim . , ſep . Eing . z. v. 23296

2 Tr . ( Luiſenring )

Clegant möbliertes Wohn⸗
. , Schlafzimmer zu verm .

Tullastr . 13 part .
vis⸗a⸗vis d. Roſengarten

47, 26 elegant möbl . gr.

Aumer 5 zu verm . 23257 n

J0 . 5 2 Tr . , gut möl , Zim . ſtzu vermieten , 23293
2 2. Stock , 2 hübſchN3 751 7 mödl . kl Zimmer

mit 70 5 f. Mk. 80 zu verm .
Näheres Sattlerladen . 23284

* 6, 63, 3 Trepp . , möbliert
Zimmer Zu verm 28214

zu verm .

Moltkeſtr . 6, & Etage .

Schön möbl . Zimmer für
ur beſſ . Herrn oder Dame

Näh . Nupprecht⸗
raße 11, 4. Stock . 135⁵⁴³

Feiner Herr findet auf 1.
April ev. etw . früher 2 eleg .
Zimmer , möbl . od. unmöbl . ,
freie Ausſicht , Balkon u. gut .
Bed . i. kl . Haushalt . Näh .

4, 16, 3. Skock, ein ſchön
möbl . Zim . z, vm. 22670

4, 22 einfach möl . Zimmer
zu vermieten . 22893

cniaistellen
6 7 10 1 Tr . , große Schlaf⸗

ſtelle mit 2 Betten
ſofort billig zu verm . 1834

603 möbl . Zimmer m. v.
» ohne Klavier z. vm. ,

daſelbſt finden auch beſſ . Da⸗
men u. Herren guten bürg .
Mittag⸗ u. Abendtiſch . 22649

7, 6, 3. St . lks . Ein gut
mbl . Zim . z. vm. 22573

Miltag⸗ u. Abendtiſch .

iitag -U. Adendteb
E I , 5

3. Stock (Spielmann ). Privat⸗
2263

67 1 Tr . , gut möbl .
8 Zimmer , nächſter

Nähe des Waſſerturms , imtt
oder ohne Penſion zu ver⸗
mieten . 22839

7, 36, 2 Tr . , möbl . Zim⸗
mer zu vermieten , eventl .

mit Penſion . 23015

8 6. 9 2. St . , ein gut möbl .
Balkon⸗Zimmer zu

vexmieten. 22²⁵²⁴

II , 21 Treppe , möbl . Zim .
ſof , zu verm . 23269

wWemüliches Heim

＋6 . 3 Tr . , Friedrichsr .
Wohn⸗ u. Schlafz .

an Herrn od. Dame ſof . zu
verm . Aufmerlfamſte Be⸗
dienung .

J. 1, 2. St . , kl. möbl . Zim . v
ſof , an Frl . zu v. 22690

— ———

empfiehlt

22802 u . Damen .

Prival⸗1 2 5
Vöhlrs

anerkaunt
orzgl . Mittag⸗ u. Abendtiſch

für beſſ . Herren u. Damen .
Monatl . 18 bezw . 30 28228

Gulen Mitgg⸗ . Wendſc
in u. auß . Abonnement . 11058

MablierteZinner J 3, 29.

Penon KuhlKuhl
2, 19 , 2 Tr .

— —5 ihren anerkaunt vor
züglichen Mittag⸗ und Awend⸗
11 15 nur beſtbeſt Herren n. Damen

2Tr . guten Mittag⸗4 Abensc erh . Herren
.

—

——
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